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empfiehlt zu den billigsten Preisen in grösster Auswahl :

Caspar Fährer
’

s

M . J . F . Führer )

Taschentücher ,

Mosenträger ,

Socken ,

Stöcke etc . etc

Kirchgasse 2 ,
Ecke Louisenstrasse .

Filiale :

Langgasse 4 ,

früher Marktstr . 29 .

Specialitat : 14496

50 Pfc , 1 ML , IM 2 - und 3 - Mark - ArtikfiL

nchts machen kann ) . Bei Kursus außer dem Hause Tageszeit nach Wunsch der Damen .
dufache Costüme werden angesertigt zu billigstem Preis , sowie zugeschnitten und . eingerichtet « Auch

Unterhosen ,

Unterjacken ,

BT ormnlkieider ,

Mandschuhe ,

H
. REIFNER

,

ZW Tstimiisstrasse 88 -

erscheint tögllch mit Ausnahme der Tage nach Somi -
aad Feiertagen . — Bezugs -Preis : In Wiesbaden
and den Landorten mit Zweia -ErpMtion -n 1 SRI.
50 Pfg . , durch die Bost 1 Mk . 60 Big . für dar

Bierteljahr , ohne Bestellgeld .

Merrenhemden ,

Kragen ,

Manschetten ,

Uravatten ,

v Elegante und einfache Kostüme werden angcfertigt zu billigstem Preis , sowie zugeschnitte « und eingerichtet « Auch
werden Muster abgegeben .

Maus mu Material W Smyrna - Stickerei n unentgeltlicher Unterricht .

® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ee ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ®

11,0 ® ® Abonnenten .

Freitag , derr 7 . November

Lehr - Institut für Dameu - Schneiderei
bei Frau Rendant Meyer , Schillerplatz 3 .

Aufnahme jederzeit . Jede Dame erhält bei mir gründlichen Unterricht im Musterzeichnen , Zuschneide « und Anfertigen von
Damen - Garderobe nach leichtestem und bestem System .

Preis bis zur Reife 20 Mk . ( und diese werden erspart durch die Anfertigung von 1 — 2 Kostümen , welche sich die Schülerin während
des Unterrichts machen kann ) . Bel Kursus außer dem Hause Tageszeit nach Wunsch der Damen .

Cheunsche Slnalhse steht zur Verfügung . 20871
kW "" Californisclier Portwein per Flasche Mit Glas Mk « 2 . 50 .

3 Geisbergstratze 3 .
_____________

C . Boetach .

Erster und grösster Bazar Wiesbadens in Galanterie *
,

Portefeuille - und Spielwaaren . Haushaltungs - und Gebrauchs *
Artikel . — Unübertroffene Auswahl in Gelegenheits - Geschenken

und Andenken an Wiesbaden .

Die einspaltige Petitzeile für locale « « eigen
15 Pfg ., für auswärtige Anzeige « 25 Wg —
Reklamen die Petitzeile für Wiesbaden 50 Pfg .. für
Auswärts 75 Pfg . — Bei Wiederholungen Preis »

Ermäßignng .

189 » .

Herrenhemdett nach Maass . H

eee @ eew @ e @ ® ® ® @ @ e ® eeeeeeei >e ®
Joarnal - IjeseEirkel , 22 Zeitschriften p . Jahr 9 Mark . 20873

*— Abonnement kann sofort beginnen . F . Dietrich , Ebbecke ’sche Sort . - B . , Kirchgasse > 0 ,

Californischer Portwein
,

direet importirt .

«in» i6. 8 an ^ ens!;J5'! Weincultur Californiens sich zu nie geahnter Blüthe entwickelt hat , sind die Producte dieses gesegneten Landes , dessen überaus
rieit bekamt “ ? Dauben tn xedem ^ ahre zur vollen Entwickelung und höchsten Reise bringt , in allen Erdthcilen wahrend verhältnitzmäßig kurzer^

erth und ihrer
^

Preis ^ ürdigkeit ^ ^ Dcrbnnfen btc,e ® rfoIfle ' ^ cr absoluten Reinheit , ihrem Wohlgeschmack , ihrem hohen sanitären

«URerhpn, ^er Portwein ist in Folge seines hohen Gehaltes an Phosphorsäure als Medieinalwein allererste « Ranges zu bexeidbnen1
kn,i der kalifornische Portwein

'
- abweichend von den meist -n aüd ^ en Portweinm - tXm

tx x
Cl

tf.
unb daher allen Kranken , Reconvalcscentert und schwächlichen Personen wegen seiner , den Organismus stärkenden diedyatigkeit fördernden und die Verdauung anregenden Eigenschaften auf das Wärmste empfohlen werden kann .

“ ' ' 0,e

S(‘‘fo «ber4ttöc » bfi »
b ‘CfeS äBe,ncS b,c Ueberzeugung gewinnen , daß derselbe als edler würziger Wein den HSchste «
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Wer einen Garten hat , kann sich die Frerche en demselben durch

halten des praktischen Ratgebers im Obst - und Gartenbau

doppeln . . Der Ratgeber erscheint an jedem Sonntage und unterricht - k

volkstümlicher Sprache , wie man aus seinem Garten die höchsten Erb '

erzielt und das Erzielte am praktischsten verwertet .OKünDerische W

düngen Helsen dem Verständnis nach . Abonnement viertolpährl
1 Mark bst der Post oder einer Buchhandlung . Probenummer durch

König ! . Hofbuchdruckerei Trowitzsch & Sohn in Frankfurt a . d. Ct

Joh . Seb . Bach .

Beethoven,Mendelssohn .
Beethoven .
Beethoven .
E . Grieg .
Saint - Saens .

Hera -
,

Daim- und KIM *

Mein neues Atelier befindet fich

ä7 TaUNUsstratze 27 ,

1 Treppe .

Gleichzeitig ersuche ich das Publikum recht freund -

lich , die für Weihnachten bestimmten Photographien
so bald als möglich z « bestelle » , besonders die

gemalten Porträts und Vergrößerungen .

Aufnahmen bei jeder Witterung , da sie nur

einige Secunden währen .

Hochachtungsvoüst

Ottilie Wigand ,

Malerin und Hofphotographin
S . H . des Herzogs v . Nassau .

20876
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Director : Albert Fuells .

Samstag , den 8 . November :

Vorti * a @ s «= Ueb &m @
Programms
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Conservatoriuni für Musik
zu Wiesbaden ,

Hheinstrasse 54 .

/ ©
©
©
©
©
©
©
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©
©
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Menthol - Glycerin - Creme
von der Parfümerie Germania , Berlin

Bestes Mittel zum Reinigen und Conserviren der 3 ^ ne '

erfrischendem Geschmack , verschafft blendend weiße Zähne »

seitig anerkannt . Nur allein zu haben bei ( ä w ■

Heinr . Schmidt , Langgstsie

Türk . Tabacke u . Cigaretten
sind frisch eingetroffen bei 20888

'
S tf

' l 114h t 1b Wilhelmstraste 42 ,
tB . Jah ^ g & SKe ) Kaiser - Bad .

AmerikistilMche Oefen
neuester Construction , sowohl schwarz , wie vernickelt , Maminiife »

amerikanischem Einsatz , Hegulir - lFtinöfen , Ovalofen .

Bfen ec., sowie alle Feuergeräthe , Sioiilenhasten ,

schirme , Ofenvorsetzer empfiehlt in großer Auswahl .

Mo WZ ' OZ ' LüM -

^ Mirchgasse So »

Süßer Apfelmost W .
6

Brummer .

Polrzei -Berordnung ,
betreffend dir Abänderung der Polizei -Verordnung vom 9 . Dezember 1889

über das öffentliche Fuhrwesen .
Auf Grund der §8 5 und 6 der Allerhöchsten Verordnung vom

20 . September 1867 , betreffend die Polizei -Verwaltung in den neu er¬
worbenen Landestheilen , sowie der §§ 143 und 144 des Gesetzes über die

oUgemeine Landes - Verwaltung vom 30 . Juli 1883 und des § 37 der Ge¬
werbeordnung wird mit Zustimmung des Gemeinderaths für den Polizei -

Bezirk Wiesbaden nachstehende Polizei -Verordnung erlassen :
Der erste Satz des Absatzes 3 des § 13 der Polizei -Verordnung vom

2 . Drnember 1889 , betreffend das öffentliche Fuhrwesen , erhält an Stelle
der jetzigen Faffung :

, Zum Transport von Personen , welche an ansteckenden Krankheiten
leiden , dürfen jedoch die Droschken nicht benutzt werden "

bi « nachstehende veränderte Fassung : „ ~ M
„ Zur Beförderung von Leichen « ach den Friedhöfen
» der zur Beförderung von Personen , welche an ansteckenden
Krankheiten leiden , dürfen jedoch die Droschken nicht benutzt werden .

W1 «sbad « », den 31 . October 1890 . . *

in grösster Auswahl

W * zu sehr billigen Freisen .
" M

Einzelne Modell - Hemden unter Preis .

Günstige Gelegenheit zu

Weihnachts ^ Einkäufen .

A .
Maass

,

4 Grosse Burgstrasse 4 >

Vortrag *

d « Herrn Professor 1 > . Sachsse ( Bonn ) im Saale des Ev . Vereins -

Sses , Platterstratze 2 , morgen Samstag , den 8 . November ,
ends 7 Uhr .
Thema : „ Die materialistische Welterklarung " .
Karten ö 1 Blk . sind zu haben in den Buchhandl . von Jurany u .

Hensel XacM . , Moritz u . Milnzel , beim Küste « der Berg -

kirche und Abends an der Kaste . 383

PrSI . und Fuge 1
in Cis - dur > für Clavier

Fuge in Cis -moll J
Zwei Ui

'
eder für Sopran . . .

Hondo in B - dur ......
Sonate op . 95 für Viol . u . Clav .
Conceri in A -moll , 1 . Satz . .
Variationen für 2 Claviere . .

nfang 7 Uhr . 20883 ©
©

© © @ ® ® © © © © @ @ © © © © © @ ® @)

ES wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß das Verzelchinß
über die zur Gemeindeeinkommensteuer herangezogenen Erwerbsgesellschasten ,
jürutischen Personen ,

'
fiskalischen Stationen und Forensen pro 1890/91 un

Rathhause , Zimmer No . 5 , vom 6 . d . M . an 14 Tage lang zur Emstcht
° ^

Wi ?Sbaden , den 4 . November 1890 . *
Der Oberbürgermeister . I . A . Gruber , Gerichts -Assessor .

Bekanntmachung .
Di « » ormulare zu » tu für die Jnvaliditäts - und Alters -

verstcheruug erforderlicheu Btscheiuiguugeu , welche btt Versicherten
über ihre Arbeitsverhältnisse aus der Zeit vom 1 . Januar 1886 bis
1 . Januar 1891 sich zu verschaffen haben , werden in der Brchdruckere : von

Rud . Bechtold & Cie . Hierselbst , Louisenstraße 30 , sowie in sämmtlichen
hiesigen Papier - und Schreibmaterialien -Handlungen , mit denen die ge¬
nannte Buchdruckerei sich in Verbindung gesetzt hat , vorräthig gehalten .

Solches wird im eigenen Interesse der Betheiligten hierdurch zur
öffentlichen Kenntniß gebracht .

Wte - badea , den 5 . November 1800 . • *
Der Oberbürgermeister , I . V . Heß .
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Web erfasse 7 . 20908
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des „ Wiesbadener Tagblatt "

( Winter 1890/91 ) zu 10 Pfg . das Stück

zu habm im Berlag Langgasse 27 . .

h» e.
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[( € 20 , blaue Pfälzer 30 , Mäuschen 32 , Häringe 6 ,8 Sauerkraut 7 Pf ., Hülsenfrüchte billigst Schwalvacherstr . 71 .

0 . W . Bullrkh
’

s
Universal - Reinigungs - Salz ,

rJahren allgemein bekannt als das wirksamste und

j
»ullg8te Hausmittel gegen Säurebildung , Aufstossen ,

8 >ainpf , Verdauungsschwäche und andere Magenbe -

s >^ erde , ist in Original - Paqueten von */i , 1ia >
*/» Pfd .

at und unverfälscht zu haben in 214

. Wiesbaden bei Ed . Weygandt .

BÖ
Öfen

Hutfapons
in Union und Tiill ,

Grosse Formen Auswahl ,

per Stück von AO IPf . bis 1 Mk . . ,

empfiehlt •

I A . Fahrenfeld
,

Putz - u . Modewaaren - Geschäft ,

von G . C . Brüning , Frankfurt a . M .
Anerkannt bestes Enthaarungsmittel ,

giftfrei , ganz unschädlich , greift die zarteste
Haut nicht an und ist deshalb Damen
besonders zu empfehlen . Wirkung sofort
und vollständig . Es ist das einzige
Mittel , welches ärztlich empfoh¬
len , von der Medicinal - Behörde
in St . Petersburg zur Einfuhr

, — nach Rußland zugelassen wird
der Welt - Ausstellung in Antwerpen im

folgen Musee commercial de 1 Institut supe -

jenr , $ e Commerce Aufnahme und ehrenvolle
Erkennung gefunden . Preis per Dose Mk . 2 ,

25 Pf . Niederlage in Wiesbaden bei 17g
Br . H . Kurz , Löwen - Apotheke , Langgasse 31 .

SEIDEN - BAZAR 8
.

MATHIAS
Telephon 112 . 17 Langgasse 17 .

Alleiniges Specials - Geschäft
für

Sammet - und . Seiden - Waaren jeder Art
am hiesigen Platze .

Velours . — Peluches . — Satins . — Ball - und Spitzen - Stoffe .

"

ioew

m
I —

Ball - und Promenade - Fächern
empfiehlt billigst 90909

A . FahrenfeM
,

Putz - und Modewaaren - Geschäft
,

. __ Webergasse 7 . _________

Kaiser - Halle .

Heute Freitag , den 7 . Rov . :

Z : Uvrl - tzt ° r Abends
der altrenommirten

KWerOmrleü - u .
(Eoncert |aager

(früher Hotel de Pologne , jetzt Krystall - Palast Leipzig ) ,
Herren Eyle , 1 . 1p art , Hoffmann , H Uster , ff rieche ,

Mrugler , Maass und Hanke .
Anfang 8 Uhr . Kaffenpreis 78 Pf .

Billets ä 60 Pf . in der Cigarren - Handlung von JT . Bergmann ,
Langgasse 22 , Mustkalien -Handlung von Wolff , Wilhelmstratze .

Täglich nenes Programm . 20901

GHOOGGOOGOOGO

1 Roher Kaffee
1 in 20 MMem Porten
G Mk . l . BA bis Mk . 1 . 70 pr . Pfd .

O Emmericher

| Waaren - Expedition ,

G Goldgasse « . «
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Kinder - Winter - Mäntel
,

KinderWinter - Ja <uettes
,

Kinder - Kleidchen
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und findet der Verkauf zu den aller billigst en

I Preisen statt .

Damen - Regenmäntel ,

Bamen - Regenräder,

Bamen - Winter - Dolmans
,

Dainen - Winter - Paletots
,

Damen - Winter - J aquettes

ohne jeden Preisaufschlag . 1

Stoffe und Besätze werden meterweise verkauft .

Modelle stehen zur Verfügung .

S
. Hamburger

Damen ^ Mäntel abrik

II Langgasse II .

s Kinder - Regen- Paletots
,

Kinder - Regen- Havelocks
,

S
. Hamburger

'

»
Confectionshaus

bietet unstreitig * in jeder Preislage die grösste
Auswahl fertiger
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In Folge der anhaltend ungünstigen
"

Witterung und um unser

sehr grosses , reich sortirtes langer bei der vor¬

gerückten Jahreszeit zu räumen
,

verkaufen wir :

Wintermantel
, Jaquetts ,

Regenmäntel ,
Radmantel

etc . etc .

zu bedeutend

herabgesetzten Preisen
.

Da wir
,

wie bekannt
, nur beste Qualitäten führen und

nur neueste Pabons auf Lager haben
,

bietet sich Gelegenheit
zu

S : wirklich aussergewöhnlich
vortheilhaften Einkäufen

.

(iehriiöer Reifenberg ,

Webergasse 8
,

Parterre und 1 . Stock .

Telephon Ko . 28 . Telephon No . 28 .
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und Schnh - Lager Langgasse IO .

Wiesbadener Fechtclub

20682

19887
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von : Couverts ,

... Bestellzetteln , Lieferscheinen ,

Empfangscheinen, Waaren -Etiquettes, Packel-Adressen etc.

Mein in der Langgasse IO seit 20 Jahren bestehendes Schuh - Geschäft wird im Laufe des Winters
hierher verlegt .

Joseph Dichmaim
, Spiegelgasse L

,

Vorzüglicher Mittagstisch ( 12 — 2 Uhr ) .

Dortmunder Phönix - Bier .

Restauration ä la carte z « jeder Tageszeit .

Reine Weine u . f . w . 20864

C . W . Schneider .

Violin - U r iclit
ertheilt billigst V . zum Busch , WitheUnstraße 8 , Part .

Hamburger Rauchfleisch ,

Frankfurter Bratwürstchen

empfiehlt täglich frisch

J . M . SLoth
,

KL Burgstrasse I .

Mettwurst .
ftische , zum Kochen , per Pfund 1 Mk . bei

Nestuuration . Falstaffs ,

Bekanntmachung .

In mein neu übernommenes grosses Lokal Spiegelgasse 1 , Neubau , neben Herrn Ulmo , habe für kurze Zeit
einen Theil meines Waaren -Lagers aus der Colonnade verlegt und sollen sämmtliche Artikel , als namentlich :

Unübertroffen grosse Auswahl in Fächern aller Art , Lederwaaren ,
Schmucksachen , Cigarrenspitzen , Taschenmessern , Photographie -

rahmen , Biergläsern , Patent Maxaner , mit selbstthätigem Deckel
und vieles Andere ,

aussergewöhnlich billig verkauft werden .

SF Schinken
, 9

roh und gekocht ,

Gothaer Cervelatwurst ,

Thüringer Leber -
, Sardellen - n . Trüffelwurst ,

Rothwurst und Zungenwurst ,
Ponunersche Gänsebrust ,

Corneil beef im Ausschnitt ,

auf die so beliebten Friedberger

Destewigen
, M » N »

"

,
feinste Pellkartoffeln , werden entgegen genommen und bestens be¬

sorgt . Julius Praetorius , Kirchgasse 36 . 20881

English liessen » by an English Lady . Apply to Messi
Feller & Cecks , 49 Langgasse . 139

HT An eh werden kalte Platten garnirt . - W

Lebendfrische Egm . Schellfische ( große ) per Pfd . von 35 Pfg . an .
„ Cabliau ( im Ausschnitt ) „ ,, „ 40 - „
„ Hecht 45 Pfg ., Schollen 30 Psg .

Frisch gew . Stockfische per Pfd . 23 Pfg . 20865
Jac . Rum , Ecke Bleich - und Helenenstraße .

Frische Schellfische , große Fische ,
per Pfd . 30 und 35 Pfg ., eingetroffen bei \ 20907

J . Schaab , Grabcnstraße 3 .

Lenons d ’une institutrice francaise Nicolasstrasse 20 , 4 . L '

Un Jeune liomme fran ^ ais desire donner des lecons de fran ^ ®**1
ä des Jeunes gens de 12 ä 16 ans , comprenant döj

’
ä un . peu le franjai *-

S ’adresser obere Webergasse 43 , chambre No . 1 .
'

Seeons de fran ^ ais d ’une institutrice diplömee äPari «

Louisenplatz 3 , Parterre . ,

Unseren w . Mitgliedern zur Nachricht , daß Einladungen zu dem dies -
ähri gen , am

2d . November a . c .
stattfindmden

Stiftungsfest mit SM
sbis spätestens den 13 . d . M . beim Vorstande einzureichen sind . 368

Her Vorstand .

Pädagogium Jahnstrasse 5 .
Gymnafinl -Unterricht für Schwachbegabte und Kranke . 19081

dsbitirriorrt ertheilt billig Stachyntfestunden m allen Neal - und
< UlitUlttUt Gpmnasialfachern . Näh . Metzgergasfe 14 , 2 St . ,

German and French lessons on moderate termä .
Address A . B . 8 Tagbl .- Offlce . -W

mpfiehlt sichzur Herstellung cX )ics6ß ^ e’1

Postkarten ,

G . Voltas , Schweinemetzger , .M

__ __________
Ecke der Friedrich - und Delaspeestraße .

Frich emgetroffen :
"
l

Sa Astra © & asi - Oaviar ®

JLebeiaal © Miimmer . 20919
Th . Spehner , Kranzplatz .

Frische * "

. Egmonder Schellfische.

■ I
WedklMffe 34 . Chr . Keiper , WtbergalTc 34 .

Aepfet , Birnen , Nüsse , Maronen , Citronen re . Obstladen Moritzstr . M

Eine englische Dame
unter MV . aoo im Tagbl .- Verlag . _________________ JM

English lessons . iLe ^ ons de francais . Saalgasse 32 , 2

aj ^ Ha glxvte Unterricht ) ZiMW
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Immobilie « M Verkaufen .
Ein HauK mit guter Restauration , Mtte der Stadt , zu verkaufen .

Offerten unter S, . Zr . L » an den Tagbl .-Verlag . 20718

Taunusstr . 18 .

©
G
©

Querstrasse S , 1 , vermitt . fortwähr , stets prompt
u . suverl . I . Hypotheken - Capitalien zu 4,41/ . , 4 »/,
u . 4 ‘/a °/e «Je nach Lage . Mähe d . Beleihung — » » ' /«.
Vermittl . v . Baucapit . des Frkft . Hypoth .- Creditvereins . 15640

©
©
©

Baustelle am Eingang des Nerothals , in schöner Lage und an
Straße , zu verkaufen . Räh . im Tagbl .-Verlag .

Die Immobilien - Agentur
von O . Engel , Friedrichstraße 26 ,

empfiehlt sich zum An - und Berkaus von Immobilien und
Geschäften jeder Art ; Vermiethe « von Wohnungen , Ge -
schäftSlokalen re . re . 20234

Das Sanä -
, Cmmiff . - nnh WoW - « eM |

von O . Engel , Friedrichftr . 26 ,
MPf . sich zur Am und Ablage von Hhpoth . , hier und
auswärts — auch auf industr . Stabt . — , Besorgung von Z
Aufträgen für fämmtl . Börsenplätze , Zuführung vou
Geschäststheilhaber « , still ob . aettv n . k . 20288

Capitalie « f « verleihe « . ,
Hyp .- Capital auf 1 . Hyp ., 4 u . 4 ’/ , % , auszul . d . M . Linz .
25,000 Alk . aus 1 . Hypothek zu 41/ » "/ ° find per 1 . Januar

auszuleihen durch 20312
JT . Chr . Glücklich .

10 -VV0 Mk für t Hypothek aufiS Land zu verleihen . Offerten unter
L . » 4 bitter man im Tagbl .-Verlag abzugebcn .

Hhp .- Capital auf 2 . Hyp ., 43/i — 5 °/o , d . M . Linz , Mauergasse 12 , auszul .

|
B Verkaufs -Vermittelung von Immobilien jeder Art . Vermiethung g
| von Villen , Wohnungenu . Geschäftslokalen . Fernsprech - Anschluß llv . D

im südlichen Stadttheile , mit Vor - und Hinterzarten , Seitengebäuden und
allem Comfort der Neuzeit , Verhältnisse halber für 59,000 Mk . zu
verkaufen durch Gustav Blümer , Röderstraße 20 . 20630

Zu verkaufen sehr Preiswerth Billa im Nerothal durch 11991
3 . Chr . Glücklich .

3 « verkaufen oder zu vermiethe » Billa Panorama durch
3 . Chr . Glücklich . 11999

« . . e >« ■ in feinster Lage , noeh ziemlich neu
b6SCH3TtSl1äUS elegant , sehr rentabel , Krankheit halber

preiswürdig zu verkaufen . 20050
3 . Meier , Immobilien - Agentur , Taunusstr . 48 .

ff ® »* » * & AJ4 « ( Mitte der Stadt ) , für jedes ^ schäft geeignet ,
«OSKWw für 30,000 Mark mit kleiner Anzahlung zu ver -

kaufen . Nah . im Tagbl .- V «rlaa . 20722
^ ür Bäcker , Metzger re .

In Biebrich ist ein in concurrenzfreier Gegend gelegenes neues , sehr
rentables Geschäftshaus preiswürdig zu verkaufen . 19834

3 . Meier , Immobilien - Agentur , Taunusstratze 18 .
Ein Gasthof mit flotter Metzgerei , in Fulda , beste Lage , wegen Aufgabe

des Geschäfts für 75000 Mk . zu verkaufen durch 205
3 . a mund . Taunusstraße 10 .

Ein Weingut mit der diesjährigen Crescenz , 23 Morgen Wein -

Ä beste Lage am Rhein , mit Haus , Kellern , Keltern und
ör , per sofort zu verkaufen durch die Jmmobllien - Agentur

von 3 . Chr . Glücklich in Wiesbaden . 20313

Capitalie « ? « leihe « gef « cht .
8000 Mk . Hauskaufgeld & 43/ « °/« bis 70 % der Taxe z . ced . aes . Off .unter 3 . K . 8 an den Tagbl .-Verlag erbeten .
12,000 Mk . sehr sichere zweite Hypothek von einem pünftlichen Zins -

zahler zu cediren gejucht . Nah . im Tagbl .- Verlag . K597
als 1,Hhpoth . 10,000 Mk . als gute 2 . Hyp .
b5t pü ' lktl . Zinszahler gesucht . Offert « ,

unter A . B . 13 an den Tagbl .-Verlag erbeten .
Suche für sofort 18,000 Mk . ä
4 ' / - % gegen 1 . Hypothek und

.
6000 Mk . zur 2 . Stelle . 20048

Meier , Hvpotheken - Agentur , Taunusstrasse 8 .
12,000 Mk . auf 2 . Hypothek per sofort zu leihen
MI uK . Offerten unter H . 34 bittet man im
Lagol . -Verlag abzugeben .

Zur Anmeldung von

Gesangschülerinnen
bin ich täglich , außer Sonntags , von 10 — 12 Uhr zu sprechen .

Gertrud Kassier ,

JEST ' Line Conoertsängerin , Schülerin der 14 iinigl . Hoch -
schule ( Berlin ) , ertheilt Gesang - Unterricht . Näh . im
Tagbl . - Verlag .___________________ ,___________ ___________________

17572
Eine geprüfte Industrie - Lehrerin nimmt Kinder für alle

seinen Handarbeiten in Unterricht . Zur Anficht liege « Probe «
fache « vor Oranienstraße 12 , Leitend . 2 St . ______

-
Ein Wiener Damenschneider , der in dem größten Geschäfte

Wiesbadens als Zuschneider beschäftigt ist , ertheilt 3 « schneide -Unterricht .
Römerberg 34 , 2 .

Hochelegantes , sehr rentables Hans , in feinster Lage
im südl . Stadttheil , mit dreistöckigem Ballon , Vor - und
großem Hintergarten , Weinkeller , Hoftaum 2c. zu

' verkausen .
Rentables Haus in vorzüglicher Lag « mit Läden ,

Bäckerei 2c. zu verlausen .
Hans mit Ladet » und Wirthschaft in vorzügl . Geschäfts¬

lage , im Centrum der Stadt , zu verkaufen .
Vierstöckiges Haus mit kleinem Hinterhaus im

vorderen Wellrrtz -Viertcl für 45,000 Mk . bei kleiner An -
zahlung zu verk . ( Sehr paff mb für Beamte , Lehrer rc .)

Haus mit Läden im Centrum der Stadt für 52,000 Mk .
bei kleiner Anzahlung zu verkaufen .

Haus mit Läden , Hofraum und Werkstätten in der
Nähe des Marktes zu verkaufen .

Hans znm Umbau , 24 Ruthen Flüche , in schöner , breiter
Straffe der Innenstadt , zu verkaufen ( Preis 83,000 Mk .)

Sehr rentables neues Haus , Philippsberg , zu verk .
Neu gebautes Haus im Wellritzviertel , mit großem

Hofraum , Thorfahrt , 2 Wohnungen von je 3 Zimmern
im Stock , preiswürdig zu verkaufen .

Außer den vorstehend genannten Objecten habe
« och weitere sehr rentable Privat - und Geschäfts¬
häuser , sowie einige sehr elegante Villen preis¬
würdig zum Verkauf an Hand und bin ich gerne

zur MsuLgeltLicheN weitere « münd¬
lichen wie schriftlichen Auskunft bereit .

Hochachtungsvoll

Chr . Louis Häuser
,

MMMen - und WoWen - AgenN ,
19 Schwalbacherstratze 19 .

( Sichere Sprechzeit : Bis 10 Uhr Vorm . u . 1— 3 Uhr Nachm .)
20376

Hypotheken - s Agentur .



N » . 861Wiesbadener Tagblatt .Kette 8

■ i

von 7 Mk . aD'
Trauringe

Verantwortlich für -L « Redactiou : W . Schulte vom Brühl ; für den Anzeigentbeil : C . Rötherdt , Beide in Wiesbaden .
Siotationspreffen - Druck und Verlag der L . Schcllenberg '

schen Hof -Buchdruckern in Wiesbaden .

66 Am . Steppfutter ,
schwarz und farbig ,

in grösster Auswahl .

60/65 Am . Futter für Mäntel
, gestreift n . carrirt

,
in grösster Auswahl .

19795

Seiden - Hais M
.

Marchand
,

langgasse S8 .

Oesterreichische Feinbäckerei,

Friedrichstraße 37 ,

empfiehlt vorzügliche Spritzkuchen , sowie Kaffee - und Theegebäck , Obst -
iind Käsekuchen . Torten auf Bestellung in jeder Ausführung . Garantirt
reine « Honigkuchen . Wiener Stollen , nrurbes Rosinenbrod , Weizen -
brod , mit Vollmilch gebacken , von vorzüglichem Geschmack , zu den bekannten
billigen Preisen .

Rhein . Oberländcr - Brod , Rhein . Grahbrod , Ungarisches Roggenbrod
mit und ohne Kümmel . Friedrichsdorfer Zwieback eigener Fabrikation
täglich frisch . 20418

MWes Kotz- II . TOW MIO laden,
°

Ecke
°^rörchstr.

Wegen Aufgabe unseres Geschäftes
Marktstratze 13 I

muß unser übergroßes Waarenlager in der nächsten Zeit bedeutend reducirt werden .

Um dies nach Möglichkeit erreichen zu können , haben wir uns entschlossen , bei nachstehenden Artikeln die Preise derall

festzusetzen , daß sich Jedermann bei Bedarf veranlaßt fühlen dürfte , einen Versuch in einem unserer Geschäfte zu machen .

Wir offeriren :

Wollene Serren - Unterhose » und - Jacken in allen Größen und Qualitäten mit 15 ° /o Rabatt .

^ °
u gwßefPosten braunmel Damen -Hosen , bisheriger Preis Mk . 1 . 50 bis Mk . 2 . - , jetzt 70 Pf . bis Mk . 1 . - . <

Damen - Hosen , -Hemden und - Jacken in Barchent mit 20 ° /o Rabatt .

Arbeitswämmse , schöne schwere Waare , zu und unter Einkaufspreis .

Sämmtliche Wollwaaren , moderne neue Sachen , mit 10 und 15 ° |o.
Rabatt .

Einige Hundert Trieot - Taillen und - Kleidchen in schwarz und farbig zu und unter Selbstkostenpreis .

Pelz -Muffe und Boas . . Großartige Auswahl in frischer Waare . Muffe schon von Mk . 1 . 80 an .

Stoff - Muffe für Kinder von 35 Pf . an . .
Korsetts für Damen von den billigsten bis zu den feinsten Qualitäten mit 10 und 20 ° ,o Rabatt .

Woll - Plüsche in schwarz und braun , 120 Ctm . breit , von Mk . 2 . — per Meter anfangend .

Krimmer in allen Qualitäten und Farben . , . . ... .
Bunt - Stickereien mit 10 und 20 ° /o Rabatt , darunter eine Parthie vorigfahriger Schuhe , Kiffen und Eckdre . tötz

Weiße DamemWäsche , als : Tag - und Nachthemden , Jacke » , Hosen , Unterröcke , von den billigsten bis zu d°-

feinsten Qualitäten , mit 20
"
° /o Rabatt .

Sämmtliche Kurzwaaren zu Fabrikpreisen .

Der Verkauf zu vorstehenden Preisen findet in unseren beiden Geschaffen

Marktstratze 13 und Langgasse 13 1
statt und laden wir unsere geehrte Kundschaft , sowie das hiesige und auswärtige Publikum zu recht zahlreichem Besuche ergebenst e»

Hochachtungsvoll 2081 »

. . Benteiller & K .
och . 1

Haarketten
werden geflochten und mit
Goldbeschlag versehen von

0 . 50 Mk . an .

M . Iiiedingf ,

Ellenbogengasse 1b .



1 SeUage ptm Mieshadener Tagvlatt .

Wo . 261 . Freitag , iren 7 . November 1890 .

Geschästs - AuMmg
am 1

. Drzrmbrr dieses Jahres .

Wollene Schlafdeeken .

Gesteppte Decken .

Dannen - Steppdecken .

Pique - Bettdecken .

Waffel - Bettdecken .

i Tüll - Bettdecken .

Tisch - Decken .

Kaffee - Decken .

Thee - Decken .

Feine Thee - Gedecke .

Decken zum Besticken .

Tüll - Gardinen .

Bouleaux - Stoffe .

Portieren .

Läufer - Stoffe .

Da mein Laden bis zum

1 . Dezember dieses Jahres
vollständig geräumt sein muß , so werden sämmtliche Waaren

ganz außerordentlich billig

ausverkauft .

Dieser Ausverkauf bietet eine äußerst günstige Ge¬
legenheit zum

MKus Wer M mhltzüfl MismMW

Weihnachts -

GeschenKe .

Weisses Leinen .

Leinene Tischtücher .

Leinene Servietten .

Leinene Handtücher , i

Leinene Küchentücher .

Leinene Badetücher .

Lein . Taschentücher .

Weisse Madapolams .

Weisse Bett - Damaste .

Weisse Piques .

Haus - Schürzen .

Carrirtes Bettzeug.

Bett - Cattuu .

Möbel - Gattun .

Matratzen .

Kissen .

Plumeaux .

Deckbetten .

Matratzen - Drell .

20622

Erfolge betrieben .
Pein , den 4 . November 1890 .

Eisen - Bettstellen .

Holz - Bettstellen .

Complete Betten
fär Erwachsene und

Kinder .

Hansverkanf .

billig sl
“

rUfrb Wiihelmstraßc , auf hiesigem Rathhause frei -
besL°

^ ^ 2 ^ derselben wurde seit vielen Jahren eine

Schierste
~ 20817
Der Bürgermeister .

• Wirth .

.
ZZnnlL - und Weehselgeschäft ,

*

Kheinstrasse 15 , vis - a - vis den Bahnhöfen ,
billigste und sorgfältigste Bedienung .

Controile aller Verlosungen unter GaraniiegegenZinsvoriutd ,

Emil
Bett - Ailsstattimgs - GeschSst,

14 WeKergaßse 14 .
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Frankfurter Würstchen s
per Stück 15 und 17 Pfg . |

MR
17968empfiehlt

V.'

Mr . 3 . 90

empfiehlt

GLeubogengaste IS .

fOi » Liebhaber wn

| Mt i

R « Wche « Thee !

Hierbei

ST , Wlirteirberg -er , TheritUpsrt .

NM

20316

9
GlleubogeugasseAZ .

ANs HsfgNt Geishsrg20857

\ S

‘
MC

An

hing

irische BI ieiiwectieper
■ Scäseliffisrfae

E
Dar

7

F
c

Kützraymbutter , täglich frisch , per Pfd . 1,20 Alk .,
CocoSuutzbutter per Pfd . 60 Pfxm
Ba vollsssLigen Schweiz erkäfe . bei 10 Pfd . 1 Mk .,
In hol ! . Rahmkäse per Pfd . 80Pfg .,
E - amerkLf « , Äou : avour - und Fririrstückskäfe .

Empfehle meine persönl . eingekauften , direet importirten W
russischen Tbee 's aus Kjachta und Schanghai in plombirter russ . W
Originalpackung . ( St . Ag . 640 ) 15 W

Mk . 3 , 4 .25 , 6 .50 , 9 , schwarze Thee pro Pfd .
Mk . 13 und 16 .25 grüne „ „ „
Mk . 26 gelbe Karawanenthee „ „

Guudelsheim (Württemberg ) — Odessa .

Mpfix
lon (
8«rat
Horde
loit to.

C5wrl Mramm » Schweinemetzger ,
Ecke der Friedrich - und Schwaibacherstraße . /

la Rothwein ,
reell , wirkungsvoll , v . 10 L . ab ä L . 60,70 , 80 , 90,100,120 Pfg . ( Gelegen -
heitskauf , Proben frei ) liefert 8 ® . postlag . Wiesbaden . ( H . 67085 ) 64

Aüe Sorten Winter -Äepsei im Cemner , sowie FaUapscl
im Kumpf sind zu haben Saalgasse 26 .

reifem KoFnbrqtL
Das von mir seit 1863 hier eingeführte

rew § KorRhrsd z « 52 Pf . s

empfehle bestens . ,
■

H . MaST9 Dotzheitnerstr . 22 .

Die so jein ' beliebten

WagmrM - Dommr - KartsfföLrr
von B= ! i . ETei -ji . Wa " Her sind für Wintcrbcdarf bei mir zu L
und werden jetzt schon Bestellungen angenommen . ■

z — x Carl ri -icSi , Röderstratze 41 -

Aistillerie Landauer

g ^ EILpRONr/jo .

IäLLvh « • e / ?

Mk . 1 . — . Mk . 3 . — ,

ia fr . Äüwedieper Schellfische .
iKswics , Karlstraste

In Wiesbaden zu haben bei ttrg -. Bücher Maelif . . £ S |
C . W . Heber , ES . 3 . Vieboever . ( St . 60/9 ) 14 W

WwtaRnmMto »

Entöltes Maisproduct . Fiaimnrys , Puddings ,
Friiehtspelsem , Sandtorten , zur Verdiekimg von

Suppen , Saucen , Caeao vortrefflich . In Colonial - u .

Drog - Hdlg . */i u . y » Pfd . engl . ä 60 u . 30 Pfg . 16835

erwartend .

WpaMA WZMMZL ^ ? >alivüok8trkl88s 1 '
L

Krifche WwSÜSer SchslMcks"
3 . W . Weber , Moritzftraße ljL >

Prima frisch gewässerter Stockfisch bei , <
Frau ® !srlinrdt , Ellenbogengaffe 6 und auf dem Maru ^ ,

| Thee - MederLrrge |
| von Otto Koelofs <L g

Hoflieferanten — AmfterLanr ,

I bei j . LazsAy Goldgasse 2 ,
in Packeten von V« Pfund netto .

Jedes Packet ist mit Depot -Marke imb Unterschrift ver¬
sehen . — Preislisten gratis . 19642

Feinster Tafellikör , magenstärkend ,
französischen Benedictiner

“ EnEaao ® yeuöi 8.8 -8811 und Chartreuse .
Oziginalllterflasoha M 6.—. </, Liter M 3.—. •/, Liter Jt 2.

Ia Ostfr . Hammelfleisch
,

Keule 9 Pfund netto 5 Mk . 50 Pfg ., Rücken 9 PfuSl netto 5 Mk.,
la Ostfr . Nagelholz (Rauchfleisch zum Rohessen ) , feinste Winter ,
waare , in Stücken von 6 bis 9 Pfund ä Pfund 1 Mk . 25 Pf . Ali «
franco Nachnahme . ( ä 763/9 A ) 13

Emden . Albert Italiener .

sind Kartoffeln für den Winterbedarf , frei in ' s Haus , Zwiebelkartoff ^
der Centner zu 2 Mk . 70 Pfg ., Mauskartoffeln , der Centner zu3 *.
auch sind daselbst 7 Stück sechs Wochen alte deutsche Doggen
Stück zu 10 Mk ., abznlassen . W

HP Oae
.
ae 2 | |

in Büchsen und lose gezogen

i « ganz frischer SerrSnng
von Mk . 8,20 bis 3 Mk . das Pfund

empfiehlt

, __
Grabcnstraße 3 , -S . Seftaa -b . Bleichstraßc 15 .

Leichte MaLMl Md KochAlMü ,
per Kumpf 40 Pfg . ,

zu verkaufen Grksbergstraste 26,
_________________ _____ ______

20031

Dauerhafte Slepsel und Birnen billig zu haben . 20349
güerbagd ., Biebricherstraße 17 .

Niederlage bei den Herren ScMrg -, SS . Made *
® ' . Strasbrirg -eK1, ® . 53iiclier 3 >cli & , Siunz , MichelÄkl
3 . M . JBoth , Kleine Burgstraße 1 ._______________________ M

Die erste WieshKSeKer SPeeiKliLät D

Hansmlicher Eier - SchM - Nudelii
hat erlangt , daß kein Koch , keine Köchin , keine Hansfran ihre 3

selbst mehr macht , weil dieselben frisch wie Backwaare jeden Tag zu
sind . Weil Gemüse -Nudeln den vollen Eigehalt haben , weit Snp
Rudeln der Suppe den kräftigen Eigeschmack geben und weil es keine

Fabriknudeln sind . Per Pfund 65 Pf . (bei Vtehrabnahme billiger ) emp

#ga
"§ rs ÄTse Mauergaste l ^ e^Part .

_________
«> ww TALLLUAL ( Eingang durch ' s Thor .) J

Feinstes Confeet - Mehl Wiser - AnsW !
in Packeten von : S Pfd . 10 Pfd . 20 Pfd .

Mk . 1 . 10 , Mk . 2 . 20 , Mk . 4 . 30 , W M

bestes Kaisermehl (Ri M - i . KW « mh St
in Packctm von : v Pfd . 10 Pfd . LV Pfd .
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5 Mk ,
hinter .

n

W

Ein gangbares Barbier - und Friseur - Geschäft sofort billig zu
verkaufen . Off , unter St . y . 500 an den Tagvl, - Verlag erbeten .

IN

*

Wien
von

20657

rau

M | KM
i» 41 -

17963

er , j

i
i
i
i
i
3
s

ntsE
äu5 >

!S " b 9

Alles
A ) 13

er .

empfiehlt sich zum Krantfchnside « . Be¬
stellungen werden angenommen Bleich -
straße 13 , Hinterh . _____________ 19425

Ha *
heM

Carl Schnegelberger ’
s Buchdruckerei ,

20 Klrchgasse 20 . 19174

Stinke m >crten W den billigsten Preisen garnirt , soMegetragene Düte
mit Webergasie 47 . 20429

Mein Kochgeschaft ,

Anfertigung von Diners n . Soupers re . ,
Kmge in empfehlende Erinnerung . 17024

v . LLUL » » , TaunussLratze Id .

do .
do .
do .
do .
do .
do .

■ do .

Militiit - Effectciu
Helw ^ Schärpe , EpaRLeties , Lor -

Nistsr u . A . hillig M verkKufeN .

Mäh . iM TüKbl . - Berlag .

Alleinige Agentur des Socddeutseheu
K <ioyd in Bremen . Willets zu Originalpreisen .
Jede Auskunft gratis . 10684

___ ____________
J . Chr . Glücklich .

20St

VL

che
>e 1!>^

6 .

Zur RuckbeLadung
sind bei mir disponibel :

Habe mich hier niedergelassen .

Max Beck
,

pract . Zaha - Arst .

Wilhelmstrasse 13 , Allseseite .

Sprechstunden Vorm . 10 — 1 , Nachm . 2 — 4 .

Ein Wirinsüsiiffet . mit Gasschrank , eine SSiea -pressiönunb .
em 68eS4n =iruiio » Miier <l mit zivei Bratöfen ( sammtllche Gegenstände
in gutem Zustande ) sind sofort abzngeben . Näh . Neugasse 1 , Part . 18376

Mr Hausgebrauch

Lei ^ " ^ !» ^ ^ L^ ^ N ' ' ' ^ ^ erdc6efchtrr bissig zu verkaufen

Krankenwagen zu verkaufen oder zu vermiethen Kirchh
'
ofsgässe 7 ^

verkaufen ein neuer Milch -Kochapparat ( nach 58r . SoxMet }
Roderallee 16 , 1 I ,

7

Em Kalleno fen billig zu verkaufen Kleine Schwalbacherstraße 9 , 1
Feldftrasie 18 sind

"
zivei Klafter b . Sch

vollständige Betten jeder Art , Garnituren , Sophas , sowie alle Arten Kasten -
und Polstermöbe ! sehr preiswürdig unter Garantie zu verkaufen . 20 ?

Geoi ’
g Keiisesuei ". Möbel - und Betten - Fabrik ,

22 Wichelsberg 22 ,
in Firma S3einen » er A Anctionatoreu u . Taxatoren .

i Wegzugs halber Dlavrer für Anfänger und 2 Stustb . - Console zu
verkaufen Dotzheimerstraße 34 , Part . __________ _____________________

Guterhaltenes engt . Ehebett
'

zu verkaufen . .11 «-« . I» . postlagernd .

            21 Friedrichstrotze 24 ,
. W " Herd - , Ofen - und SAesselseizer , -* SEä

unn Reparatnrarbeiten , sowie zum Reinigen und Einsetzen
aL '

umfFjtyn * Auch liefere diese neu in jeder Größe unter
Mrantie Gleichzeitig mache dre Herrschaften auf die Porzcllsn -Kachel -
L ‘®e aufmertsam , welche ich m ; eder Größe anfertiqe und der Reinlich -

( tion Schwaben rc . zc.) sehr zu empfehlen sind . 20786
und reelle Preise , - ü Spccialität : Ferreranlagen .

Ein gr . Waliagoni -Attsziehtifch , 1 do . Sessel , 1 2 -thür .
Kleiderschvark in Eichenholz , Tische , Console , Schränkchen ,
Stichle , ein compl , Bett mit Sprungrahme rc ., 1 neuer Anya - -
lationö -Slpparat ( für Asthma -Leidende ) , 1 vollständige Jagd - i
ausrüstuitg : Doppelflinte , Jagdstnhl ec. rc . billigst - abzugeben I
30 , 1 Lvtzhcrrnerftrutzs 30 , 1 . 20291

F -eldftrasie 15 sind zwei Klafter b . Scheitholz zu verkaufen . 2Ö31S

. , ^ Zklblut - Dachshrrub , schwarz m . rolhbrann ohne Weiß , reine Raffei
M ied . Bezieh , tadell .. Umstände halber bill . zu verk . Näh , Tgbl .-Perl , 206öS

Em guter Zughuiid zu verk . Bierstadt , Wiesbadener Straße l . >

1 Möbelwagen nach Fürth in Bayern
1 do . „ Oppeln in Schlesien

Hamburg
Mühlhausen in Thüringen
Elberfeld
London

Zu verkaufen eine Zrmmrr - Gnrrchtung , sehr
MfMW schon und gut erhalten , bestehend aus 1 Chaise -

. n longue,2 Sessel , 1 Verticow . l Damen - Schreibtisch ,1 Auszugtisch , 3 Fenster - Gallerten mit Gardmen , Albrechtstr . 4ö . 17366

e Nu !

zu 6«
SW

keine
empst

et . ,

1 W jedem Verein zur Verfügung beim 20369
■ Gastwirth M . E » etri , Schwalbacherstraße 55 .

k M AWMks M UrWWses 3
®trben unter Garantie schnell und solid ausgemhrt von 1M49

 Willi , nnriasa , Mechaniker , Sldelhaidstr . 10 , Hth . P .

Alle Kette » Mhli
_ „ ,

H . Hr - ripes , Stuhlmacher , 20626
—, Schwarbscherftrosze 25 , vm - ä -vw dem Faulbrunnen .

Alle Sorten Stühle werden , billig gestochten , poürt und
» xarrrt . L . Stuhlmacher , Manergaffe 8 . 17036

Gut
'

erhaltene getragene Kleider , auch 2 Winterüberzieher,
"

billigst

Hl M Händler ) Itacbm . zwischet ^2 und 3 UhE
* ' '

Em schöne matt und blanke

Bayern > nach Frankfurt a . M „
„ Antwerpen f Mainz ob . Wiesbaden .

Ed » StetteMamyer .

_______ WW
" '

Rheinstraste 23 . -°Mz 206 !

empfiehlt sich zum Krautschnetden .

_________ ____________ Jahnstraße 17 .

hi werden nach der neuesten Mode zu 50 und 70 Pf .
VMff M

'nirt Röderstraße 37 , Part . Daselbst werden auch
M -s - IL- Werst - und Buntstickereien billigst besorgt ; zwei~

Buchstaben von 10 Pf , an .
'

19626

WM - NNd BUNiftickereisN
werden bill . bes ., 2 Buchst , v . 8 Pf . an , Walrarnstr , 18 , 2 l . 19096

Eine persecte Schneiderin jucht noch einige Kunden in und außer
dem Hause . Rah . Schwalbacherstraße 71 , Ciggrrenladen . ___________

StepMeekeu , nach neuesten Mustern , in bester AMüh
'
rung werden

gesteppt . ____________ __ __
la . Matts . Langaasse 53 , 3 St . t .

Örauienstraße 25 kann jederzeit Wüsche gemangelt werden . 20590

Wasch - wrd BleicharGaLL
22 Walkmühlstratze 22 .

’
18946

Hotel - und Hcrrschastswäsche wird angenommen und prompt
und sauber geliefert . LL .

kann abaeladen werden am Neubau ver -
längerte Victoriastraße . 20606

MlMLWZLWW
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Van Houten s Cacao

20247

MMeMen
MKltthbMM

8 . Halpert
Webergasse 31 ,

1 » Etage .

KW - W KMWwm , j
empfiehlt seine großen Borriithc uon blühe »

den und Blattpflanzen . BcpflnH
Blnmenkörbchen nnd Jardinidr «

stets vorräihig .

Alle BLuweNbindereierr werden J
bekannter

, geschmackvoller Ausführung w

und billig angesertigt .
*

Filzhüte in großer Auswahl
in allen Farben nnd Formen von 1 Mk . 20 Pfg . an

^
bis zu $

feinsten . Trauerhüte , Sammete , Bauder und » -eder « ,
in das Putzsach einschlagende Artikel . Flügel von 2o Psg . an .

M . Seclser , Taunusstraße 19 , »

*/a Kg . genügt für 100 Tassen

feinster Chooolade .

Ueberall vorräthig .

fiesellsdiatt Jralernitiis
“

.

Programm
zur

Feier des VII . SWungssestes ,
■ ’

verbunden mit

Fahnenweihe .

1 ) Vorfeier : Freitag , den 7 . Nov . c . , Abends 8 Uhr ,
im oberen Saale der Restauration „ Deutscher Hof "

, Goidgage 2a

Großer Festeommers ,

unter Mitwirkung mehrerer hiesiger Vereine .

2 ) Hauptfeier : Sonntag , den 9 . Nov . c . , Abends präeis 7 Uhr ,
im Saale der „ Kaiser -Hylle " :

Herbst- und Wwter

Paletots z
in schönster eleganter

Ausführung und zu y £ e ^ y
billigen Preisen / /

empfiehlt AAr /

Specialitäten - Tiwater

. . Zimi Sprudel44 ,

Taunusstrasse 27 .

Täglich :

Grosse Vorstellung .

Uten engagirtes Personal .

PF Anfang präeis 1/s8 l ' lir .

F . ntree 50 Pf . Keservirter Platz 1 Mk .

JST ” Sonntag : - w

Zwei Vorstellungen .

Anfang 4 und ’ /2® Ihr .  _ _
20212

________ ___ ____
W . Berndt .

So erfteulich es ist , daß meine

Pastell - Photographien
soviel Aufsehen machen und soviel Bestellungen veranlassen , so

bedauere ich doch , die Aufträge öfters ablehnen zu müssen , da die

Fertigstellung zuweilen in wenigen Tagen verlangt wird .

Ich sehe mich daher genöthigt , ergebenst zu erklären daß

ich zur Ausführung größerer photographischer Pastell -

Porträts drei bis vier Wochen beanspruchen must .

O . van

König ! . Hofphotograph ,
3 Louisenstraße 3 . _

unter Mitwirkung des „ Wiesbadener Zither - Club "
, sowie

verschiedener Gesangs - , Violrn - rc . Solisten .

3 ) Nachfeier : Sonntag , den 16 . Nov . , Nachmittags :

Ausflug nach Biebrich (Hotel Bellevue ) .

-tu der Hauptfeier ergehen besondere Einladungen und ist die Bethei -

ligung an derselben nur gegen Vorzeigung dieser Einladungen

gestattet . , .
* Der Vorstand .

A : Regenschirme direet 3
beim Fabrikanten gekauft , sind wesentlich billiger als bei Handik »

Ganz besonders großartige Auswahl der schönsten Neilhertc » ,*

Samen und Herren zu fabelhaft billigen Pregen jnibet man bei 1

F . de FstMuis , Hof - Schirmfabrik ,
20 Langgassc 20 . W
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Wiesbaden , 1 . November 1890 .
Gesellschaft Pietät ,

Hauptbürean Frankfurt a . M .

IF - Evangelische Gesangbücher «
empfiehlt in grosser Auswahl 20644

C , Sehellenberg , Goldgasse 4 .

Unter Bezugnahme aus obige Bekanntmachung bin ich zu jeder Auskunftsertheilung him
sichtlich Leichen - Transporte durch die Gesellschaft Pietät gerne bereit .

JLimbarth
,

Ellenbogengafse 8 .

Vietor
’ sche Kunstaiistalt

verbunden mit der
Vietor ’ sclien Kunstgewerbe - « . FranenarbeKs - Selinle .

Verkaufslokal : Webergasse Z , „ Zuin Ritter
“

.
"
Wir machen ergebens ! darauf aufmerksam , dass es rathsam ist

Aufträge auf

gr ^ ser
^

f ^ Weili
^

eMer
^

besiiinintc Gegenstände

( decorative Malereien , Kunststickereien , Schmuckmöbe ). Entwürfe für
eigene Arbeiten u . s . w .) möglichst frühzeitig zu ertheiien . 196114

Baumwoll - Flanelle
ä Meter 75 , 80 , 90 Pf .,

selbstversertrgte Hemden ,
vollkomm »» lang nnd weit ,

a Mk . 3 .50 und Mk . 4 .— ,

prima blaues Schürzenleirren
empfiehlt billigst

___ _______________
17 Gr . Bnrgstraffe 17 , W671

Für Weihnachten !
,

( » rosse Auswahl von Handarbeiten
jeder Art , sowie alle Materialien hierfür

empfiehlt billigst 2066ö

Conrad Uecker
,

_ Langgasse 53 . am Kranzpiatz .

Geschwister Merkel
,

ÄHüwe - md WM - CmfeciiM ,
’

r
’
g,2

* ' Wiesbaden
,

® t ‘^ =

2S '

^ mgfültige Anfertigung , Veränderungen nach neuestem Schnitt .
Reelle Preise . — Schnelle Bedienung . " -WI

Mit wenig Verdienst Zufrieden !
Herren - Paletots und Anzüge werden nach Maaß angesertigt von
rn ^ ^ ssen , elegant und passend , für 85 , 40 , 45 Mk ., hochfein 50 Mk .
mah . bei

J . Weyer , Schwalbacherstratze 33 .

Wir bringen hierdurch zur gefl . Kenntnißnahme , daß wir unser Bureau am hiesigen Platze
aufgegeben haben .

Die Vertretung für unsere Abtheilung

„
Leichei - Traisporte

“

haben wir Herrn

August Limbarth
, Ellenbogengasse 8

,

übertragen .

2ßir übernehmen zu festen Tarifsätzen Transporte nach dem In - und Ausland und sind
durch eigene Leichen - und Transportwagen , als auch durch unsere langjährigen Erfahrungen im Stande ,
zu billigeren Preisen als jeder Privatunternehmer abschließen zu können .

Wir bestreiten alle Vorlagen bis an den Bestimmungsort und ertheilen Rechnung erst nach
erfolgter Ablieserung .

EMgBmBMtjMSBSaMmgawBHl

Großer definitiver Ausverkauf .
Wcgen gänzlicher Aufgabe meines Geschäftes eröffnete ich

BW *
Mittwoch , den 22 . Oktober 1890 ,

____
einen

Total - Ausverkauf
_ meines großen , gut assortirten Lagers von

Ä8 * Manusartur - und Msdewaare «
und mache ich speziell ans meine großen Vorräthe der neuesten Klcidrr -

Tuche , Buckskins , Teppiche , Möbelstoffe , Gardinen ,Katnrn , « .einen , Gebrld , Banmwollwaaren re . aufmerksam . Um
das ^ ager schnell zu raumen , verlaufe zu bedeutend herabgesetzten , jedoch
W streng festen Prcifktt und

nun *
gegen Baar .

S . Kaiser ,
20052

Mainz , 42/io Gutenbergspiatz 42/io , Mainz .

KM MlichMk iragt fette Gänse , StzS
« nb Sunetm , 3 ' / - bis gegen 6 Kilo schwer , liefere ich franco zu Mk . 4 .60
bts Dik . 6 .80 inclusive Verpackung unter Nachnahme des Betrages und
Garantie für frische , gute Waare . Frau «Clara Strehle , Passau , Bayern .
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SBegne Räumung meines Gartens an der Schiersteiner Chaussee ver¬
kaufe ich billigst : Hochstämmige und wurzelächte Rosen , Nelkensenker
und Sämlinge , bib . Sorten winterhartcr Stauden , einen großen
Posten russischer Weilchen , Magnolien , Coniferen , Warm - und
Kaltpstanzen rc. ec.

Gartenbesitzern besonders zu empfehlen .

J . Merbeek ,
Kunst - und Handelsgärtner ,

3 protze Burgstraffe 8 . 20689

BamuPfähLe , WaschhLöcke u . s . w .
billig bei I ». Bebns , Kellmuudstratze 43t

__________________
18892

X WWW BraiioWigBile ! X
Wir zeigen hiermit an , daß der

Alleinvertrieb
unserer Braunkohlen -Lignste für den südlichen Stadtthetl dem Herm

Heiiar . Löb , Oranienstraße 4 ,
und für den nördlichen Stadttheil dem Herrn

Hebert Wolf , Platterstratze 33 ,
von uns übertragen ist .

Die Kohlen , in Briquettform geschnitten , eignen sich vortrefflich für
Kachel - und Regulirösen und erzeugen den erfolgreichsten Wärmegrad , Die
übrigen Kohlensorten dienen für alle übrigen Oefen einschließlich der¬
jenigen amerikanischen Systems , sowie für Kochherde und Dampfkessel , zu
welchem Zwecke dieselben zu zerkleinern sind .

Die Betriebsgesellschaft der Kohlengruben
Gute Hoffnung und Christiane zu Westerburg .

Bezug nehmend ans vorstehende Annonce empfehlen wir uns dem
Wohlwollen der verehrstchen Herren Consumenten , ertheilcn gerne jede
gewünschte Auskunft und nehmen Bestellungen auf ganze Waggons ,
Fuhren und einzelne Centner entgegen . Die heutigen Preise pro 200 Ctr .
sind franco hier :

In Briquettform zerschnittene Kohlenlignite 157,50 Mk .
Große Stücke 117,50 Mk . Kleine Stücke 107,50 Mk .
Zn einzelnen Fuhren : 20,17 und 15 Mk . frei in ' s Haus .

Bochachtungsvollb . Stöbert Wolf .
Wiesbaden , October 1890 .___________________ .____________

18922

5 > -

Kohlen
in Waggons wie in einzelnen Fuhren empfehle in la Qualitäten zu
billigsten Preisen . 180o8

Ott » E. iiux . Mlexandrastraffe 10 »

Kohlen
,

sämmtliche Sorten von den besten Zechen in nur
la Qualitäten ,

Buchen - il Kefem - Holz re .

empfiehlt billigst 20295

W . A .

Holz - , Kohlen - und Baumaterialien -

Handlung ,
verlängerte Nicolasstrcche , Moritzstraße 13 .

Kofaleii
von den besten Zechen , sowie Buchen « u . Kiefernholz und Briquetts
werden wegen plötzlicher Räumung des Lagerplatzes zu folgenden Preisen
verkauft :

v /u iyiuuuiu xu i ttv
M . ilritru . Tauuusstraffe 53 »

beste stückreiche Waare , per Fuhre 20 Ctr . über die Stadtwaage franco
Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung 20 Mark empfiehlt

A . Eschbacher .
Biebrich , den 28 . October 1890 . 20244

Keine Leichte Coupes
und Landauer in bekannter Güte preiswürdig zu verkaufen bet

«Äebr . Hofmanu , Offenbach a » Main »

Etna melirte Kohlen pro 20 Ctr . 21 Mk .
tzkohlcn 1. Qualität „ „ „ 24 „

Briquetts ..... .. „ ,, 21 „

Große AirswahlH
comvleter Schlafzimmer - Einrichtungen , verschiedener Salo « ,
garnituren , einzelner Sophas , Sessel , aller Arten Stühle ,
Kommode « , Waschkommoden , Bücher - , Kleider - und Küche « ,
schränke , Berticows , Büffets , einzelner Bette « , von den ei « ,
fachsten bis zu de « feinsten , empfehle zu biWgen Preise « .

Friedrichstraße 13 und 14 .
Uebernahme ganzer Ausstattungen ^________________ 127U

Möbel - und Settenlager

53r . Fagensiecher ’s
Angeaklinik

Remscheid

Englischer Elof .
Breslau

Eisenbahn - SIotel ,
Würk , Kfm , Leipzig

Frankfurt
Frankfurt

Reiss , Kfm .
Bergmann , Kfm .
Jungbluth , Kfm .

Frankfurt
Frankfurt

Berlin
Kametz , Fbkb . m . Farn , Warschau
Junghans , Rechtsanw . Frankfurt

Motel deutsches SSeich .

Frankfurt
Berlin

Dresden
, Butzbach

Giessen
( Berlin

Köln
Hannover

Köln
Berlin
Berlin

Köln

Ettlinger , Kfm .
Braumann , Kfm .

Engel .
Gissler , Kfm

Augsburg
München

Berlin
Köln

Giessen
Frankfurt
Weilburg
Weilburg

Berlin
Hagen

Bielefeld
Berlin

Weinheim

Ingram , Frl .
Ingram .
Kuby , Frl .

Pariser
Kronheiin , Fr
Kronheim , Kfm .

IP Falzer
Kaufmann .

England
England

Ems
Helferskirch

Schwalbach
Karlsruhe

Luxemburg
Klaulau

Schwalbach
Wald .

Frankfurt
Köln

Franzensbad
Görlitz

Düsseldorf
Annaberg

Prag

Neheim
Calmbach

Barmen
Weilburg
Nauheim

Frankfurt

Taunusstrasse 49 . «
Brandenburg , Lieut . m . Fr . Rast »

Wilhelmstrasse 42 a .

Rosenstock .
Binhorn ,

Winter , Kfm .
Danziger , Kfm .
Reinhardt , Kfm .
Oppenheimer , Kfm .
Schalk , Kfm .
Cahn , Kfm .
Wasserburger , Kfm .
Fleischer , Kfm .
Giezendammer , Kfm .
Schuster , Kfm .
Frank , Kfm .
Wentzel , Kfm .

Selbach .
Kaufmann , Kfm .
Weiss , Kfm .
Kremer , Stud .
Kiuley .
Reusner , Frl .

Grüner
Hebeisen , Fr .
Junker , Kfm .
Köppel , Kfm .
Glitte , Kfm .
Amler , Kfm .
Jäger , Kfm .
Roth , Kfm .

Asigek ® msiaeai ® Fremde .
( Wiesb . Bade - Blatt vom 6 . November .)

von Feldegg , Fr .
Jacobson , Fr .
Goldsmith .

Adler .
Rahr , Kfm .
Frank , Kfm .
Eger , Kfm .
Schürmann , Kfm .
Reifenberg , Rent
Herz m Tocht
Herz , Kfm ,
Herz , Fr ) .
Pellens , Kfm .
Dr . Kegel , Ingen .
Goldmann , Kfm .
Brand , Kfm .
Müller , Kfm .

Kaiserslautern
Hof .

Schöneberg
Schöneberg

Hof .
Landau

Frankfurt

Goldener Brunnen .
Chaskel , Fr . Banquier . Berlin
Friedrich m , Tocht Arnheim

C e ntral -Ho tel .

Cbarko *

CharW "

Fraakf |irt

und preiswürdig ausgeführt . ___________ ___ _ _ _ _

Weisse Crysanthemum - Biiimen
zu haben bei Mhr . Hriimser , Franksurterstraße .

Weinert , Kfm . Frankfurt
Tenz , Kfm . Leipzig

Vier Jahreszeiten .
van W' eede , Frl . m . Bed . s ’Hage
van Collen , Fl . m . Diaconissin Bio ®

aus Utrecht u . Bed . Breukeleu
Kassauer ESof .

von Holzing in . Bed . Bades
Geismar . Fr . Freiburg

EKotel du Kord .
von Brünneck Berlin

üonnenliof .

Sum Erbprinz .
Fleck , Frl .

von

Webergaffe Webergaffe

Meine auf 's Beste gearbeiteten Betten , Polster - und Kastenmöbel
empfehle für die Herbst - Saison auf

's Billigste .
Alle vorkommenden Reparaturen an Tapezirer - Arbeiten werden schnell

--- -- 17308

Glocker , Kfm .
itliein - Hotel & Bepend *
van der Poorten m . Fr . Utrecht
Beyer , Baumeister . Aachen
Hildebrandt , Rent . m . Fr , Berlin

SSose .
Stucken m . bed . Petersburg
Stucken , Frl . m . Bed . Petersburg

Tannhäuser .
Hartmann , Kfm . Frankfurt
Postius , Fr . m . T . Kaiserslautern

Taunus - Hotel .
Meier , Kfm . Limburg
Kräwehl , Kfm . Aachen
Regerer , Kfm . London
von Puckler , Rittmstr . Cannstatt

Hotel Victoria .
Silbiger , Rent . Wien
Wallenstein , Musikdir Frankfurt

Motel Vogel . , ,
Vogel , Kfm . Elberfeld

Hotel Weins .
Volk , Kfm . Mannheim

Sn Privathäusern *
Hotel Pension Quisisana .

Wuthenau , Rittergutsbes . ■ .
u Bed Neu - Paschersleb "

Pressler , Fr , m . Nichte . Ber

Schulz , Kfm . m . Fr .
Keller , Kim .
Laguer , Kfm .
Kinzenstadt , Kfm .
Stroh , Kfm ,
Schmidt , Kfm .
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Gebrüder Süss

229

(SS . Forts .)

CorüUerrgePer .

Roman von Kheophik ZoMng .

Juden , wo Blut saugen ! Ach bitte , komwen Sie doch
Ordnung machen , denn ein Geld schicken , das langt nicht
und geht Alles wieder fort . Aber bitte unterthänigst um
Gotteswillen nichts merken zu lassen , sonst werden gnädiges
Fräulein damisch und jagen mich fort . Bitte auch hoch¬
gräflicher Erlaucht , unserem Herrn Onkel , Nichts zu sagen ,
sonst giebt ' s ein Donnerwetter und wird noch schlimmer .

Ew . Durchlaucht unterthänigst gehorsamste Dienerin

Franziska Tschurtschenthaler .

XVIII .

Graf Herbert Werin vertauschte im März seinen Wiener
Posten mit

,
einer Anstellung int Auswärtigen Amt , in dessen Nähe

er eine kleine Wohnung miethete . Er lebte sehr zurückgezogen ,und seine einzige Zerstreuung war der Besuch des National -
theaters , wenn Mary Morell spielte . Mit welchen Gefühlen sah
er da zum ersten Male seine Geliebte wieder ! Sie schien ihm
in der .blendenden Bühnenbeleuchtung größer , reifer , aber auch
schöner und begehrenswerther als je . Und doch fühlte er hier
schmerzhaft die Kluft , die ihn von ihr trennte , und die mit jeder
Vorstellung , jedem Triumphe sich erweiterte und mehr und mehr
unüberbrückbar wurde . Ach , wo war in dieser Papageienkunst
ihr feiner , anmuthiger Geist , der zarte mädchenhafte Duft geblieben ,die

, ihn einst so sehr entzückt hatten ? Ihr Lachen klang breiter ,
freier , war für einen ganzen Saal berechnet und richtete sich an
Tausende , und das schien ihm wie eine Entheiligung . Was aber
litt er erst , wenn er sah , wie sie in Liebesscenen die glühendsten
Schwüre sprach oder an sich richten ließ oder gar , wenn sie umarmt
und geküßt wurde . In solchen Minuten schloß er die Augen
und verwünschte seine Gegenwart . Er litt unsäglich . Ihr
Talent , das er wider Willen bewundern mußte , erschien ihm
Verdammenswerth , und er stand der Bühne wie einem Todfeind
gegenüber , der sein Liebstes ihm genommen hatte und es nun
spottend in all seinen Reizen der Menge preisgab . Er wagte
gar nicht , rn den Applaus einzustimmeu , und mehr als einmal ,besonders nach einer Liebesscene , war der Eifersüchtige versucht ,den Jubel des Publikums laut zu verhöhnen .

, „
3hr irrt Euch , wollte er in den Saal schreien , das ist Alles

falsch , Unnatur , Comödie und verdient keinen Beifall ! Für Euch
declamtrt sie eingelernte Redensarten , für Euch heuchelt und lügt
ste , für Euch schminkt und putzt sie sich , weil sie schon so ver -
dorben ist , datz sie Allen gefallen will . Und statt ihr mit Eurem
Beifall zu danken , solltet Ihr sie lieber auszischen , die bunten
flicken von

, ihrem Leibe reißen , sie von diesem Brettergerüste ver¬
sagen , damit sie sich wieder in ihrer wahren Gestalt zeige , in
ihrem natürlichen Liebreiz , ganz sie selbst . O dann würdet Ihr

am Kranzplatz .
'

Specialität :

Fertige Herren - und Knaben - Kavelocks ,
Fertige Herren - nnd Knaben - KohenzoUern - MftnteL
Fertige Herren - und Knaben - Kaiser - Paletots ,
Fertige Herren - and Knaben - Joppen aller Arten

zu den billigsten Preisen .

Samelson Vater und Sohn , welche längst die Zahlungsfähige
gewittert zu haben glaubten , waren in gleicher Weise über dieses
tzmdermß entrüstet und forderten die sofortige Auszahlung der
festgesetzten Conventionalstrafe . Sie drohten mit den Gerichten ,und als der Sohn einen neuerlichen Versuch machte , den Streit¬
fall auf galante Weise beizulegen und abermals von Mary ab -
gewiesen wurde , da klagten sie ihre Forderung wirklich ein Bald
regnete es gerichtliche Zahlungsaufforderungen , und Mary und
pranzel , die jeden Augenblick den pfändenden Gerichtsvollzieher
M sehen glaubten , wagten es gar nicht mehr . Besuche anzunehmen ,
vranzel

, sah
,

bei jedem Geklingel durch das Guckloch in der Thür
und schien ihr das Gesicht draußen unbekannt oder bedrohlich , so
wurde einfach nicht aufgethan .

Auf solche Weise wurde es immer stiller um sie . Das Reit -
Md , das Mary so sehr liebte , war längst verkauft worden , denn
« an befürchtete dessen Pfändung , und so war es auch mit den

Spazierritten durch den Thiergarten ein - für > allemal
, .

°? eL Die Cavaliere wunderten sich über das Ausbleiben der
Mnen Auiazone , erfuhren dann von dem Verkauf ihres Pferdes ,

Drm Bedrängnissen und schließlich auch von ihrem Procetzm Samelson . Man zischelte , ging mit sich selbst zu Rathe und° r eine oder andere , der vergeblich um ihre Hand oder Gunst
hielt nun den Zeitpunkt für gekommen , um sie sich in

Mr Roth zu ver -pflichten . Fürst Laßnitz erbot sich zur Zahlung
Conventionalstrafe , ebenso Graf Haak - Gernsrode , doch sie

Mte dankend ab . Sogar die Vermittelung des jungen Bankiers
Mndel , der mit Samelson unicrhandeln und — unter uns ! —
miß uber ' s Ohr zu hauen sich erbot , wollte sie nicht annehmen ,
d wuMe , die Retter , die sie rufen würde , könnte sie nicht mehrlU5 werden .

Ueberdies wurden Pribil und der Juwelier , die von ihrem
ff13 ? lt £ erm Theateragenten gehört hatten , dringender undl ^ ten den Pfändungsantrag . Die Roth stieg .

" " schloß sich Franzet zu einem Gewali -
uT Sie schrieb insgeheim an die mütterliche Freundin ihrer
N ^ - nden Brief , bei dessen mühevoller Abfassung ihr die
Men Schweißtropfen auf die Stirne traten .

Durchlauchtigste Fran Fürstin !

Verzeihen unterthänigst , daß die Dienerin der gnädigen
Graffn es wagt , ohne ihr Vormissen an Sie zu schreiben ,° ay es uns schlecht geht oder eigentlich viel zu gut , und
oavon kommt alles Unglück . Ihre Gnaden haben hier Ehre
und Geld , aber noch immer nicht genug , denn die Wohnung
M theuer , dann Steuern , viel Gesellschaften und das Reit¬
pferd wollte auch fressen . Es thitt ' s halt nimmermehr , denn
ötcl Verdienst und noch mehr Ausgaben , und dann die
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in ' s Grab .
"

„ Dann kann ich Dir allerdings nicht helfen , Herbert . Aber

weißt Du was , hilf Du mir ! Ich bin mit der Stein um Deinet¬

willen zerfallen . Komm und begleite mich zu ihr . Bezeuge , daß

ich infolge Deiner verwünschten Mission mit der Morell bekannt

wurde und sie nur auf die Bühne gebracht habe , um sie zu Deinen

Gunsten von ihrer Bühuenleidenschasl zn euriren . Ach , ich habe

es ihr schon hundert Mal geschworen , aber sie glaubt mir nicht .

Bestätige es ihr , ich bitte Dich darum .
"

Nach dem großen Erfolge der Debütantin hatte die Leitung

des Nationaltheaters ihrer contractbrüchigen Diva ohne Weiteres
den Abschied gegeben . Thessa , die ihren dummen Streich längst

bereute , suchte sich vergeblich durch ein Hinterpförtchen wieder ein -

zuschlcichen . Erst steckte sie sich hinter einige wohlgesinnte Gründer

und Directionsrärhe , aber keinem von ihnen wollte es gelingen ,

den Director oder gar den unerbittlichen Düringer zu erweichen .

War doch jetzt eine Schauspielerin an ihrer Stelle , die zwar

weniger Routine , aber mehr Talent , Jugend und Schönheit besaß .

Rainer wäre ein Narr gewesen , sie wieder in Gnaden anzunehmen
und dadurch Marys Stellung unleidlich zu machen . Zwei Prima¬

donnen an einer Bühne und im nämlichen Fach , das wäre nur

die Quelle neuer Conflicte geworden . Stein , er wollte sie nicht

mehr in seinem Theater . DaS Einzige , was Hans von Malkwitz

durch seine Fürsprache erreichte , lvar Rainer ' s Verzicht auf die

schiedsgerichtliche Sperre und auf die Zahlung ihrer Conventional -

strafe .
Statt sich mit dieser milden Behandlung zu beruhigen ,

versuchte Thessa die öffentliche Meinung , die Kritik , ihre

Freunde zu ihren Gunsten aufzuwiegeln . Sie hoffte auf eine

laute Demonstration , die ihr , . wenn auch nicht den verlorenen

Poften , doch ihrem verletzten Gemüth eine Art Genug ,

thuung geben würde . Sie haßte die Glückliche , die ohne Mühe

auf einmal erreicht , was sie durch jahrelanges Studium und in

Elend und Schande errungen hatte . O wenn sie die Nachfolgerin
nur unmöglich machen könnte . . . ein lärmender Mißerfolg etwa ,
ein Theaterscandal ! . . . Aber vergeblich , denn schon nach wenigen

Rollen hatte die Person schon vollständig von der Bühne Besitz

genommen und die Gunst des Publikums erobert . Ihr Bild

varadirte in den Schaufenstern der Kunsthandlungen , die Kritik

hatte nur Preis und Lob für sie , Bildhauer rnodellirten , Dichter

besangen sie , Componisten setzten sie in Töne , und sogar die

Industrie bemächtigte sich ihres glückbringenden Namens und

taufte damit ihre Erfindungen . Ja , Thessa hatte sogar neulich

den Schmerz , gerade vor ihren Fenstern an einer Plakatsäule
das Bild der Verhaßten über der Ankündigung einer neuer

staunen , Ihr Narren l Aber nein , so viel Adel , Geist , Schönheit

gehört nicht in diese Puppenwelt . Also mag sie immerhin diese
■ Maske vorhalten und sich vermummen , weil sie sich int Grund

ihrer Seele doch schämt . O müßte ich nur , wie es in ihrem

Herzen aussieht und ob ich es wagen dürfte , sie dieser Flitterwelt

zu entreißen und in reinere Luft , an mein Herz zu ziehen !

Aber ihn hielten die Coulisfengeister gleichfalls fest . Wie er

auch litt , sie so zu sehen , er versäumte , doch kein Auftreten von

ihr , und mit Haß und Liebe im Herzen stand er unter dem Bann

ihrer Erscheinung , im Zauberkreise der Bühne . Wie mit mag¬

netischer Kraft zog es ihn imbier von Neuem hin , und Tag und Nacht

sah er in seinen Gedanken nur sie in ihren schönen Gewändern

über dem Feuerstreif der Rampe .
Er hatte es bisher vermieden '

, feinen sauberen Vetter anf -

zusuchen und ihn um Aufschluß über seine sonderbare Vermittler¬

rolle zu bitten . Denn außer jener lakonischen Depesche , die ihm
' Mary Morell ' s glänzendes Debüt mitthcilte , war von dem sonst

so schreibseligen deutschen Dichter trotz mehrfacher Aufforderung
kein Brief zu erhalten . Eines Tages entschloß sich der empfind¬

liche Herbert nun doch zu dem peinlichen Besuch . Er wurde von

Hans mit der alten Herzlichkeit empsangcn . Allen Vorwürfen

setzte der Dramatiker nur die Ausbrüche seiner bewährten guten

Laune entgegen . Und das sei der Ausfluß eines reinen Ge¬

wissens , meinte er keck , denn obwohl es schwierig sür ihn gewesen ,

die Wünsche eines Directionsrathes mit seiner Freundschaftsmission
in Einklang zu bringen , so habe er doch die Aufgabe glänzend

gelöst . Wohl habe er Mary auf die Bühne gebracht , aber nur

in der Hoffnung einer Niederlage und um sie davon abzuschreckeu .

Dann als die entgegengesetzte Wirkung eintraf , habe er nicht ver¬

säumt , seine ganze Beredtsamkeit — und sie sei groß — in ' s
■ Treffen zu führen , um fie wieder von der Bühne zu trennen ,

and das um so eher , als seine bekannten Beziehungen zu Fräulein

Thessa von Stein ihm dies zur Pflicht gemacht hätten . Nun die

Morell sich so trefflich auf den Brettern bewährt und acclimatisirt

habe , treffe ihn der schmähliche Vorwurf , die geliebte Thessa durch

eine Nebenbuhlerin verdrängt zu haben . Es habe ihm auch bald

aufrichtig leid gethan , fo daß er Mary gleich nach ihrem Debüt

beschworen habe , der Bühne wieder zu entsagen , da sie doch nicht

dorthin passe . Er habe ihr gegenüber und . gegen seine bessere

Ueberzeugung das Theater sogar in den schwärzesten Farben

gemalt und — sie könne es bezeugen — sie eindringlichst vor

den Coulissengeistern gewarnt . Auch jetzt erbot er sich , für ihn

noch einmal den Freiwerber zu spielen .

„ Wohin denkst Du ? " rief Herbert lebhaft . „ Jetzt ist sie für

mich verloren , auch wenn sie mich liebte . Mein Vater würde nie

darein willigen , daß ich eine Theaterprinzessin heirathcte , selbst

wenn dieselbe zufällig eine ächte Gräfin wäre .
"

„ So heirathe sie gegen seinen Willen , wenn Du nicht ohne

sie leben kannst ! " rief der Vetter .

„ llnd das rüthst Du mir , Hans , der Du doch meinen herz -

guten aber etwas adelstolzen Vater und meine herrliche Mutter

kennst und den strengen , ehrenhaften Geist , der auf Alt - Werin

herrscht ! Der Vater ist alt , kränkelt oft , der Schmerz brächte ihn

Mary Morell - Seife zu sehen ! "

„ Ganz wie einst mir ! " rief sie wehmüthig . „ Aber aiM

Dein Stern wird sinken ! "
„ ■

Sie stachelte Wilken auf , in einem unbewachten Augen «

mit kühnem Griffe das Bild der Nebenbuhlerin herunterzureißrn .

Ein Seufzer der Erleichterung dankte ihm für seine Heldenthai .

Endlich war die Gegend rein und konnte sie doch wieder tm
’3

Fenster treten , ohne die Feindin zu sehen !

Ueberhaupt bediente sie sich jetzt gerne kleinlicher Mittel , um

wenigstens ihrem Groll eine billige Erleichterung zu verschaff « .

Leider ließ auch die Kritik sie vollständig fallen , ja das einflutz -

reiche Organ Metzler ' s schwieg sie von nun an tobt , als wäre ft

gar nie vorhanden gewesen , und die Redacteure warfen du

reclamenhaften Waschzettel , womit Wilken sie bombardirft,
ungelesen in den Papierkorb . Wer interessirte sich auch dapir ,

daß Thessa von Stein verlockende Engagementsanträge ft»»

Dresden , Hamburg , Frankfurt erhalten und jüngst mit riesigem

Erfolg in Wiesbaden und München gastirt hatte , daß sie et«

große amerikanische Tournee antreten wolle , daß sie demnächst
J
*

Petersburg gastiren werde und ' mit der Leitung des BurgtheaM -

in Unterhandlung stehe . Die Hälfte all dieser Nachrichten w®

ja falsch und müßte nachträglich doch berichtigt werden ;,
da-

wußten die Herren und ersparten sich die Mühe . Dann veftUM
sie es mit anderen Reclamen . Ein herrlicher BrillanteusckM

sei ihr gestohlen morden , man habe ein Attentat auf sie verud .

sie ließ ihren angeblich verlorenen King Charles ausschreiben u«

Gerüchte über einen Selbstmordversuch ausstreuen . Das PnblnM

lachte zuletzt darüber . Wenige Monate nach ihrem eontraetbru ®.

war sie gänzlich vergessen . Nur einige Winkel - und 2beatt
'

blätter öffneten ihr gegen Bezahlung noch die Svalten , a

Niemand las die Artikel dieser dunklen Soldschreiber , die

Genie feierten , über das an ihr begangene Himmelschreie ®

Unrecht zeterten und von dem „ noch immer unersetzten
" W1 “ "

von Stein schwärmten , „ die uns hoffentlich erhalten bleibt
" .

Nur in der Gesellschaft vermochte sie sich noch eine Weile r

halten . Sie besuchte die Soireen befreundeter Börsenmäiiiier u

trug ab ünd zu das Ihrige zur Unterhaltung bei , indem sie

launiges Gedicht vortrug , etwa Rognette
' S „ Die Jüngve

Dreien " oder ähnliche dankbare Solostücke . Im Bazar

Milden Stiftung erschien sie in großartiger Toilette als »

käuferiu mb in einer Vorstellung , bie ber Merkur - Club . ,
wirkte sie aus Gefälligkeit mit . Das konnte ihr sehr zum r

theil gereichen , beim baburck verpflichtete sie sich ein paar
' b « '

junge Lebemänner aus Börsenkreisen , die in den Erstauffuyrm »
^

zu sehen und Überall in der Gesellschaft anzutreffen m

Thessa war schlau genug ihre Verehrung warm zu halten ,

weiß , wo man sie wieder brauchen konnte .

( Forfteyuiig folgt .)



auf hiesigem Platze ,

Wiesbaden , den 5 . November 1890 , Mit vorzüglicher Hochachtung

Georg Kretzer

Hierdurch beehre ich mich Ihnen anzuzeigen , daß ich am heutigen Tage ein

Coloiialwaaren - and Miratesseii - feÄ

Rhemstraße 39 ,

eröffnet habe . Indem ich mir die Bitte erlaube , mein Unternehmen durch Ihr Vertrauen gütigst zu unterstützen , gebe
ich Ihnen die Versicherung , daß ich demselben durch eine streng rechtliche Handlungsweise , sowie durch pünktliche und

aufmerksame Bedienung zu entsprechen bemüht sein werde . 20905S
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g Schoppen 35 Pfg .

5 Kaulbrunnenftratze 5 , 20929

M . Väth .

ILoiii ® ISehrea ® , Langgasse 5 ,
»

___ empfiehlt

1890ee * Eltviller Most .
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Ecke der Gold - und Metzgergaffe .
Frisch emgetronen in Eis verpackt : Ausgezeichnete holländische

TchuUslfÜsk per Pfd . von 35 Pfg . an , Cabliau im Ausschnitt
per Pfd . von 50 Pfg . an , Seezungen , Steinbutt , Schollen , Merlans ,
Limandes , Sec -Malrelen , Stinte ( epSrlans ) , Brat -Zander per Pfd .
60 Pfg ., große Haff -Zander , ferner Achter Wintev - Rhein -

salttl , Elbsalm int Ausschnitt per Pfd . 1 Mk . 80 Pfg . , Sachs -

r Heute
Freitag , den 7 . November , Morgens S ' /s nnd Nach¬
mittags SV - Uhr anfangend :

Fortsetzung der

£ Hotel - Jnventar - Bersteigermig
„ Etim Kären66 , 41 Langgasse 41 .

Zum Ausgebot kommen :

Vormittags : Weinvorräthe in Fässern » . Flaschen , als : Deides¬
heimer , Geisenheimer , Hochheimer , Erbacher ,
Neroberger , Winkler Hasensprung , Rauen -

thaler Berg , Steinberger , Scharzberger , Ober -

Ingelheimer , Bordeaux - Weine , als : Potensae ,
Chateau Citran , Chanteau Beyehevelle ,
Trouqnoy - Lalande , Pontet - Canet , Pichon -

lionqueville , Chambertin , Chateau d ’ Arche ,
Chateau d ’

Yquem , sowie Rum , Cognac re .

Weinproben »verden bei der Auction

verabreicht .

Nachmittags : Betten mit Sprungrahmen und Roßhaar -

Matratzen , Garnituren , einzelne Canapcs , Sessel , Wasch¬
kommoden und Nachttische , Kommoden , Tische , Stühle ,
Schreibtische , Pulte , Sopha - , Bett - und Waschtisch - Vorlagen ,
Läufer , Bettkulten , Vorhänge , Rouleaux , 5 sehr schöne ,
große Saal - Lüster , Weißzeug , als : Betttücher ,
Kopfkissen - , PlumeaiU - Bezüge , Tisch - und Tafeltücher ,
Servietten , Glas , Porzellan , 2 große Blnmenvasen ,
U . bergt m . 241

Wilh . Klotz ,
Lluetionator und Taxator ,

Bureau : Mauergasse 8 ._________

Frische Egm . Schellfische ,
Ä « . Cabliau im Ausschnitt , frische süße Mor '. nickcndamer Brat -

" Uge .heute eingetroffen . 20931

C » W . ILeJber ,
L täitiovtieiltiafis U >

foretten aus dem Bodensee , Bachforellen , Flußfische , besonders sehr schöne
lebende und frisch abgeschlachtete Rheinhechte , Karpfen und Aale . Außer¬
dem empfehle feinste Holl . Austern , Garnelen ( crevettes , shrimps ) , Kieler
Bücklinge , Eav ' ar , Häringe , Sardellen re . re .'

F . C . Äeueh ,
Hoflieferant Sr . König ! . Hoheit des Landgrafen von Hessen .

Telephon - Anschluß No . 75 . 87

Bl

: nur
nicht

Zum Kaiser Friedrich
,

MM * ' Federweitzen .
" °WA

Prima Elberfelder und Wiesbadener Bier .
Ausgewählte Speisenkarte .

Jos . Kraft .



N - . » 61
WiesvadeirsV Tagviatt .Kett » 18

kauft jederzeit
ü « Srheilenlierg . Goldgasse 4 ,

bi

Verkäufe Sg bl
4

Bl

kW

1

*I ... ........ ...................... « »'M- .......... ÜII• " ' 1 ****" *,T

^ iRlsÜZE KerWedsurs ? WVW
20930

schlagen .

27 Wlllrkmstraße 27
im HirrLerlMUs .

äeirath

WG

g<
tu

h-

es

i
i
s

s

5
Z
8

Wohne nicht Möhr MaUergasse 19 , süiidertt

HB - Gellvitzstratze 7 ,
1 St

W . Steyrer , MLntelschnetder .

Ein kl . Kind , am liebsten direkt von Geburt , erhalt gute u . liebcdG

Wege . Näh . im Tagbl .-Verlag .

aewäss . Laberdan , Zander , Soles , Merlans ,
Cabliau rc .

empfiehlt J . Stolpe , Grabenstraße 6 .

Frische Schellfische u . Seehechte .

$ *
. A . Mülles *

, Adelhaibstraße 28 . 20310

Triselie
-

SeEtilöSch «

te einem Mias
berrührend u . A . m ., als : 1 2 - thür . Kleiderschrank 25 Mk ., 1 KÄ

schrank 24 Mk ., 1 vallständioes Bett 35 Mk . , 1 Seder - Sopha 2a

1 Kommode 25 Mk ., 1 Sessel Mit ^ Nnchtstuhl - EmrichtUNg 10

1 Bettstelle mit Matratze 10 Mk ., 1 KQchcnschraEntersatz 8 !

1 toüites » Stehpult 12 Mk ., 1 Anrichte mit SchußelbaNk -

1 Bücher -Real mit Bücher 15 Mk ., 1 eiserne Girrt - nba « ! 7

1 großer runder Tisch mit eisernem Fuß 10 Mr ., 1 B̂ettstelle
1 Schränkchen , für Alles brauchbar , 5 Mk ., 1 Trsch imt SW

4 Mk ., 1 großes Real 4 Mk ., 1 KittdcrtischcheN 3 Mk 1 HE
Nett mit Bfetdchüar -Diatratze 130 Nck ., 1 Ns -MatM -Uyr 20

1 Kr -rnrenstuht 7 Mk ., 1 Küchen - Uhr 9 Mk -, tMmW Km

fachen , als : Deller , irdene Töpfe , Lampen , Wresser , tva «

Waschtöps » , Milchkannen , 1 Parchis Keili <reÄ - L - '. löer , ®

Wilder , 1 Lascherruhv , 14 gut erhaltene Rohr ',-iüh ! e,l großer -

eine Parthie Körbe , 1 große Parthie Bücher , alte Znm -Kan

1 WeScr - Uhr und dergleichen ist sofort 8« verkaufen ^
rc«

Raum haben muß , und wird zu jedem annehmbaren Gebot ।

Vormittags S >/ - Uhr und Nachmittags 2 iihr anfangend , ko«

in unserem Auctionslokale , Schwalbacherstraße 43 , folgende

stände öffentlich meistbietend gegen gleich baare Zahlung zum Ausgebot ,
1 Garnitur , bestehend aus 1 Sopha und 4 Sesseln , 1 Verb

1 Spiegelschrank , 1 Pseilerspiegel , 8 Betten , 1 2 - und 2 1-t

Kleiderschränke , 2 Nußb .-Kommoden , 1 Auszieh - ttnb 2 ovale T

12 Stühle , Waschkommoden und Nachttische , 1 Sessel , 4 Teps
6 Bettvorlagen , 2 Bücherschränke , Küchentische , 1 Dtenftbotm

einzelne Roßhaar - und Seegrasmatratzen , 10 Wirthstische, , @1

Porzellan , Lampen , 1 Huilier , lOOj Flaschen Erbacher , 1 Eissg
und bergt , mehr .

ISeiaelei * «Li
Anctionatore « und Taxatoren .

MM - Büreau : Schwalbacherstratze 43 . “ ffil

M t » chnto zu kcNrf. ges . Off . mit bA . Preis u . Beschi
Vllu ) vstililll siA „ Jagd “ an den Tagbl .- Verlag .

An - und Verkauf von gewogenen Kleidern und Schnyw
D - . Schneider , Hochstätte 30 . Bestellungen bitte per Postkarte . ,

Altes Gold und « Uber , sowie Sikberborden werden,ll

höchsten Preisen angekauft . e4erl ° ardt , Kirchhofsgasse 7 .

Gebrauchte grössere Postkiste

Frisch eingetroffen :

Artischoken , Sellerie , Ananas , sowie franz . Käse , als : Bne ,

guter empfehle meine große Auswahl m italienischen Nudel «

accaroni , Parmesankäse , Salami di aiiiano , italienische

Maroni und Kastanien . 20939

Matti ® , Mauergasse 8 .

Sonntag vor 8 Tagen ist von der oberen Rheinstraße , Otamöustra ^
Sonneiibergerstraße em rothes doppelseitiges PorttMütwaw ,

Inhalt verloren worden . Dem Finder emo sehr gute
Näh . im Tagbl .-Verlag . - m»

Am Dienstag Abend em rothes ledernes P "

MMWzM monnaie , Inhalt ungefähr G0 Mark m ® 01”J

Silber und ein englischer Penny , verloren .

BelohngNg abzugeben Adolphsallee 25 , 3 . Etage .

Berlsrem J
citt Lnnsert -Mark - Tchern von Albrechtstraßs , RheinbaWAdi

Bahnhofstraße . C -ent Wiederbringer 20 Mk . Belohnung im , ;

NegeMeÄs verlsrew 1

gez . B ' . <» . AbzuAbru Belohnung Wellritzstraße 20 .

Lamenmäntel SS * ’ " "

Frau Eis ' eciiirod . Webergafse 47,1 St .
'

Erf . Schneiderin empf . sich in u . außer b . HaM
'

Wilvelmstr . 18,
"

Schneiderin enipflehlt . sich per LnWtkTIWl NcichelSberg 3072St .

Eine Frau sucht Noch ÜUHbenz . Wäschen uTPutzen. Aüelhaidstr . 42 , Dl .
— '

Welch ' edle gütige Dams oder fyevs Vorgt einem jungen

Beamten , welcher erne zahlreiche Familie hat , sw Mark ?

Gütige Lfferte « rtnter M . L . an „den Tagvl . -Berlag .

ein twtt lNtiwM « WM LLLÄs
1 . Januar « Näh , im Tagbl . -Vewag . _____ ________---

Kochfran tvei « and wohnt Große GnrgstrMe 6 und empfiehlt

sich den geehrten Herrschaften zum Anrichte « von Liners . Auch geht

dieselbe zur Aushiilse ,

Ein solider j . Kaufmann v . angen . Aeutzern wünscht behufs

Berheirathung mit liebenSwürd . Lame , welche auf glückliches

Familienleben refUctirt , in Verbindung zu treten . Etwas Ber -

mögen erwünscht . Gefl . Offerten unter JL . N . 4 @ an den

Lagbl . - GerlüF erbeten . _' "

Bivai
Der Frau g - ottcbesa toitig ' eldey zu ihrem heutigen Geburtstage

gratuliren recht herzlich
ttmvm PW .

Will KUio witd ist W Pstege genommen Wmerb
'
erg 32 , tz . P .

_ Frische

empfiehlt A . Xieolay , Ecke Adelhaid - , und Karlstraße 22 . 20937

Frische Egmuder Schellfische
Adoirw * th ,

Ecks der Nhsinstraße nud Kirchgasse .
■“

per stlsd. von Mg an , verschiedene feine Sorten

für auf Lager Ellenbogengasse 8 .
W . Bmaiaer .
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y . Die Beerdigung findet Samstag , den 8 . d . , Mittags
k

**yr , vom Sterbehause , Walramstraße 12 , aus auf
Otm alten Friedhöfe statt .

Nachweislich rent . Colonial » und Materialwaaren - Geschätt per
1 . Apnl 1891 zu verpachten durch Fink , Friedrichsttaße 9 .

20880
Die Mhrer .

na <$ längerem , schwerem Leiden im Alter von 74 Jahren
r « sich zu rufen .

Wiesbaden , Hanau a . M . ,
den 6 . November 1890 .

Die tranerndert Hinterbliebenen .

Der Uorstand .

Tsdes - A « xeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten hiermit die
traurige Mittheilung , daß es Gott gefallen hat , unsere
lnnigstgcliebte Frau , Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
mutter , Schwester und Tante ,

M FamMen - Uackricktsn tel
- ' ' ' ~ ' - - - - - ---

ß DMZ

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche
Mittheilung , daß am 5 . November , Morgens 8 Uhr , mein
lieber Mann , unser guter Bruder , Schwiegersohn , Schwager
und Onkel , der

Kehrer Car5 Herkersdorf »
in Folge einer Herzlähmung sanft verschieden ist .

Um stilles Beileid bittet

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Caroline Herkersdorf , geb . Kögel .
Wiesbaden , Unnau , Solingen , Elberfeld .
Die Beerdigung findet Samstag Nachmittag 3 Uhr

-vom Sterbehause , Webergasse 41 , aus statt . 20904

Ml - Rh MW mA . MW ,

o Lomseustraße 6 ,
im Haufe des Herrn Walther .

Neu errichtete Reitbahn . Große gesunde Pensions -

Stallung (Kastenstände ) . Unterricht für Damen und
Herren . Junge Pferde werden zugeritten und ein¬
gefahren . 20984

Todes - Anzeige .
Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung , daß Gott

bet Allmächtige meine liebe Nichte ,

Glifr Wsstt ,
durch einen sanften Tod von ihren schweren Leiden erlöst hat .

Maria Trödel .
Die Beerdigung findet heute Freitag Nachmittag 2 Uhr

von der Leichenhalle aus statt .

Ein Rechnenlehrer ÖÄÄ
sofort . Nah , tn dem Tagbl .-Verlag .__________ _____ ___________ 20921

Men Freunden und Bekannten die Mittheilung , daß unser
geliebtes Söhnchen , Philipp , sanft entschlafen ist . Um stille Theil -
nahme bittet Namens der Eltern : Karl Kassrlbach , Erdarbetter .

Die Beerdigung findet Freitag Mittag 3 Uhr vom Leichen¬
hause aus statt .

Feuerwehr .
Die Mannschaften der Leiter - und Handspritzen - Abtheiluna

No . 4 werden hiermit zur Beerdigung des Führers Herrn Karl
Kchütz in Uniform Freitag Mittag S ‘/a Uhr an die Remisen
geladen .

Irmnobilirnzn kattfctt gesucht .
Haus mit Thors , und Hofranm oder Hinterged . , für Geschäfts ,

betr . , m nicht zu abgcl . Straße , zu erwerb , ges . Off . sub C . i > . ao
an den Tagbl .-Verlag .

Todes - Anzeige .
Allen Verwandten und Bekannten die traurige Mittheilung ,

k m
® Dtt dem Allmächtigen gefallen hat , unseren lieben Gatten

und Vater , den Seiler Mily . Neinmann , nach langem , schwerem
» ewen zu fich zu rufen .

, Die Beerdigung findet Samstag Nachmittag 1 Uhr vom
Leichenhause aus statt .

Um stille Theilnahme bittet
Frau Reinmann , Wwe .,

nebst Kinder « .

Suche per 1 . April 1891 für eine ruhige Familie eine Parterre - Wohnungv . Mindestens 4 Zimmern , bel . Taunnsstraße oder bereit Nähe . 20872
■- Angust Äocii , Verm .- Ageutur , Gr . Burgstraße 7 , 2 .

In guter bürgerl . Familie ein möbl . Zimmer mit Penfion
„ dauernd zu mtethen gesucht . Offerten sub L . M . soo an

1 den Lagbl . -Verlag .

Capttaiien M verleihen .

MrS per sofort anszuleihen durcheseSR - v
_________

Fink , Friedrichstraße 9 .

Capitalien ; n leihen gemacht .
30,000 Mk . a 6 % geg . föinterl . v . dopp . Sicherh . per mögt , bald

ges . Ruttzahl . langst , innery . 3 Jahre . Off . eub R . r . so an
den Tagbl .-Verlag erbeten .

1 ZG ÄdWf gesucht . Gute Vergütung und reelle Sicherheit

postlagernd
( Unterpfand ) nebst 6 «/» Zinsen . Adreffe « St .

I
Hiermit zur Nachricht , daß unser Mitglied , Herr Schlosser¬

meister Karl Kchntz , gestorben ist . Die Beerdigung
findet heute Nachmittag 4 Uhr vom Sterbehause ,
Schachtstraße 8 , aus statt . Wir ersuchen unser verehr ! .
Mitglieder sich recht zahlreich betheiligen zu wollen . 197
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"■ TTem -B enthalt . 15 — 20 Zimmer, [für An - TWM '
___W fi | | S # , _ fang nächsten Jahres zu miethen MM KN .WU

? oder zu kaufen gesucht .
J . Meier , Immobilien - Agentur ,

'TaunusStrasse 18 . 20049

WoijMW ion 6 — 7
„

zum 1 . Januar oder ^l . April . Nähe des Theaters bevorzugt . Off .
mit Preisangabe u . X . L . s « an den Tagbl .-Verl . erb . 20891

Bi
Im Kurviertel wird per April eine Etage von S bis

IO Zimmern zu miethen gesucht . 20691
3 . Meier , Vermiethungs - Agentur , Taunusstr . 18 .

Möbl . Wohn - u . Schlafzimmer u . 1 — S leere Zimmer ,
event . Pension für einige Herren , von Mitte November an auf
4 — 5 Monate zu miethen gesucht . 20693

Jl . Meier , Vermiethungs -Agentur , Taunusstrasse 18 .

Ein mMirtes Zimmer STSÄV "
® *

Offerten mit Preisangabe unter S . G . 50 postlagernd Wiesbaden .
FLL » » möbl . Zimmer m . ob . ohne Pension bei fein . Familie gesucht
1 & I41 von einem Herrn . Gest . Offerten m . Preisangabe an den

Tagbl .- Verlag unter W . W . 40 .

Größerer Laden oder ^Vilhelmstraße . Offerten unter
A . B . C . SO » an den Tagbl .-Verlag erbeten .

s Uermiethunge « WWW

Geschäftslokals etc .

Fanlbrnnnenstratze 9 ein schöner Laden mit oder ohne Wohnung aus
gleich zu vermiethen . Näh . 1 St . recht « . 19613

Ein Laden mit Parterre -Wohnung ( auch Lagerraum ) auf 1 . April 1891
billig zu vermiethen Schwalbacherstraße 53 . 20895

Mohrnrngsir .

Ndlerstratze 17 , Parterre , Zimmer und Küche an kinderlose Leute zu
vermiethen . 20861

Adolphsaltce 24 ist eine kleine Mansard - Wolmung an eine ruhige
kinderlose Familie zu vermiethen . Näheres bei Jacob Bath ,
Moritzstraße 15 . 20911

Albrechtstratze 7 a ( an der Nicolasstraße ) ist eine Frontspitzwohnung
von 2 Zimmern , Küche tc . zu vermiethen . 20870

Dambachtyal 10 ist eine ganz neu hergerichtete Wohnung , bestehend
aus 3 Zimmern , Küche , nebst Zubehör , in einem ruhigen Hause per so¬
fort an Damen zu vermiethen . Alles Nähere Taunusstraße 9 , im
Moden - Geschäst . 20875

Dotzheimerstratze 9 , Hinterhaus , auf 1 . Januar ein Dachlogis von
2 Zimmern , Küche nebst Zubehör an ruhige Leute zu vermiethen . Näh .
Vorderhaus Part . 20913

Elisabethenstratze 8 , Gartenh ., zwei Wohnungen von 3 und 4 Zimmern ,
Küche 2C. zu vermiethen . 20924

Kellerstraße 18 eine Wohnung von 2 Zimmern und Küche auf 1 . Jan .
zu vermiethen . 20869

Ktrchgaffe 1 ist eine schöne Mansardwohnung , 2 Zimmer und Küche ,
per sofort oder 1 . Januar zu vermiethen . 20933

Wohmmg Mrchgasse ,
2 . Stock , 5 sch . Zimm . , 1 Küche , 1 Mans , ec . - für Mk . 900 p . a .

zu beim . Bei jof . Abschi , wird Miethe von jetzt bis 1 . Januar
nicht gerecht ! . Näh . bei O . Engel , Friedrichstraße 26 . 20877

Nerostratze 14 ist eine abgeschlossene Wohnung , 2 Zimmer , Küche und
Zubehör , auf 1 . Januar zu beim . Näh . im Colonialgeschäft . 20897

Platterstrahe 40 ist ein großes Zimmer nebst Küche auf 1 . Januar
zu vermiethen . Näh . Platterstraße 42 . 20926

Somrerrhergerftratze 49 a
ist eine elegante Wohnung , bestehend aus 5 Zimmern , Küche , Badezimmer ,

Speisekammer , Fremdenzimmer und sonst . Zubehör , auf den 1 . April
zu vermiethen . Näh . Herrngarteustraße 9 , Baubiireau . 20882

Walramstratze 82 , nahe der Emserstraße , eine abgeschl . Wohnung von
2 Zimmern , Küche auf gleich oder später zu vermiethen .

Wcilstratze 1 eine Wohmmg von 3 Zimmern , Küche und Zubehör auf
1 . April zu vermiethen . Näh . 1 Tr . l . 20879

Mlbelmftratze 12 SgMäg -
“ S "

vermiethen . Näh . im Laden daselbst . 20910

Möblivis Mohtnrrrgen .

In der Kälte der Bahiihöfe ist eine elegant mtiblirte
Bel - Etage , 5 grosse Zimmer , Küche und Zubehör , da die betr .
Herrschaft den

"Winter über verreist , für diese Zeit zu vermiethen .
Auf Wunsch kann die zurückbleibende Haushälterin ausgezeichnete
Pension geben . 20900

J . Meier , Vermiethungs - Agentur , Taunusstrasse 18 .

Möblirte Zimmer . „ 1

Gefl . Vermiethungs - und Verkaufsaufgaben erbittet 18595
Jt . Meier , Immobilien - Agentur , Taunusstrasse 18 .

Adelhatdstrahe 15 sind zwei kleine Zimmer möblirt zu verm . 20921
Emserstratze 19 möbl . Zimmer m . Pension , 48 u . 50 Btt . monatl . 19916
Häfnergasse 7 , 1 Tr ., möblirtes Zimmer billig zu vermiethen .
Philippsbergstratze 15 , Part , links , 1 — 2 möbl . Zimmer ( Sonnenseite

an eine gebildete Dame oder Herm ( Anaestelltm ) sofort zu beim . 20896
Schöne ne « möblirte Zimmer , auf Wunsch mit Pension , onj

Herrn zu vermiethen Lomsenstraße 18 , Bel - Etage .
Zwei möblirte Zimmer an einen Herrn zu vermiethen

Schwalbacherstraße 6 .
Gut möblirtes Wohn - und Schlafzimmer auf sofort zu vermietha

Friedrichstraße 83 , 2 . Et .
Möbl . Salon und stoet Schlafzimmer ( auf Wunsch mit Benutzung btt

Küche ) zu vermiethen Louisenftraße 21 , 2 .
I « einer herrschaftlichen Villa , geschützte ruhige Lage , zwischen Bahn -

höfe und Kurhaus , ist während der Wintermonate ein elegant möbl ,
Salon und Schlafzimmer ( event . auch Mansarde und Badezimmer )
an ein Ehepaar oder einzelne Damen zu vermiethen . Mit oder ota
Pension . Näh . im Tagbl .-Verlag . 20891

Ein aut möblirtes Zimmer zu 10 Mk . zu vermiethen Albrecht¬
straße 5 a , Hinter !) . 1 . .

Schön möblirtes Zimmer zu vermiethen Bleichstraße 14,1 l . '

Gut möbl . Frontspitzzimmer zu vermiethen Taunusstraße 10 , 3 . 20881
Schön möbl . Zimmer , 1 — 2 Betten , an anst . Herrn oder Dame (mit

oder ohne
'

Pension ) auf gleich oder 15 . November zu vermietha
Walramstraße 1 , Part . 2081!

Ein gut möblirtes Parterrezimmer zu vermiethen Weilstratze 9 . 1 T . i .
Möblirtes Zimmer zu vernuethen . Näh . Wellritzstraße 46 , H . •
Nerostratze 13 eine möbl . Mansarde auf 15 . Nov . zu beim .
Anständige Leute erh . gute Kost und Logis Bleichstraße 37 , H . 2 St l
Mädchen kann Schlafstelle erhalten Hochstätte 16 , 1 Tr .
Zwei reinliche Arbeiter erhalten Kost und Logis Metzgergasse 18 . 20912
Em anständiges Mädchen kann Schlafstelle erhalten Schachtstr . 30 , Dachl

Remisen , Stallungen , Scheunen , Keller ete .

Louisenstratze 6 große Remise und Stallungen zu verM
Näh . Seitenbau . .. . Jg

Stallungen und Remisen zu vermiethen Theaterplatz 1 .

Leere Zimmer , Mansarden , Kammern .

Ndlerstratze 15 eine Parterrestübchen zu vermiethen . 206$
Albrechtstratze 31 c ist ein großes schönes Zimmer unmöblirt an eint

ruhige Dame zu vermiethen . Näh . das . 2 . Etage .
Castellstratze 5 , 3 . Stock L , ein heizbares Zimmer zu vermiethen . 19083

Helen cnstratze 10 ist ein unmöblirtes Parterre -Zimmer an einen Hew'
zu vermiethen . 1M

Hcllmundstratze 60 , Borderh . 3 St . , zwei große , unmöbl . Zim «
auf gleich oder später zu vermiethen . lltäh . daselbst .

Hirschgraben 26 ein schönes Parterrezimmer auf sofort zu vm . 2098
ManritiuSplatz 3 ein leeres Zimmer sof . od . später zu Denn . 1286

Taunusstratze 57 , B Seitenb . , sep . Eingang , sind ein schönes ZinM
eine dito Küche an stille Leute zu vermiethen .

Wellritzstratzc 46 großes leeres Zimmer zu vermiethen .
Zwei elegante Zimmer ohne Möbel per sogleich oder später zu vermiet ^

Kleine Burgstraße 1 , 2 St . links . 20«
An einen älteren Herrn zwei unmöblirte Zimmer zu bermieW

Kirchgasse 35 , 1 . St .
Zwei leere Parterre -Zimmer ( für Comptoir , Büreau oder souW

Arbeitsraum ) Rheinstraße 55 sofort oder später zu vermiethen . - A
Ein bis zwei ar ., hübsche , unmöbl . Zimmer sof. abzugeben Querstr . 3J3 *

Heizb . Part .- Zimmer , Hth ., z . 1 . Dezbr . zu verm . Bleichstr . 12 , P . 20®?
Ein leeres Zimmer zu vermiethen Bleichstraße 15 a .
Leeres Zimmer abzugeben Nerostraße 39 .
Zwei freundliche Zimmer sind sür den Sommer oder für ' s ganze ckA

zu vermiethen Clareuthal 9 .
Bleichstratze 20 ist eine Mansarde zu vermiethen . 20»

Bleichstratze 25 ist eine heizbare Mansarde an eine einzelne M

zu vermiethen .
Faulbrunnenstratze 10 eine sch. gr . Mansarde auf 1 . Dez . z . bin . 2®

Nerostratze 28 ist eine Mansarde an eine einzelne Person auf E

zu vermiethen .
Nerostratze 34 zwei heizbare Mansarden per 1 . Nov . zu berat . .

'
Js

Platterstratze 12 ein Äansard -Zimmer zu vermiethen .
Kl . Schwalvachcrstratze 3 eine schöne heizbare Mansarde auf 1 . DecW

zu vermiethen .
Zwei kleine heizbare Mansardzimmer ( nicht sehr hoch ) an eine anst . W

zu verm . ( Preis 9 Mk .) Rödcrstraße 20 .
‘- raj

Zwei schöne Mansardzimmer zu vermiethen Taunusstraße 38 . < 5
Mansarde , groß u . hell , z. verm . Dotzheimcrstraßc 32 , 3 r .
Eine Mansarde zu vermiethen Goldgäsfe 8 . .
Eine heizbare Mansarde an eine anständige Person auf g ^ lch A

später Zu vermiethen . Heleuenstraße 3 , Parr .
Eine schöne Mansarde an eine einzelne solide Person zu vcrwZ

Louiseustrahe 12 , 1 .
"
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älterer ober leidender Herr findet freundliche Aufnahme
lebildeter kleiner Familie ( schöne Wohnung , aufmerksame
cäh . im Tagbl .-Berlag ._______________

'
20422

18595
18 .

20921
. 19916

tenfeitt)
. 20896

Ein Mädchen kann das Bügeln gründlich erlernen . Zu erfragen im
Taunus -Hotel .

Mädchesr können da ^ Kleidermachen gründlich erlernen Adolph -

Tüchtige saubere Monatsfrarr oder Mädchen gesucht . Freie Wohnung .
Näh . Tannusstraße 9 , links 2 Tr . t

Ein Monatsmädchen gesucht Jahnstraße 9 , 2 . St .
Ein unabhängiges Mädchen , welches zu Hause schläft , oder Monatsfrau

gesucht Röderstraße 29 , Laden .
’ 20713

Ein anständiges Mädchen für Nachmittags zu einem Kinde gesucht . Näh .
im Tagbl .-Berlag . 20940

Ein kräftiges Mädchen wird für Morgens
( 7 — 11 ) gesucht Bleichstratze 33 , 2 St .

Ein ordentliches Lausmädchen sofort gesucht .
S . Herbeek , Blumenladen , Große Burgstraße .

Gesucht mehrere Serrschastsköchinne » , mehrere sein
bürgerliche Köchinnen , Hotelzimmermädchcrr , eine

Sanshälterin sür alten .Herrn , eine tücht . Pflegerin f . eine
Anstalt u . ein gesetzter Diener . Nur . Germania , Häfncrg . 5 .

Persecte und sein bürgerliche Kerrschastsköchinne « , eine perfecte
Hotelköchin , Alleinmädchen , welche kochen können , sucht

68it4er *s Bürean , Taunusstraße 45 .

Zim «
201«

N. 209$
128®

im ctfia
2054!

8IS
190®

trmietfc
206»

:rmW

Pension Biettier , Sebervera 3 . 20023
Frei geworden 1 Salon ( Südseite ) mit 1 — 2 Schlafzimmer , Part .

Ein sehr bedeutendes Geschäft in Köln sucht eine Drrectriee , die

hochelegant arbeitet , möglichst stets nur für die Saifon oder Jahres -
steüe zu engagiren . Angenehme Behandlung , sehr hohes Salair .
Eintritt nach Uebereinkunst . Gest . Offerten sub M . A . 345 an
Maasenstein & Vogler , A . - Gl . , in Köln . ( "

Weinkeller zu vermicthen Adelhaidstraße 21 . 20576
Emserstr . 19 gr . Kellerräume ( Thorfahrt , Schrotgang ) zu v . 20570
Ein großer Weinkeller , circa 25 Stück haltend , sofort zu vermicthen

Ichwalbacherstratzc 39 . 17560
Große Kellereien mit Comptoir und Werkstätte sofort zu vermiethen

Schwalbacherstraße 43 . 17559

Lehrmädchen
aus anständiger Familie gesucht .

Putz - uud Modewaaren -Geschäft
Bina Baer .

W
“ In bester Lage ein Weinkeller auf gleich ober später zu

vermiethen , event . kann Wohnung von 5 Zimmern dazu ge¬
geben werden . Näh . im Tagbl .- Berlag . 11973

ir . 3J3 ;
» a

20ft'

näC $

e M

iE
- , B

Ein m allen Hausarbeiten erfahrenes Mädchen , ivelches auch kochen
kann , gesucht Jahnstraße 22 , 1 . 20822

Em Mädchen , welches jede
' Hausarbeit versteht und bürgerlich kochen

.kann , ivird sofort gesucht Nicolasstraße 18 , Part . 20821
Em junges williges Mädchen per sofort oder zum 15 . Nov . gesucht . 20856

. Fiam ü ii rer . Ellenbogcngasse 2 .
Em im Nahen und Serviren erfahrenes Zimmermädchen mit guten

Zeugnissen zum 15 . November gesucht Gartenstraße 4 .
g <» n a wird ein junges Mädchen von .14 — 15 Jahren ,

gir & von gebildeten Eltern , um täglich 3 — 4 Stunden
VJ ' .V I vv .'W -l £ cin dreijähriges Kind zu beschäftigen . Wo ?

i sagt der Tagbl .-Berlag . 20815

Eine perf . Moteiköehin

gestiebt . Mali . Taunns -

strasse Fart . 20899
Gesucht sofort perfecte isr . Köchinnen sür auswärts , junge

persecte Köchinnen sür hier , Allein - , Sans - u . Landmädchen
durch stern ’ s Bürcau , Rcrostraße 10 .

Wer eine gute Stelle als gut bürgert und bürgert Köchin ,
MMWk Allein - , Haus - , Kinder - und Küchenmädchen sucht , wende

sich NN tKriintoerg -’ s Büreau , Goldgasse 21 , Cigarrenladen .
Gesucht sofort eine Gesellschafterin zu einem einzelnen

____ Herrn durch Frau Müller , Metzgergasse 13 .
Ein ordentliches junges Müschen ,

"
^ 3

welches zu Hauie schlafen kann , wird als feineres Hausmädchen ge¬
sucht . Gründliche Kenntnisse in allen Handarbeiten und Maschinen¬
nähen erforderlich . Zu melden von 9 — 11 Uhr Vormittags und von
5 Uhr Nachmittags ab Angustastraße 9 .

Gesucht werden eine Köchin sür auswärts , ein Mädchen zu
einem älteren Herrn allein nach auswärts , mehrere Allein -
mädcheu und Hausmädchen durch das Vürea » der Frau
Wintermeyer . Wwe . , Häfncrgafse 15 .

Emserstraße 69 wird cin tüchtiges Sltteirrmädchen gesucht . Nur
Solche , die gute Zeugnisse aufzuweisen haben , wollen sicks melden von
8 — 10 Uhr Bormiltags . 20798

Central - Büreau , GolÄgasse 5 , 1
( Frau Warlies ) ,

sucht Köchinnen , pers . u . sein bürgert . , eine Stütze , eine srarrz .
Slonne , Kiuderfräulcin , eine Krankcnpstcgerin , bessere und
einsache Hausmädchen , Alleinmädchen , Küche, »Mädchen .

Eine resolute Küchenhaushältcrin und ein gediegenes Kellncrmädcheu such ,
« riinberg ’ s Bürcau , Goldgasse 21 , Cigarrenladen .

Ein solides Mädchen , welches die fein bürgerliche Küche und Hausarbeit
versteht , für Novbr . ober Ans . Dczbr . qes .

'
Adolpbsallee 13 , 1 St . 20781

Ein einfaches Mädchen sofort gesucht Röderstraße 15 . 20782
Zum 15 . November ein Mädchen gesucht , welches
selbstständig fein bürgerlich kocht und etwas Haus -

Villa Margaretha
Grartenstrasse IO und 14 ,

3 Min . vom Kurhaus .
MUblirte Zimmer mit Pension .

Bäder im Hause .

Ein Ladenmädchen für Metzgerei gesucht Michclsberg 18 . 20922

Modcs
.

Villa Irene ( Pension ) ,
Frankfurterstrahe 10 ( früher Rheinstraße 7 ) .

Für Ausländer beste Gelegenheit Deutsch zu lernen . 19670~
Fremden ^ Fensiön

Pension .
«i Bei einem jüngeren kinderlosen Ehepaar , den besten Ständen
3 angehörig , ist für einen jungen Herrn ( auch Ausländer ) ein
5 sonniges möblirtes Zimmer mit voller Pension für 140 Mark a
5 monatlich abzugeben . Gelegenheit zu perseeter französischer X
5 Konversation . Zu erfragen nn Tagbl .-Berlag . 20854 X

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Fremd enPenftorr

Hotel Deutsches Reich ,

Rheinbahnstraße 5 .
Zimmer mit Pension billigst . 20082

IPension de la > * aix9
Sonnenbergerstrasse 33 . 14653

_ Familien - Wohnungen , einzelne Zimmer . Bäder . Table d ’hote ,

Pension unter günstigen Bedingungen
Meinem Hause bei kinderlosem jungem Ehepaar finbet eine Engländerin ," klche bereit ist , Gelegenheit zur Vervollkommnung in ihrer Muttersprache
!u geben und dagegen sich in der deutschen Conversation ausbilden will .
Offerten unter K . » 8 an den Tagbl .- Berlag . 20397

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
X X

_ ____ BoUständigc vorzügliche Pension mit Wohn - und
Schlafzimmer 4 M . 50 Pfg . tagt in feinem Hause .

W . schonite Kurlage . Näh , im Tagbl .-Berlag , 20884
möglichst mir Familien - Anschluß , gesucht von

(oehriE; « M einem fein gebildeten Fräulein gesetzten Alters
Rptustc Lehrerin ) . Gest . Offerten mit Preisangabe unter Chiffreu * A « lo an den Tagbl .-Berlag .

abenh^ N? ^ r -Ansgabe des „Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblait " erscheint am Vor -
tienftn . in!; leben Ausgabelags im Verlag , ßanggafie 27, und enthalt iedeSmal alle
baden. , und Dienstangebote , welche in der nachsterscheinenden Nummer des ,.Mcz -1 ^ agblatt " zur Anzeige gelangen . Von 6 Uhr an Verkauf , das Stärk 5 Pfg ., von

7 Uhr ab augerdem unentgeltliche Einsichtnahme .)

^
N - ettilrche Verssue » , die Stestmtg finde » .

Ein braves junges Mädchen in ein feineres Geschäst gc -
<Fine h » , . ,iucht. Näh . Friedrichstraße 11 . 20787

. unä |?crin wird gesucht . Auch werden noch perfecte
wermacheriunen angenommen . Näh . Webergassc 48 .

: Gesncht
Pfette Weißzeugstopsenn . 20758

Hotel Alleesaal .
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Ein gewandtes solides Mädchen , das gut bürgerlich
WM ? kochen kann und jede Hausarbeit gründlich versteht , wird

gesucht . Näh . Rheinstraße 57 , Part .
Ein reinliches Hausmädchen , welches gut serviren kann , ge¬

sucht . Näh . Tagbl . -Verlag . 20582
Ein ordentliches und tüchtiges

Hans - « nd Zimmermädchen ,
welches schon in Hotels gedient hat , für sofort gesucht . Offerten sind
zu richten an Darmstädter Hof , Rüdesheim a/Bhein « 20744

Ein ordentliches Mädchen gesucht Frankenstraße 20,1 St . l . 20784

Dienstmädchen gesucht Wörthstraße 10 , Part . 20783
Ein braves Mädchen wird gesucht Röderstraße 17 , im Laden . 20754

C . Schweisgnt ! ^
ein reinliches Mädchen mit guten Zeugnissen in eine
kleine Familie . Dasselbe muß fein bürgerlich lochen

können und etwas Hausarbeit übernehmen . Lohn 25 M . monatlich .
Zu ersragen im Tagbl .-Verlag . 20935

Ein Mädchen zu einem Kinde gesucht Schulgasse 4 .
Ein junges kräftiges Mädchen für Hausarbeit gesucht Goldgasse 16 , 2 .
Ein junges kräftiges Mädchen für Hausarbeit gesucht Hirfchgraben 7 .
Gesucht ein nettes Alleinmädchen , welches selbstständig kochen

kann , in vorzügliche Stelle zu einer einzelnen Dame , zwei
Köchinnen nach auswärts , eine geprüfte Erzretzerm nach Kassel ,
ein starkes Hausmädchen für ein Herrschastshaus , eine angehende
Jungfer mit nach Dresden , eine perfekte Jüttgser , ein Kruder »

fräuiein , Verkäuferin und Stütze .
Bureau Vietorm , Nerostratze 5 .

Ein reinliches Mädchen , das gut bürgerlich kocht und Hausarbeit
gründlich versteht , wird zur Führung einer kleinen Haushaltung gesucht .
Nur Solche mit guten mehrjährigen Zeugnissen wollen sich melden

Wilhelmstraße 16 , tm Laden . 20928

Tücht . Alleinmädcherr für hier und ei « solches nach auswärts

sucht ixrtinberg ’s Büreau , Goldgasse 21 , Eigarrenlade « .
Gesucht ein Hausmädchen Mauergasse 9 , 1 St .
Ein Mädchen wird gesucht Hellmundstraße 48 , Part , rechts .
Kellnerin in f . Wein - Restaurant s. Mitter ’ s Bureau , Taunusstr . 4o .

einer

Weibliche R - vsorre « , die KteU « « g suchen .

Empfehle Gesellschafterin , Reisebegleiterin , Jungfern , Herr¬
schafts -Köchinnen , Haus « und AÜeinmädchen .

Büreau Fra « wimtermeyer , Wwe . , Häfnergasse 15 .
Ein junges Mädchen sucht Stelle als Verkäuferin in einem Papier - ,

Porteteuille - oder Kurzwaaren - Geschäft . Näh . Bahnhofstraße 18 , im
Bäckerladen . ___ _ _ _ _ _

20902

MoSes .

Zweite Arbeiterin sucht per 1 . Dezember Stelle , event . als Verkäuferin .
Gest . Offerten unter A . JF . $ 3 au den Tagbl .-Verlag erbeten .

Ein Rähmädchen sucht Beschäftigung zum Kleider - und Weißzeug -Aus -

bessern pro Tag 1 Mk . 20 Pf . Näh . Wellritzstraße 38 , Part .
Eine perfekte Büglerin sucht Beschäftigung . Hirfchgraben 24 , 2 Tr
Ein Mädchen wünscht Beschäftigung zum Waschen und Putzen , auch m

einer Wäscherei . Näh . Hermannstraße 17 , Hinterh . Dachlogis .

Stete
Ein älteres Mädchen sucht Monatsstelle ; am liebsten für

r den ganzen Tag . Näh . Adelhaidstraße 52 , Hof .
beres Mädchen sucht den Tag über einige Stunden Beschäftigung .

Bleichstraße 37 , Hinterhaus 2 St . .
Eine unaMngige anständige Frau ucht Beschäftigung , auch mmmt

dieselbe Monatsstelle an . Näh . Adlerstraße 47 , Vorberh , 2 Tr . h .
Eine saubere anständige junge Frau sucht den Tag über einige Stunden

Beschäftigung . Näh . Steingasse 8 , Vorderh . 3 St .
Eiue feiu gebildete Dame ,

Mitte 30er , mehrerer Sprachen mächtig , bewandert im Reisen , sucht Stelle
als Reisebegleiterin oder Gesellschasterin ; dieselbe ist in der Kranken -

pflege erfahren und bereit , die Wege einer Dame zu übernehmen . Off .
unter E . B . e befördert der Tagbl .-Verlag .

W Perfekte Herrschaftsköchi « gesetzten Atters , prima Zeug¬
nisse , empfiehlt stern ’ s Büreau , Nerostratze 10 .

Eine peeseete Köchm 8 . 1 £
Fei « bürgerliche Köchin ( « -jähr . Zeugnitz ) zum 15 . Nov . ( auch

als allein ) empfiehlt Stern ’ s Büreau , Nerostratze 10 .
Stelle sucht eine nette junge fein bürgerliche Kdchm mit dreijährigem

Zeugnitz durch das Büreau Victoria , Nerostraße 5 . .
'

Empf . sost e. Restaur .- , bürgerl . Köchin . A . Eichhorn , Herrmnnhlg . 8 .
Ein starkes Mädcheu , welches willig ist zu allen Arbeiten , sucht Monats¬

stelle . KleinebDotzheimerstraße 6 .
Eine j . Frau s. Kochstelle o . Stelle z . Putzen . Näh . Mauergasse 13 , VH . 2 St .
Eine vcrf . Kochfrau empf . sich zum Kochen ; auch mmmt dieselbe AuSbulfe

an . Näb . Schulberg 21 , S . 2 . 19413

Eine anWlge Wto ubernünm ? auV etwas Hausmbeiü
Näh . Sch .ralbacherstraße 9 , 3 St .

Perfekte Aushülfsköchinnen empfiehlt Stern ’ s Bureau , Nerostr . 10 .
Zwei gewandte nette Zimmerulädchen für Hotel , Penfion oder

auch als Allein empfiehlt stern ’s Büreau , Nerostratze 10 .
Ern anständiges Mädchen sucht zum 15 . November Stelle ; am liebsten

als Hausmädchen in besserem Hause oder auch als Mädchen allein .
Näh .

°
zu ersragen Mainzerstraße 46 , Part .

icn können und bit

W

Märrnttche Uerssnen , di - Steüirng fi « d - « .

Ein tücht . Glasergehülfe gegen guten Lohn , sowie ein GlaserlehM
gesucht Schulgasse 11 . - iL

Ein Schuhmachergehülse gesucht , dir . Schmidt in Kloppend '

Coworterrre gegen
Marktstraßk -

Ein reinliches Mädchen , welches kochen kann und bii
MöWM Hausarbeit versteht , sucht Stelle zum 15 . November . Näh .

Webergasse 24 , Hinterhaus 1 St .
Stelle suchen wegen Abreise der Herrschaft ei « nettes Haus -

Mädchen mit L -,ährigem Zeugnitz und prima Empfehlungen ,
sowie ei « Hausmädchen , welches 3 Jahre in einer Penfion
war , drei Nlleinmädchen zum 15 . November mit guten Zeugm ,
zwei Herrschaftsköchinne « , sowie vier fein bürgerl . Köchinnen ,

welches gut bürgerlich kochen kann und
etwas Hausarbeit übernimmt , sucht

Stelle . Näh . Adelhaidstraße 42 , Hinterhaus 2 St .
Ein eins . anst . Mädchen , w . sechs I . in der sranz . Schweiz als Haus¬

hälterin th . war , sucht passende Stellung in einem bess . Haus . Nah ta
Täobl .- Verlaa . 20631

Ein von seiner Herrschaft sebr gut empfohlenes Mädchen ,
welches kochen kann , sucht Stelle in einer kleinen bestem

Familie zum 15 . d . M . Näh . Hellmundstraße 86 , 2 St .
Ein gebildetes Mädchen aus guter Familie , welches kochen kann und bit

Hausarbeit gründlich versteht , sucht Stelle als Mädchen allein zum
15 . November . Näh . Schlichrerstraße 15 , Hochparterre .

as » Ei « junges kräftiges Mädcheu sucht Stelle . Näh .

„ — Ellenbogengaste 14 , 1 St .
Ein von seiner Herrschaft gut empfohlenes Mädchen , w . 5 Jahre a
^ feiner Stelle war , s. w . Geschäfts -Aufgabe Stelle als Mädchen allem

Näh . Faulbrunnenstraße 13 b . Efiartmann . -

Ein starkes Mädchen sucht Stelle , am liebsten in einem kleinen Haus¬
halt . Näh . Adlerstraße 50 , 8 St . Daselbst sucht auch eine Frau
Beschäftigung zum Waschen und Wtzen .

Ein geb « ev . Mädchen sucht Stelle als Jungfer ; auch würde es M
«roßen Kindern widmen , event . zu einer älteren Dame gehen . BM
Zeugnisse stehen zur Seite . Gest . Offerten unter w . Sä . postlagernd
Schierstein a . Rh .

Ein ordentliches Mädcheu sucht Stelle auf gleich als Zimmermädch «
oder Mädchen allein . Gute Zeugnisse sind vorhanden . Näh . Gustav -

Adolphstraße 1 bei Frau Schmidt .

Ew braves Mädcheu
sucht Stelle auf -gleich oder später für Haus - u . Zimmer¬

arbeiten in einem Herrschaft ! . Hause . Gute Zeug « , stehe»

zur Seite . Off . sub W . it . S an den Tagbl . - Verlag erbeten .

Ein älteres solides Mädchen , welches - selbstständh
M -sW '

bürgerlich kochen kann , sucht Stelle als Mädchen alle»

Näh . Kirchgasse 2 » , Frontspihe . __
mit prima Zeugnisten empfikhu

AT - NVrrCeutral -Büreau , Goldgaffe 5 , l >

Ein anst . Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und jede Hausarbc "

versteht , sucht Stelle . Schachtstraße 5 , 1 . St .
Ein besseres Mädchen , welches ftanz . spricht , Hausarbeit iibernitnira ,

mit 2 - jähr . Zeugniß , empfieblt das Cenrral -Büreau , Goldgaffe h.

Ein braves Mädchen mit 2 -jähr . Zeugn ., im Kochen und jeder Ard «

tüchtig , sucht Stelle als solches allein . Kl . Schwalbacherstr . 16, s
gesetzten Alters , gut empfohlen , weiches gut bürgen
kochen kann und Hausarbeit versteht , empfiehlt

Frau Mies . Mauritiusplatz 6 .
Ei « nettes einfaches Alleinmädchen ( hier fremd ) empfiehlt «

A . Familie Central - Büreau , Goldgaste 5 , 1 .
MWDWch » Ein besseres Mädchen , welches zu Hause schlafen kann , M

Stelle als Hausmädchen oder zu Kindern . Zu erftage "

Wellntzstraße 28 , 2 . St .
Ein zu jeder Arbeit williges Mädchen sucht Stelle . M

WWW '
Sedanstraße 4 , Dachlogis .

» MIM » » Flottes gewandtes Hausmädchen in Hand « u . H " " .,
AWA arbeit tüchtig empfiehlt Stern ’ s Bür . » Nerostr » »•

Ein Niädchen , welches zu jeder Hausarbeit willig ist , sucht Stelle ;
liebsten zu zwei Leuten . Näh . Helenenstraße 6 , Hinterhaaus .

Nettes Mädchen zur Aushülfe empfiehlt Stern ’ s Bür . , Nerostratze ^

Zimmermädchen mit 5 - jähr . Zeugnitz , mehrere
KEM tüchtige Alleittmädchen , Ladnerin für Specerei »

geskuäft , tüchtige Hotel -Köchinnen , Küchenhaushätterin mit
12 -jähr . Zeng « , empfiehlt Büreau Germania , Häfnergaste 5 ,

Bürsarr Metoria , Mersstr . 3 .
Ein ordentliches Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und Hau »

arbeit versteht , sucht Stelle . Näh . Adlerstraße 59 , Hinterh . Part .
Zwei anständige Mädchen , die aut bürgerlich kochen können und bit

Hausarbeit gründlich verstehen , suchen Stellen auf gleich oder 15 . Nov .
Näh . Schwalbacherstraße 43 , Dachl .

Cm braves Mädchen 8LLM rs „ .
" Ä

mittags Monatsftclle . Näh « Moritzstratze 44 , Dachl .
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tnit .guten Schulkenntnissen unter günstigen Bedingungen auf sofort
g-iucht . 20792

A . Messe » norm . A . Willms .
Ein braver Junge als Lehrling gesucht . 19776

E&. Seiifeerger , Metzger , Nerostratze 22 .

Ern solider Hansömrsche
mit guten Zeugnissen findet sofort Gtellnng . 20827

Georg Hofmann ,
Lanaaaffe 21 .

Ein HauSbursche gesucht Louisenstrahe 2 .
IÜmR » Ein junger Hausbursche wird für Restauration gesucht

Langgaffe 11 .
Ein braver Junge als Ausläufer gesucht . 20923

. Bazar Sclawestzer .
6itt mftiger jugendlicher Arbeiter gesucht . SteinmÜhtt . 20936
Tuchtiger Fuhrknecht gesucht Schwalbacherstraße 73 , 1 St .
Sonnenberg , Langgasse 3 , wird ein zuverl . junger Fuhrknecht sof . ges .

Männliche Personen , die KteUnng suchen .
Eln gebildeter junger Kausntann , welcher in größeren Geschäften

Norodeutzchlands thatig war , sucht hier baldige bauernde Stellung .Bruna Referenzen stehen gerne zu Diensten . Off . beliebe man an den
Tagol .- Verlag emzurerchcn unter M . B&. s ® o .

Ein junger Mann ( 18 Jahre alt ) , der gut mit der Feder umgehenk° nn , lucht Stellung als Comptoir - Gehulfe oder sonst angenehme
Stellung . MH . im Tagbl .-Berlag . J u

20 ^09
« itt junger Manu mit guter Handschrift sucht unter bescheidenen An¬

ffrüchen Stelle auf ., emem Büreau . Näh . im Tagbl .- Exp . 20894
unständiger , in jeder Hinsicht sehr bescheidener Mann ,welcher lange Jahre als Diener und Krankenpfleger thätig ist ,sucht zum la . November Stellung . Derselbe würde auch Arbeiten zumSilberordnen , Servircn für täglich übernehmen , sowie bessere Zimmer¬

arbeiten . Gute Atteste stehen zur Seste , auch persönliche Empfehlung
seiner letzlaen Herrsmaft hier am Platze . Nah . iw Taqbl . -Perlag . 20885

MUL ' WL ' SiMÄ ..... * * " *« 1
Ein junger ätoim S * S * ob “

Für WieSbadm und Umgeoung wird von einer guten deutschen Lebens -
» nd . Unfallvers .- Gesellschast ein thätiger Hauptagent gesucht . Derselbe
erhalt neben bestehendem Jncasso Bet entsprechender Leistung ein Firum .^ Gefl . Offerten unter , -Manptagent “ an den Tagbl .-Verlag . 20753

Zwei jüngere Kelluer für beff . Bier - Restaurants sucht
„ , Hittee ' s Büreau , Taunusstraße 45 .

gMigen Ächt . Restaurationskellner und einen jungen Commis sucht sof .
Grünbeig ’s Bureau , Goldgasse 21 , Ciaarrenladen .

( Nachdruck verboten .)

M o Ä e .

( Bericht für das „ Wiesbadener Tagblatt . " ) .
Mion , Anfang November .

Der Turf pflegt für Wiens Modeliebende Damen eine eigene
Anziehungskraft zu besitzen . Mau sieht und wird gesehen , und
& &ie ^ eL' ten den Turf - Ereignissen der Rennbahn kein
sMerliches Interesse , ist auch die Freudenau heute ein wenig

.Machender Aufenthalt , es lohnt ihnen doch Asten , dagewesen zu' M, und wäre es auch nur, . um zu wissest , welche Farben und
bem g ^ en Modewettrennen den Sieg davongctragen .

^ ' nz Alber von Wales , der jüngst mit Kennerblick einige der
lJ ' und abstolzirenden Modeheroinen musterte , äußerte einem be -

S °Äan gegenüber nachdem die erste Programm¬
es .

des Mardenrennens vorbei und „ Sätor " mit Halslänge
fpiv

'
m » Warum man nur hier beim Maidenrcnnen der Damen

^ ne Preise Vertheilti Bewerberinnen würden sich sicher findenI "

bnn
' dieser Kampf um der Schönheit Preis ! Zu welchen Extra -

!ü° en
br

.a,n9t wieder einmal unsere auf Beachtung oder

StMnluK S3er Bewunderung Anspruch Machenden Schönen !

eii o3bet.El
-nn8e ' . Kondorruschen , in denen der Kopf wie ist

« ebfrA p
lie üüß Schleier mit Perlmuiterfliitern besetzt ,

init „ L Perlmutterplättchen durchknüpft , Mantel , vorn

die
°

,
Eernoen Lhierpfoten zusammengehalten , Hüte ,

überhol ' r -cVte e
„

e geformt und mit Perlmutterstickereicn
Dimrfss aus Straußfedern , mit einem Boqelkvpf

ta
’A Holdskyiangeit als Armband , vier - bis fünffach nm
Handgelenk gewunden , Ziegelrothe Handschuhe mit schwarzen

Schnüren abgesteppt , — ja wer zählt sie alle , nennt die Damen ,
die da mit all dem sogenannten Neuesten beladen , auf dem weiten
Wiesenplan der Freudenau einherstolzirten I

Ist früheren Jahren war es Sitte , zu den Herbstrennen nur
einfache englische Wollkleider anzulegen , die jedes Aufputzes ent¬
behrten , heute erscheint man in Sammet und Seide , trägt Schotten -

CoMme aus carrirtem Velvet mit glatten Tuchärmeln , altdeutsche
Gretchenkleider mit goldgesticktem Brustlatz , Redingotes von schwerstem
Seidenstoff mit Straußfeder - Bordüren umrandet , Faille - Roben ,
die wie rothes Weinlaub schillern , lange Paletots von krimmer¬
artigem Wollstoff zu halbschleppenden Roben von Hochflor - Sammet ,
diesem Lieblingsprodukt der Mode , das sogar dem altehrwürdigen
Lyoner Sammet , dessen Herrschaft durch der Jahre geheiligte
Rechte verbrieft schien , gefährlich wird . Der Hochflor - wie der
Lindener Zephir - Sammet sind Fabrikate , die , weil sie keinen Druck
annehmen , Nässe und Staub vertragen können , ohne an Eleganz
Ku verlieren , überraschend schnell Eingang gefunden . Man will
den Hochflor - Sammet sogar im Verein mit Marabouts zu
langen Gesellschaftsroben verarbeiten , aus den lichteren Sorten
Theater - und Ballmäntel fertigen , auch Hauskleider mit gestickten
Perlmutter - Tabliers , wie deren eines schon

'
jüngst nach Berlin

gewandert ist , UM in der Reihe der zum Tronsseau der Prinzessin
Victoria ausgestellten Roben als jüngste Wiener Schönheit Auf¬
stellung zu nehmen .

Die Wiener Mode hat in dieser Saison ihr Hauptaugen¬
merk auf Perlmutter - Garnituren gerichtet . Was wird
heute nicht mit Perlmutter besetzt oder durch Perlmutter ver -
unschönt ! Man kann den sckwergeschädigten Perlmutter - Arbeitern
recht gern lohnenden Erwerb gönnen , aber man verwende ihre
Erzeugnisse da , wo sie am Platze sind ; als Haarschmuck , Kopf¬
garnitur , zu Schnallen , Agraffen nimmt sich ' Perlmutter sehr gut
aus , aber als Application auf Tüll und Sammet , als Einlage
zwischen Schnurstichstickereien und Pelzstreifen dürfte sie doch ,
wenn schon von übereifrigen Industriellen vielfach verwendet ,
schwerlich am Platze sein . Die Perlmutterflittern , dünn ,
schuppenartig , oben mit Durchstich zum Befestigen versehen , werden
mit gutem Erfolg an den Enden der Straußfederfäden angeknüpft
und oft zu Hunderten an einer einzigen Fcderboä placirt . Ei ,
wie das im Sonnengold glitzert und funkelt ! Offenbar eine Tracht ,
die selbst die blendendste Schönheit verdunkeln kann .

Dunkle oder modefarbene Tuch - , eventuell Velvetkleider mit

en Perlmutterflittern in fingerbreiten Längsstreifen besetzt , die
el mit Perlmutterspangen nach Arider spanischen

Puffürmel getheilt , werden viel getragen ; gleich beliebt sind die
Roben von tiefschwarzem Sammet mit guldengroßen Pelz -
applicakions geziert , die mit Perlmutterplättchen umrandet sind .
Diese Pclzauflagen sind ein billiger und sehr eleganter , eigen¬
artiger Aufputz , der wohl Anklang finden dürfte . Die Pelz¬
mosaik (Zusammensetzung von verschiedenartigen Pelzsorten zu
einem harmonisch abgetönten Bilde ) findet immer mehr Anklang .
In der Wiener landwirthschaftlichen Ausstellung bewundert man
einen dem Kaiser Franz Josef gehörenden Teppich aus
Pelzmosaik , der das Vollendetste ist , was in diesem Genre
geleistet werden kann ; fürwahr eine Kunstarbett , die ihres Gleichen
suche ; viel ließe sich in diesem Genre noch leisten , wenn unsere
knnstgeübten Damen dieselbe Geschicklichkeit , die sie den anderen
Mosaik - und ApplicatiouSarbeiten guwenden , auch den Zusammen¬
stellungen aus Pelz widmen wollten . Die neuen Pellerinen -
münte beispielsweise einem Achselstück aus Pelzmosaik angesetzt ,mit verschiedenartig schattirten Pelzstreifeu umrandet , sind von
acht winterlicher Schönheit ; zwar wendet man ein , daß sie nicht
genügend warmen ; indeh das scheint nur so ; ist die Pellerine
auch ans '

leichtem Tuch gefertigt und wenig anliegend , so deckt sie
docy cme durchwegs aus Pelz gefertigte Weste , der in kalten
Etagen auch hohe Pelzärmel angeschoben werden können .

eine ™ Tronsseau das dieser Tage hier ausgestellt war ,
hlpfj. h

” Dutzend Separat - Aermel gefertigt , unter
biefen vier Paar hohe Pelzürmel : ein Paar aus braunem ^

Casto «
zu den Sammettoilettcn passend , eines aus Astrachan zu Tnch -
lacteu , eines aus Zobel zu langhaarigen braunen Redingotes ,
wKeä <ßn ” Hermelin zu den Gesellschaftsrüben ; und zu jedemAermel - Paar pastende Boa und großen Monff .

Die Rauhwaarenhäudler werden offenbar in . diesem Iah «
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Jaquets .
Der russische Mantel , eine Jacke mü angeletztem Falten -

. rock darstellend , aus der Taille eine kraus dem Achselstück an¬

gereihte Pellerine , ist für Kinder in allen Farben vorräthig . Man

verwendet für diese Confections blaue , rothbraune , russischgrüne

Tuchsorten , klcincarrirte , filzartig gerauhte Stoffe , auch Peluche in

schottischen Farben carrirt .
Die ehedem beliebten grohcarrirtcn Ab end mä ntel gelten

wieder einmal als „ letzte Neuheit " : sie sind Heuer auffallend weit ,

so daß sie fast ä la Almaviva über die Schulter geschlagen werden

können ; ein Capuchon , innen mit Pelzeinlage , bildet die einzige
Garnitur .

Der elegante Wagenmantel ist gleichfalls in Radform

gehalten , oben hochstehender Stuartkragen mit Pelz , der rückwärts

den Kopf fast bis zur Hülste cinschließt und wirksamen Schutz

gegen Erkältungen bietet .

Promenademäutel sieht man vielfach aus bronceartig

schillerndem Tuch gefertigt , vorn ein Untertheil nuS Castor dore ,

auf das der Mantel wie eine Art Oberkleid auffällt . Diese Mäntel ,

obgleich sehr gefällig aussehend , sind doch , da die Wärme ungleich
verweilt ist , wenig praktisch ; entweder durchwegs Pelz oder nur

als Verbrämung ; es ist sogar Tharsache , daß der Vcrderkörper

weniger des Schutzes bedarf , als der Rücken , namentlich die

.Stellen , wo die Lungenflügel endigen . Sind diese nicht genügend
bekleidet , so ist uns trotz bestmöglicher Vermummung des HalscS
und der Brust die schönste Erkältung sicher .

Bei beginnender Gesellschafts - Saison dürfte die Frage , ob

Sammet , Moiroe oder Brokat getragen wird , oft erörtert werden .

Die Mode ist liberal genug , jedem dieser Stoffe das Recht zuzu -

erkennen , in den Ballsälen der großen Welt Triumphe zu feiern ;

sie geht Heuer in ihrer Liberalität noch weiter und hat sogar dem

zeither arg mißcreditirten Wolltüll , den man kaum für eint

anständige Sommer - Toilette zu verwenden wagte , ent passe - partout

glänzende Geschäfte machen , denn der kleine Mouff thut
' s nicht

mehr und wenn auch praktische Damen sich die Mode der den

Mouffs aufgesetzten Thierkopf - und Thierpfoten - Garnituren zu

Nutze machen und unter dem Befatz ein Stück Pelz zur Ver¬

größerung des Umfanges einsetzen , die Mehrzahl der Damen tst

froh , an den Herrn Gemahl mit einer durch die Mode sanrtto -

uirten Forderung nach einem neuen Pelzschmuck herantreten zu

können ; ist ja ohnehin der Pelz in diesem Jahre bedeutend billiger ,

die Zufuhr eine fo große , daß selbst die vielbegehrten Edelpelz¬

sorten , die vor Jahren nur den Bestsittzirtcn Zugänglich waren ,

heute allgemein gekauft werden .

Die gefärbten Pelze erscheinen wieder einmal auf der Bild¬

fläche ; wie gern man sie auch in Paris verweudct , bei uns will

man ihnen keinen Geschmack abgewinuen ; wir haben trotz falscher

Perlen , falscher Brillante » ec . doch eine Vorliebe für das Aechte ,

Solide , das etliche Jahrgänge aushält . Die gefärbten Pelze , wie

ffchön sie auch namentlich zu den modernen Velvet - Kleidern aus¬

sehen , sind aber unsolider , als jeder andere Besatz , da sie dre

Farbe nur zu leicht verlieren . Mehr Meinung giebt sich für zum

Stoff passende Federbesätze kund ; dem Regen und Schnee -

gcstöber darf man sie allerdings nicht aussetzen , aber Farbe be -

' kennen und behalten sie , selbst wenn ste vom Gußrcgen durch¬

tränkt werden ; auf das Kräuseln und Locken , das ihnen wieder

ein frisches Ansehen verleiht / verstehen sich unsere Damen schon .

Federbesatz gilt aber nur so lange , als das Laub noch am Boden

raschelt ; wenn erst die Bäume entlaubt und die Reifdiamanten

-■ auf den leeren Zweigen funkeln , da heißt es dem warmhaltenden

Pelzwerk sein Recht gönnen . Die Frage , ob man Heuer Helles

öder dunkles Pelzwerk tragen wird , ist im Rathe der Mode¬

weisen noch unentschieden . Zur Zeit sieht man viel Astrachan -

Paletots in Vorbereitung , große halbweite Jacken , wie man sie

vor schier 30 Jahren zu den auf Reifröcken gespannten Kleidern

trug . Ja damals waren diese langen , weiten Paletots über den

noch weiteren Kleidern am Platze , heute aber zu den engen , kurzen

Röcken sehen sie plump und unschön aus .

Die mglische Mode , auf langen , zweireihig zu knöpfenden

Retingotes große , dreifache Pelzpellerinen , die sich von je

zehn zu zehn Zentimeter abstufen , zu tragen , scheint bei uns , wenn

schon man sonst fiir alles Englische schwärmt , keinen Anklang zu

finden . Daß mit den kurzen , anliegenden Jaquets , die so trefflich

allerhand Erkältungen Vorschub leisteten , geräumt werden soll , will

unseren Schönen gar nicht gefallen ; sie werden sich aber doch fügen

müsfen , denn felbst ganz jungen Mädchen , die vielleicht noch genug

Feuer in sich haben , um bei 15 Grad unter Null in kurzen

Jäckchen nicht zu frieren , tragen lange Mäntel mit hohen , ge¬

falteten Aermeln , die , eine Art Mantelkragen bildend , fehr warm

halten , fast , vom Mantel ganz abgesehen , wärmer , als die früheren

neoeben
/ Wolltüllkleider , entsprechend mit Sammetauflagen , Perl -

mutterflittern , Perlstickereien geziert , gelten Heuer als haute

nouveaute . Man ist der Spitzen und kostbaren Points überdrüssig
und will sich aucki einmal , als hätte man sich an allerhand guten

Braten und Leckereien den Magen verdorben , an derberer Kost

genügen lassen . Die grobkörnigen Wolltüllkleider sind übrigens

auf schwarzem Moiroe , auf bordeaux oder moosgrüner Faille

drapirt , eine sehr hübsche Tracht , die schon ihrer Dauerhafttgketi

wegen Anklang finden dürfte .

Als Neuestes für Ball - Toiletten wird ein mit weihen

Chenillepunkten durchsetzter Tüll , „ neige
“ genannt , empfohlen ;

er sieht thatsächlich wie Schnee aus . Denken Sie sich, schom

Leserin , das Schneegestöber , wenn einige Dutzend solcher Neige -

Roben durch den Ballsaal dahinfliegen ?

Man will Heuer für junge Mädchen überhaupt schneeweiß

Toiletten anfertigen , nicht creme , ivoire ober die zeither beliebten ,

blaurosa Nüaneeu , sondern couleur d ’innocenze ! Sehr bezeichnend

für verheirathete Damen empfiehlt man eine Nüanee , die nch

roth , nicht rosa ist , ein Gemisch von beiden , etwa der Farbe btt

voll erblühten Maedonald - Rosen ähnlich , welche die Herzogin

d '
Uzös für diese Saison zur Modeblume erhoben ; sie sind M

ein wenig sehr aufgeblüht , fast entblättert , aber das geuirt oit

Pariser Modedamen nicht , ihren gefalteten Sammet - Capotes Rosen¬

kränze aufzusetzen ganz ä la Duchesse d ' Uzss , der man gern allk-

nachmacht , nur nicht die Neigung , Millionen für politische Ltck-

habereien zu vergeuden . Die Herzogin trägt Reitkleider ati

grünem Sammet , flugs beeilen sich die Amazonen des Bois N

gegebenem Modell gleiche zu bestellen , sie fährt in ihrer Equipag -

in broucefarbigem Sammetmantel , dessen Revers mit braune «

Straußfedern belegt sind — des andern Tages werden bei RedsM

Dutzende gleicher Mäntel bestellt ; — ihre Hüte mit den schattirie«

Rosendiademen , den perlengestickten Köpfen , den Ebclweißkräup

haben Schule gemacht . Die Herzogiu , obgleich nicht eigettW

schön , versteht es , sich zur Geltung zu bringen . Was sie W

und wie sie etwas trägt , wird beachtet . Was Wunder auch !

ziffern sich ja ihre Moderechnungcu , wie man erzählt , auf jähm

135,000 Francs , selbstverständlich Geschmeide ausgenommen , I«1

die wohl die fünffache Summe kaum ausreichen würde . , |
Lebhaft beschäftigt man sich jetzt in Kreisen derjenigen M °d»

bauten , bie trotz aller um thcueres Gelb eingeheimsten NeuM '

nicht mehr Beachtung finben , mit den sogenannten

jüngungSkuren
"

. Die berühmten Schönheiten FrankrcA
Diana v . Poitiers und Ninon be l ' Enclos , verfügten ang » »

über cosmetische Mittel , bereit verjüugenbe Kraft sie bis w
P

Greisenalter hinein jugendlich schön erhielt ; eine der früh «" '

Herrinnen bc3 Schlosses Rambouillet nannte einen JungbriE

ihr Eigen , dem sie nach jedem Bade reizvoller entstieg ,

nordischen Schönheiten trinken , wie man
, sagt , Pferdeblut ,

• einen weißen Teint zu erhalten , bie Italienerinnen essen W

■ donna , bie Negerinnen Arsenik , bie Englänberinnen fl^ rau ^ .

Mastkuren , um sich zu conserviren , Alles schon bagewesen , ■

Rabbi Akiba , Alles aber auch eher vom Hebel , als vom

Das neueste Jugenb - Elixir aber , mit bem Professor der PhW ^ ,
Brown - Sequarb vor bie Oeffeutlichkeit tritt , nennt sich
fusion . Die Flüssigkeit , die der greife Professor M <

spritzung verwendet , besteht aus dem Safte gewisser Drusen

aus Blut . Es ist nachgerade Mode geworden , zur „ «rro

fusion "
zu gehen ; man erzählt von Wunderkuren , die tn

Weise durchgefuhrt wurden , ob es aber nicht doch gefunw .

gemäßer ist , rationell zu leben , die von der Natur geg «

Jungbrunnen reichlich zu benützen , zu rechter Zeit J

Sitten zu durchstreifen , Brust uud Lungen zu dehnen , „ J

Gymnastik , Turnen , Schwimmen , Reiten für gute Blutcirw J

zu sorgen — bleibe bem Unheil ber vernünftig Deukeno

heimgestellt . 3ba ^ gJ . b ^ J
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An die Herren Hausbesitzer !

»

Hochachtungsvoll 20689
JF . Meier , Vermiethnngs - Agentur , Taunusstr . 18 .

Nrrmrethnngen

Werkstätte oder Lagerräume zi
Ein 50 Quadratmeter gr . unterielli
Castellstraße 7 ist eine Trockenspeicher - Abtheilnng zu oerm . 19747

ich , i®

18628

»

»
»
r

»
»

»

Perl -
haute

' russig
guten

c Kost
rigenä
Faillt

ftigkeit nungen , ganze Mauser u . Villen , sowie Lüden
etc . zu in i et he n (gesucht . Die bedeutende Zahl dieser
Aufträge veranlasst mich , diejenigen Herren Vermietbar ,
welche Wohnungswechsel erwarten und sich meiner Ver¬
mittelung bedienen wollen , ergebens ! zu bitten , mir ihre frei¬
werdenden Räume zur Vermiethung geil , anzumelden .

Da hier und da Vermietbar der Ansicht sind , sie müssten
tuch dann eine Vermittelungs - Gebühr zahlen , wenn ich ihre
Wohnung auch nicht vermiethet habe , so erwähne ich zur
Aufklärung , dass dies nicht der Fall ist . Indem ich noch
oemerke , dass mein Provisionssatz äusserst mässig ist , zeichne

— ...... 4 von 2 Zimmern
Küche bis 1 . Januar zu

19308

1 S ist eine große Werkstätte per Januar
JLO zu vermiethen . Näh . bei 19937

Wiih . Mrucii . Sedanstraße 7 ,
Werkstätte auf gleich zu verm . Hellmundstraße 37 . 18355
Werkstätte oder Lagerräume zu verm . Schulgasse 9 . 20020
Ein 50 Quadratmeter gt . unterkellerter Raum zu verm . Aarstr . 1 . 20063

weißen

whle« ;
schöne

Neige -

Ein großer Laden
mit Ladenzimmer auf i . April 1891 zu vermiethen . Näheres

„ Hotel Petersburg " . 18854 .
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Große Burgstraße
geräumige Bel - Etage , 5 Zimmer nebst Zubehör , zum 1 . April zu ver -

miethcn . . Nah . im Tagbl .- Verlag . 20230
Delaspeestraße 1 ist eine schöne , neu Hingerichtete Mansardwohnuna

au ? gleich oder später zu oerm . Näh . im Eckladen bei Voltz . 20256
Dotzhermerstratze 30 a , Bel - Et ., Wohnung v . 3Zim . zu verm . 13628
Dotzhermerstraße 33 ist die Bel -Etage , bestehend aus 7 Zimmern niti

7.
Balcons und allem nöthigen Zubehör , auf Januar zu vermiethen .

Nah . tut Hause Parterre zu erfragen . 18562
Elisabcthenstraße 19 ist die 2 . Etage , bestehend aus 5 Zimmern ,

Küche : c., auf gleich oder später zu verüiicthcn . 12695

5 grosse Zimmer etc ., grosser Balcon , Garten , per April zu verm .
S . Meier , Vermiethungs - Agentur , Taunusstrasse 18 . 19831 -

Adlerstratze 41 , Echo der Röderstraße , ist eine schöne Wohnung , ent¬
haltend 4 Zimmer / Küche und Zubehör , zum 1 . Januar zu vermiethen .
Anzusehen von 2 — 4 Uhr Nachmittags . 19616

Albrechtstraße 33 , Eckhaus , ist die 1 . Etage , 5 gr . Zimmer mit Balcon
und Zubehör , per sofort zu vermiethen . 141557

Nlbrechtstratze 37 , Hinterh . Part ., 2 Zimmer , Küche re . per sofort oder
später zu vermiethen , desgl . em einz . heizb . Zimmer .

Albrechtstraße 41 5 ®
vermiethen . Näh . im Hinterhaus 1 Tr .

Blumenstraße 6 mern un ^ Zubehör
'

per sofort
zu vernnethcu . no52

Mohmmgeu .

kostenfreie Xaoliweisung von möbl . und unmöbl . Villen und
Wohnungen , sowie Geschäftslokalen etc . 18596

J - Meier , Vermiethungs -Agentur , Taunusstrasse 18 .

Adelhaidstraße 8 ist eine schöne Wohnung im 2 . St . von 6 Zimmern
nebst allem Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . Einzuseheu ^ Vor¬
mittags von 11 — 12 Uhr . Näh . Part . \

*20634
Adclhaidstraß

'
e 47 ist die Bel -Etage von 6 Zimmern , Badezimmer und

Zubehör auf 1 . /4 . zu vermiethen . Näh . daselbst Part . 19792
Adelhaidstraße 71 , Hinterh ., sind Wohnungen von 2 — 3 Zimmern und

Zubehör per sofort zü vermiethen . 15278t
i ' ntere Ädelhaidstrasse neu u . eleg . hergericht .

' Bel - Etage ,

GeschäsLslokale eLe .

sangbares Colonial - , Material - und Landesproducterr - Ge -
lchast ist auf sofort oder später zu vermiethen . Näh . bei 20609

„ A . Mosbach , Adlerstraße 12 .
9 -̂ ' n meinem Neubau , sind : a ) 1 großer

Laden ( 16 Mir . Tiefe ) mit 2 Schau -
!fn !tern -, b ) 1 Etttresol , bestehend aus 6 Räumen , und c ) 1 Woh -
Mng per 1 . April k. I . zu vermiethen . lltäh . bei Max .Ionas .

P ^ ' ^ lmstraße 12 . 18033
' -rostraßc 34 Laden mit anstoßender Wohnung auf gleich oder später

veniuethen .
'

19166
Wdlgaste 3 Laden mit Wohnung auf 1 . April zu vermiethen . 19614

*> /t eiir kleiner Laden per 1 . April 1891
- u vermiethen . 18586

Karlftraße 33 , geeignet zu jedem Geschäft , vor -
nehmlich Metzgerei , per 1 . Januar oder später zu

^ vermiethen . Näh . Albrechtstraße 37 , Part . 19820
mit Wohnung auf April 1891 zu vermiethen Friedrichstraße 37 .

kM Hinterhaus links . 17365
dvr Geisberg - - und Kapellenstraße , zu jedem Geschäfte

.-. .Inders für Metzgerei ) geeignet , zu vermiethen . Näheres Karl -
■ Sl | el4 , 1 St . 12136

Eckladen Goldgasse 1 per 1 . April 1891 zu vermiethen .
Näh . bei A . Schäfer . 19630

vfnrthrtit nebst Parterre -Wohnung auf gleich oder später zu
vermiethen Michelöberg 9 . 20621

Q . Ferd . Alexi .
vdlldt -» * Rerostratze 12 , gute Lage , nahe dem Kochbrunnen,

'
zu

tzj, , vermiethen . Näh . 2 St . doch . 20358
Moen zu vermiethen . Näh . Rheinstraße 27 . 20623

In dem Nestbau Ecke der Spiegel - nnd Webergasse sind ein großer ;
Laden nach der Spiegelgasse und eine Wohmina im 2 . Obergeschoß von
5 Zimmern , Küche und Zubehör nach der Weber - und Spiegelgafse
auf gleich oder später zu vermiethen . Näh . Spiegelgasfe 1 , 3 . Ober¬
geschoß links . 19325 '

in der Webergasse ist vom 1 . Dezember d . I .
dis zum 1 . Avril n . I . sehr billig abzugeben ,

eventuell auch für dauernd . Näh . im Tagbl .-Verlag . 20472

@ © @ © © @ @ © @ @ © @ © @ @ © @ @ © @ © @ @ © @ @ @ @ @ ©

| Grosser schöner Laden |
© Wilhelmstrasse 2 zu verm . ( 2 Schaufenster , Laden - @
© zimmer ) . Näh . Nicolasstrasse 5 , Part . 13918 ©

© @ @ @ © © @ @ @ @ @ @ @ @ @ © @ © @ @ @ © )@ @ © @ l© @ @ ©

Großer Laden nebst Zubehör
in bester Geschäftslage , Kurviertel , per 1 . April 1891 zu vermiethen .

Näh . im Tagbl .-Verlag . 2023 . .
Laden zu vermiethen Taunusstraße 53 . 16032
Ellenboaengasse 7 eine geräumige Werkstätte zu vermiethen . 18898
Lehrstratze 14 ist vom 1 . Januar 1891 ab eine große Werkstatt mit

Wohnung , 2 Zimmer , Küche und Mansarde , zu vermiethen . Näh .
Langgasse 43 , 1 . Et . 19827

Moritzstraße 48 Werkstätte nebst Keller und Halle sofort zu vermiethen .
Näh . int Hinterhaus 1 St . 8928

Schwalbacherstratze 33 eine große Werkstatt auf 1 . April zu vermiethen .
Näh . im Laden . 20286

MUerr , Häuser etc .

Möblirte herrschaftliche Billa
sofort für die Wintermonate zu verm . Näh . im Tagbl .-Verlag . 19204
Billa Echostraße 5 ( neu hergerichtet ) preiswürdig zu vermiethen . Näh .

Weilstraße 18 , 2 . St . 15835
Das Haus Hildastratze 4 , mit schattigem Garten , ent =

. haltend 10 Zimmer und die erforderlichen Wirthschafts -
räume , ist per sofort zu vermiethen oder zu verkaufen . Nähere
Auskunft ertheilen Baumeister Bögler int Rathhaus , Zimmer No . 34 ,
und Br . Kreisler . Paulineustraße 5 . 12770

Villa Nenberg 5
Wort zu vermiethen . Näh . Dambachthal 5 , Part . 16015
Bllla Parkstraße 19 zu vermiethen oder zu verkaufen . Einzusehen

Dtenstags und Freitags von 9 — 12 Uhr . Näh . daselhst oder bei 18256
C - Schiemann . Adolphstraße 7 .

Ma Sonnenbergerstraße 6 enent . mit Stallung und Remise . 20173
JJteute neue Villa , 12 Zimmer tt . a . Comf ., groß . Garteich auch

getrennt zu verm . Biebricherstraße 17 , C . » erhard . 20348

। ® um 1 . April und aucli für frühere Termine
werden jetzt schon grosse und Meine Woh -
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PHMPVsbergstratze 1 Wohnung ,
Familie pr . 1 . April 1891 zu Bei

19108

Näh . Parterre . 12282

iit Bermietheu .
WS

ior ,
>94

Nerothal 51 ,

Qod . zu Bin . Maurltmsplatz ..v .
stille Leute sofort oder spater

& A--+9 -g. lr'> '**

Verlag .
Kl . Dachlogis auf gleich zu Beim . Dotzheimerstraße 17 .
Eine Mansnrd -Wohnung auf 1 . Nov . zu Dm . Mauritiusplatz „6 .
Eine schone Dachwohnung ist an s

' " " ' ' ' ' 1

miethen Webergajse 43 .

8 Webergasie 15 ist der erste Stock als Wohnung , Bureau oder

| | Geschäftsraum auf gleich zu Beim . Näh . im Laden das . 12976

Dotzheimerstraße 84 ist die neu hergerichtete Bel - Etage , be¬
stehend aus i Zimmern , großem Balkon nebst Zubehör , auf
gleich zu vermiethen . Näh . Part . 20656

Smserstratze 4 a , Neubau , sind elegante Wohnungen Bon je 6 Zimmern
und Zubehör zu Bermietheu . Daselbst ist auch eine hübsche geräumige

^ rontspi ^ - Wohnung Bon 3 Zimmern ic . zu haben . Näh . daselbst ,

Stadt L - n, , Emserstratze 24 , ist eine Wohnung Bon 4 Zimmern ,
Salon mit Zubehör auf gleich oder auch später zu Bermietheu . Näh .
bei Gastwirih Petri , Schwalbacherstrahe 55 . 19440

Keldstratze 1 , Seitenb ., Wohnung m . Zubeh . sof . zu Beim . 20086
Feldstratze 19 , Hinterh . 1 , schöne Wohnung . 3 Zimmer , Küche , Keller ,

Abschluß , auf 1 . Januar zu Derm . Näh . im Laden , Vorderh . 20708

Fischerstmße 4 Lbnung z^ vermiethen .
^

Näh . daselbst ,
Frankenstratze 16 ist eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche und Zu -

bchör auf 1 . Januar zu Bermiethen . 19595

Webergasie 46 ist eine Dachwohnung an stille Leute per M
zu Bermietheu . m IM

Webergasie 48
1 . Januar oder früher zu Bermiethen .

Webergasie 50 , Hinterh ., Zimmer und Küche zu Bermiethen . , IM
Weilstratze 3 eine schöne Mansarde , Küche nebst Zubehör an eine w

ständige Person sofort zu Bermiethen . „ „ « ■
Wellritzstraße 25 eine Dachwohnung , 1 Zimmer , Küche und Keller, «

gleich zu Bermiethen .
Wellritzstraße 42 Dachw ., 2 Z . und K ., auf 1 . Jan . zu Perm . 1M >

Wichelmstratze 2 , J
Ecke der Nheinstraße , 2 . Et ., 7 Zimmer nebst Zubehör , zum 1 . April 4 «

zu Bermiethen . Näh . Nicolasstraße 5 , Part .

WMelMstraßs 2 a
'« WISÄ

WilhelMstratze 8 , SSSLLMK
5 Zimmern , 2 Salons , Küche , kNansarden und Kellerräumen fwl

zu Bermietben . Näh . Kleine Burgstraße 2 .

Wörthstratze 4 und Zubehör , auf gl^
'

ch oder ^ U

zu Bermiethen . Näh . daselbst Part . . VS

tzsiMMrs -, Mehrere Wohnungen Don 3 und 4 Zimmern mit

KMM auf gleich oder später zu vermiethen . Näh .
strape 33 a , im Laden . „ (

Eine Wohnung Don 3 Ziiumern und Küche nebst Zubehör auf ! •
ob . gleich zu Derm . Nah . Verlängerte Hermännstr . 17 , Neubau .

Kleine
'
Wohnung sofort zu Derm . Näh . Michelsbeig 28 , 1 St . 10™

|
Eine kleine Wohnung zu Dermieti ’en Nerostraße 37 .
Wohnung Don 7 Zimmern uebst Zubehör

'
Neugasse 15 , 1 . «?}•< ’ *

1 . Januar 1891 cbent später zu Bermiethen . Dieselbe eignet s>ai

für ein Bureau . Näh . bei Hielt . Eifert , Neugasse 24 .
Eine kleine Parterre -Wohnung .mit Werkstätte auf gleich oder SanlM !

Bermiethen . Näh . Walramstraße 17 .

Für Wäscherei .
eingerichtete Wohnung zu 450 Mk . zu Bermiethen . Näh . im

Friedrichstraße 10 sind zwei neu hergerichtete Dachlogis auf gleich oder
1 . Januar an ruhige Leute zu Bermiethen . Näh . Vorderh . 1 St . 20555

Gustav -Adolsstratze 3 ist eine Wohnung im 2 . Stock Bon 4 Zimmern
mit Küche , 2 Kammern und Balcon zu Dermiethen . Mitgebrauch Don
Waschküche und Bleichplatz . Preis Mk . 650 . Näheres 18589

Hartingstratze 4 .
Hartingstraße 6 , Landhaus , Neubau , schöne eomfortable Wobnungen

Von 3 u . 4 Zimmern nebst Zubchör zu Dermiethen . Anzusehen Morgens
von 9 ^- 11 und Nachmittags Don 3 — 5 Uhr . 19861

Helenenstraße 14
eine Parterrewohnung , best . in 3 Zimmern , Küche , Keller und Mansarde ,

per sofort oder 1 . Jan . an ruhige Leute zu Derm . Näb . im Hth . 12239

Helenenstrasse 26 6 Zimmern , 2 — 39 Man¬

sarden nebst sonstigem Zubehör sogleich zu vermiethen .

Friedrichstraße 5 , nächst der Wilhelmstraße , ist die 3 . Etage H

gan ^
ober getheilt auf gleich oder später zu Dermiethen .

^
Nah . g

Kellmundstraße 21 kl . abgeschl . Wohnung , Hinterh . 1 . Et ., an eine
ruhige Familie auf 1 . Januar zu Dermiethen . 18632

HellwRudstrKtze 24 , und Zu
^
behör ^ sowie

'
2 !

einanderg . Zimm , ans 1 . Januar , auch früher , zu Beim . 20032

K - Umm >dM « tzo 43

gleich oder später an ruhige Familie zu Dermiethen . 17063

Hellmnndstraße 54 , 2 . Et ., ist eine Wohnung Don 4 Zimmern , Küche
lind Zubehör auf 1 . Januar zu Dermiethen . Näh . im Laden . 19888

Herrngartetrstraße 5 , Seitenbau , Parterre -Wohnung , 2— 3 Zimmer ,
Küche re ., an ruhige Familie auf 1 . Januar zu oermixthen . 20159

Villa Hnmboldtstratze 3 7 Zimmer re . auf gleich zu Derm . 18561

äahnstratze 21 , 2 St . r . , kl. Dachl , an kinderl . Leute auf 1 . Jan . 19805

apcllenstratze 33 ist das unterkellerte sonnige Erdgeschoß , 4 schöne
Zimmer und Küche , auch für stille Geschäfte passend , zu 500 Mk . zu
Dermiethen . Näb . Kapellenstraße 31 . 6222

Karlstraße 13 , zunächst der Rheinstraße , ist das Hochparterre , 4 Zimmer ,
Küche nebst Zubehör , auf gleich zu Dermiethen . 12173

Karlstraße 17 Frontspitze , 2 Zimmer und Küche , hinter Glasabschluß ,
an kinderlose Familie für 300 Mk . per 1 . Januar zu Derm . 20629

KcAerstratze 14 Wohnung Don 2 Zimmern , Küche und Zubehör auf
1 . Januar zu Dermiethen . 20172

Oirchgasie 37
zi ^ DermiNhm .

im ® ’
ttte2̂ 698

MaNergasie 21 eine Mansarde - Wohnung an ruhige Familie zu
vermiethen . 20318

Marktstraße 2O
Wohnungen Don 4 Zimmern , auf gleich zu vermiethen . Näh . im Vau -

bureau Rheinftraße 92 . 16049
Mauergaffe 3/5 zwei Zimmer und Zubehör sofort zu vermiethen . Näh .

bei Herrn Bauer , im Laden . 20777
Mauritiusplat ; 6 Dachlogis zu vermiethen . 18611
Morftzstratze 60 ( Neubau ) Frontspitz -Wohnung , 3 Zimmer u . Zubehör ,

zu vermiethen . * 20694

Irr Billa Samias ,
Nerothal 51 , ist die 2 . Etage , 5 Zimmer , Küche und Zubehör , zu Der¬

miethen . Besichtigung täglich von 12 — 3 Uhr . 20268
Oranienstratze 6 eine freundliche Mausardwohnnng , 1 Zimmer , 1 Küche ,

kleiner Keller , an ruhige Leute , sowie im 1 . Stock em schönes geräumiges
Zimmer mit Alkoven auf gleich oder später zu Dermiethen . Nah .
Oranimstraße 6 , 1 St . rechts . 20526

Parkstratze 9b ,
Herrschaftswohnungen , bestehend aus 8 bis 10 großen Zimmern , Bade¬

zimmer , großer Balkon , Personenaufzng und sänmMches Zubehör ,
außerdem noch Pferdestall , Remise nebst Kukscherwohnung

^
zu vermiethen .

Näh . Baubüreau Rheinstiaße 92 . 19194

Nieolasftraße 20 WM
zu vermiethen . 19418

Parkweg 2 , „Villa Germania "
, werden 4 Zimmer ( Hochpart .) nebst

Veranda , Küche und Zubehör , zum 12 . Dezember leer . 12456
Phittvpsbergstratze 1 Wohnung , 3 Zimmer mit Zubehör , cm eine kleine

Familie pr . 1 . April 1891 zu Dermiethen . Näh . Part , links . 20638

Rheinstraße 81 sind zwei Wohnungen von je zehn Zimmern oder
auch von sieben Zimmern nebst Zubehör zu vermiethen . Nah ^ z

RMnstraße 44 , Bel -Et . , eine Wohnung , 3 große Zimmer u . Zubehör ,
zu vermiethen .                                     19108

Rheulstratze 48 ,
Ecke der Oranienstratze , Wohnung von . 5 Zimmerm Küche und

2 Mansarden re . auf gleich zu vermiethen . Nah . 1 Stiege daM
oder Oranienstraße 15 , 3 . „ 12816

Rheinftraße 91 , 3 . St ., 6 elegante große Zimmer m . Balkon u . Zubehvi
f . 1500 Mk . per 1 . April z . v . Näh . C . Schmidt , Rbemstr . 89 , P . 2MA

Rheinstraße 92 ist die 3 . Etage . 7 gr . Zimmer , großer Balcon , Bad « .,
Küche und Zubehör , zu vermiethen . 14233

Rheinstraße 111 ( Ecke Ringstr .) eleg . Bel - Etaae , 5 gr . Zimmer mt
2 Erkern , Balcon , Badecab ., Küche , Speisek . u . Zubeh . z. 1 . April 18A

zu Derm . ^ Näh . Part . m t „ _ . 1°®

Qfl . % Sä a -ma K AA -s Q Wohnungen Don 2 und 3 Zimmern lich
LIßSVErKNbL 1 .0 Zubehör zum 1 . Januar zu bermteM

Näh . Bel -Etage . MW

Röderstratze 5 , 1 . Etage , 3 Zimmer , Küche rc . auf gleich p
vermiethen . 16o83

Röurcrberg 6 zwei Zimmer und Küche nebst Keller auf 1 . San . 18S1

zu vermiethen . . , . , .
2Oo03

Saalgasie 34 ist eine kl . Wohnung tnt Hmterhause zu Dermiethen . 1«

Schlachthansstraße la ist eine schöne große Wohnung , bestehend
ans 3 Zimmern , Küche , Mansarde , 2 Kellern , auf gleich oder spät «

zu vermiethen . t
Schwalbacherstratze 31 , Hkb ., 2 Zimmer , Küche und Werkstatt -: M

1 . Januar zu vermiethen .                       sM
Spiegelgasie 6 Dachl , an eine o . zwei Pers . z. B. Nah . 1 St . AG

Steingasie 12 , P . , e. kl. Dachwohnung an eine o . zwei Pers . z . v . 208®

Stiststraße 1 schöne Frontspitz -Wohnung , 2 Zimmer , Küche und ZubM ,
sowie eine heizbare Mansarde gleich zu vermiethen . ,

18®

Tannnsstraße 53 ist eine Mansard -Wohnung und eine einzelne Mansaid !
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MödUrte Wohnungen .

20197

18974

19082
möblirt , frei

20351
wchparterre -Wohnuna , Sonnenseite , 2— 3 Zimmer , gut
geworden 48 Taunusftrage 45 .

Möblirte Wohnung , SÄ ’ W ' S
- Balkons re . , hochfeine Lage And Ausstattung , für die
Wintersarson , auch auf längere Zeit zu vermiethen . Zu erfragen
HMHelmsallee 13 , Part . , 15683

3 « vermiethen elegant möbl . Etage mit borzüg -
l ? $ ®® Pension in nächster Nähe des Kurparks .

Nah . im Tagbl .-Verlag . 9519™
forderen Xerotlial ist eine elegant müblirte EtageEU Küche für1 den Winter zu vermiethen . 19833

J . Meier , Vermiethungs - Agentur , Tannnsstrasse 19 .

Elisabetheustraße 10
möblirte Wohnungen mit Küche sogleich zu vermiethcn . 18640

Geisbergstraße 5 SS % SST ” ' ® Ä

Kapellmstraße 33
,

1
,

Wohnung sofort zu vermiethen . 19456

Brlla Frorath , Leberberg 7 .
Möblirte Wohnungen mit Pension oder Küche zu vermiethen . 20059
aKctnicrftraße 24 möbl . Wohnungen mit und ohne Pension . 18643
Das ». andhans Mozartstraße la , Ecke der Sonnenbergerstratze , am

Kurgarten ( 9 Zimmer : c.) , auch Bel - Etage allein , möblirt oder
unmoblrrt zu vermiethen . 16312

23 Rheinstratze 23
ist hie 1 Etage , bestehend aus 7 großen Zimmern und 1 Salon , gut

möblirt , Sonnenseite , sofort zu vermiethen . 18025

Sonneubergerstmße 14
elegant möblirte Winter - Wohnungen frei geworden . 20772

Taunusstraße 32 Pension
^

oder
" ^ rch

.
’

auch einzelne Zimmer .
Taunusstraße 41 ( Sonnenseite ) ist die möblirte Wohnung ( Hoch -

Parterre ) , bestehend aus sechs Zimmern , Küche und Zubehör , ganz oder
getheilt zu vermiethen . Näh . im Laden . 19093

Taunusstraße 41 ( Sonnenseite ) ist die möbl . Hochparterre -Wohnung ,best . aus 6 Zimmern , mit oder ohne Küche per sofort zu verm . 20089
Taunusstraße 45 ( Sonnenseite ) gut möblirte Bel - Etage mit oder ohne

emger . Küche und einzelne Zimmer zu vermiethen . 19572

Mlhelmstratzs 18 bestehend aus 5 Zirnmemr
'

ff " « » Küche und Zubehör , möblirt , zu vermiethen .
Näheres bei Georg SSiicfcer BTaelafolgrer , Ecke b »r
Friedrich - und Wilhelmftratze .

Gü möblirte Ww AdelhOpüße 16 .

Möblirte Wohurwg

Mödttrts ZUmurr .
l8 , 1 . Etage , möbl Zimmer zu verm . 10234

9K Bel - Et ., sind 2 elegant möblirte Zimmer
V - | ltupL u \) f gu vermiethen . 16507
JL’? .00 ®® 10 ' Part ., ein kleines möblirtes Zimmer zu verm . 20788

7 großes Parterre -Zimmer möblirt zu vermiethcn . 20264
Nl » ^ Mratze n , i St . links , mobl . Zimmer zu vermiethen . 19366

mmenstraße G , S . Stock , ist ein sein m iblirtes Zimmer
WM ruhigen anständigen Herrn sofort abzugeben . Euizusehen

^ 12 — 4 Uhr . 16948
4« ,^ cc ^ ra,lc Bel -Et . , zwei möblirte Zimmer , auf Wunsch

pMaon , billig zu vermiethen .
rr » , .

1?-ctr ^ tafie i9 / Bel - Etage , ein fein möbl . Zimmer , 1— 2 Betten ,lt P ^ s? " ' ÄU vermiethen . 20259
m ^ Ehenstraße 31 möbl . Zimmer , gute Pension , ebenso billige

Rimmer jur junge Leute . 18056

Medrichftratze 14
, U * & SS * SS

12 / 2 St . , möbl . Zimmer mit 1 oder 2 Betten zu
18775

2? ein gut möblirtes Zimmer zu vermiethen . 19415
tzck« A !? ® 10 / Part ., fein möblirles Zimmer sofort zu verm . 19787

zu und Louisenstraße 36 möblirte Zimmer" ermrethcu . 10925
« eberberg 5

, BiAa Albion ,

»ettti
'
u «

'10 ® — Südseite — sind möblirte Zimmer mit Pension zur . «uethen . . 20470
PX Part . , gut möbl . und leere

Zimmer zu verm . 19725

möblirtes Zimmer
•* > billig ."

20258

, zu verm . 19880
tf gleich zu vermiethen .

        gerne , em geräumiges
gut möbl . Zimmer zu vermiethen . 20471

Sedanstraße 8 , 3 St ., ein f . möbl . Zimmer b . z . verm . 18568
Steingasie 4 , 2 . St . rechts , möblirtes Zimmer zu vermiethen . 20536
Taunusstraße 26 Salon u . 2 Schlafz ., ev . Pens ., zu vermiethen .
Taunusstraße 36 , 2 , möbl . Zimmer zu mäßigem Preis . 19627

Weilftratze 10 , 1 . St . , L
' "

-

Wellritzstratze 5 em sreundl . möbl . Parterre - Zimmer zu verm .
Wellritzstraße 20 , 1 St ., ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 18676
An English lady has some well fnrnished rooms on the first

’
floor to "

let 7 Adolphstrasse . 20677

Ä
™" "

re möblirte Zimmer mit Kost zu vermiethen Metzgergasie 19 . 20150
irte Zimmer mit oder ohne Pension sofort zu vermiethen Nero¬

straße 24 bei Alexi . ' 20532
Möblirte Zimmer mit und ohne Pension Taunusstraße 34 . 20733
Zwei schön möbl . Zimmer Villa Humboldtstraße 8 . 18560
Zwei möblirte Zimmer , auch einzeln unmöblirt , und zwei Mansarden zu

vermiethen . Näh . Metzgergasse 6 .
Zwei möblirte Zimmer zu vermiethen Römcrberg 34 , Hth . 2 St . 20330

Oranienstratze 24 , Part ., f . möbl . Wohn - u . Schlafz . zu verm . 19401
Rheinbahnstr . 2 ein ev . zwei möbl . Z . ( mit Frühst .) zu verm . 20479
Rheinstraße 51 , Süds ., ein schön , groß . möbl . Zimmer zu vermiethen

bei Wies . 20453
Rheinstraße 60 , 2 Tr . h ., ist ein schönes , gut möblirtes Zimmer mit

Äalcon , auf Wunsch mit Dienerzimmer , zu vermiethen . Näh . das . 20027

Seinstratze 65 , Bel -Et . , möblirte Zimmer zu verm . 20562
derMee 28 , Part . , ein freundlich möbl . Zimmer zu verm . 20097

Schwalbacherstr . 5,1 St ., möbl . Wohn - u . Schlafzimmer zu
Schwalbacherstratze 14 mehrere möbl . Zimmer auf gleich zu
Schwalbacherstratze 32 , Alleeseite , nahe der Kaserne , ein

19080

19276

einen
19217

... . ----- ■ 18342
Zimmer mit gutem Clavier und
zu vermiethen , ebenso möbl . Zimmer

Zwei gut möblirte Zimmer
mit directem Eingänge , mit oder ohne Frühstück , in der Nähe der Bahn -

höfe , zu vermiethen . Näh . im Tagbl .- Verlag . 20755
kW " Zimmer mit Cabinet ( event . mit Pension ) zu vermiethen Faul -

brunnenstraße 12 . 18826
Ein Salon mit einem auch zwei Schlafzimmern , sowie einzelne möblirte

Zimmer mit billiger Pension zu vermiethen Taunusstr . 88 . 20440
Gut mobl . Zimmer zu vermiethen Gr . Burgstrahe 7 , 2 . 20157
Eip gut möbl . Zimmer auf gleich zu verm . Hellmundstraßc 22 , P . 20493
Ei « sehr schönes , gut möblirtes Zimmer preiswürdig zu ver -

mrethen Krrchgaste 17 , Bel -Etage . 19422

Ein sch . möbl . Zimmer

. 1 n a .gut movtirtes Zimmer , Bel - Etage , an1 auch 2 anst . Eleni aus hief . Geschäften mit Pension auf sogleich
- .r>u .vermiethen . Nah . nn Tagbl .-Verlag . , 11099

eilte Dame bill . zu verm . N . Tagbl .-Verlag , 20851
bei einer Dame , an einen Herrn zuüermtetuen . Nah . im Tagbl .-Verlag . 20813

2 ^ " ^ ^ .^ « isardzimmer , möbl ., zu vermiethen .^
Taunusstraß ? 38

aU * " nmöbl . Mansard -Zimmer zu vermiethen
| l" e ^S „

are Mansarde mit oder ohne Bett zu tim . Walramstr . 6 . 19160
^ F$ ®ltcr erhalt Kost und Logis . Näh . Goldgasse 5 , 3 St . L 20756

^ » »̂ Än ^ haltcn .Schlafstelle Hellmundstratze 45,
'

Hth . 1 Tr . links .
! s^ bcit - r sindcn Schlafft . Ncrostraße 16 . 19407

Zustand . , . Leute können Kost u Logis erhalten Schwalbacherstr . 23 , Part .Smet ntnne Leute erh . Kost u . Logis Walramstraße 12 , Hth . 2 St . 19302
otoet « ml . Arbeiter erhalten schönes Logis Wellritzstr . 5 , Htb . 1 . 20794

mit oder ohne Pension zu tieriniethen Kirchgasse 34 , 2 . 19947
Gut Möblirtes Zimmer mit guter Pension zu vermiethen Langgasse 19 ,2 . Etage . 17568
Ein gut möblirtes Zimmer ( separater Eingang ) auf gleich an

Herrn zu vermiethen Louisenstraße 24 , Neubau links 3 St .
8^

*" Möbl . Zimmer zu vermiethen Louisenstraße 12 , 1 .
E ^ kleines , gut möblirtes Zimmer an einen Herrn zu vermiethen . Näh .

Maneraasse 5 , im Laden .
'

20767
Gut möbl . Zimmer an einen Herrn zu verm . Mauerg . 8 , 2 Tr . r . 122

'
75

Einfach möbl . Zimmer billig zu sofort verm . Mauergafse 12 , Part . 20828
Gut möblirtes Zrmmer zu vermiethen Mauergafse 19 . 19604
Em möbl . Zimmer ist zu vermiethen Nerostraße 29 . 20751
Ein schön möblirtes Zimmer Oranienstr . 25 , Hinterh . 1 St . l . 19770
Möbl . Zimmer Rheinstraße 55 . 16708
Ein möblirtes Parterrezimmer ^zu vermiethen . Näh . Röderallee 22 . 19127
E . g . möbl . Parterrezimmer i . Vorderh . z . verm . Näh . Römerberg 34 . 20315
Freundlich möbl . Zimmer zu 12 Mk . monatlich zu vermiethen bei Frau

Rücker , Schwalbacherstraße 63 . 20612
Möbl . Zimmer zu vermiethen Steingasse 14 , 2 , Kleber . 20842
Ein schön möbl . Zimmer zu vermiethen Walramstraße 8 , 2 St . l . 20346
Ein schön möblirtes Part . -Zimmer , separater Eingang , zu vermiethen

Webergasse 3 , Gartenhaus , Part , rechts .
Möblirtes Zimmer zu verm . Webcraasse 22 , 2 St h .

Ein schön möblirtes Zimmer mit
voller Pension ist sofort

mit 1— 2 Betten Webergasse 43 .
“

§ 940
Ein bis zwei anst . Herren können ein möbl . Zinimer erhalten , sep .

Webergape 50 , Fronqpitze . j £ 777
Gut möbl Zimmer Part , und 1 . Etage . Näh . Weilstraße 8,1 . Et . 20143
Erndfreundllch möbl . Zimmer zu vermiethen Weilstraße 10 , 2 Tr . 19362
Ein schon mobl Zrmmer billig zu vermiethen Wülritzstraße 28 2 . 19576



Staaten . I

Belgien T .
Dänemark ......
Deutsches Reich -
Frankreich . . . . . .
Griechenland
Großbritannien u . Irland
Italien , Königreich . . .
Liechtenstein .....
Niederlande .....
Luxemburg . . . . .
Norwegen ......
Oesterreich ......

Sortugal ......
ntzland .......

Schweden
Schweiz .

Spanien I

Türkei
Per . St . von Nordamerika

1 Franc zu 100 Centimes . .
1 Krona — 100 Oere . . . .
1 Mark zu 100 Pf
1 Franc zu 100 Centimes . .
1 Drachme zu 100 Lepta = 1 Fr .
1 Md . Sterl . zu 20 Sh . ä 12 P .
1 Lira zu 100 Centefimi . . .
1 Gulden zu 100 Neu -Kreuzer .
1 Gulden zu 100 Cents .. . .
1 Franc zu 100 Centimes . .
1 Krona = 100 Oere . . . .
1 Gulden zu 100 Neu - Kreuzer .
1 Milreis zu 1000 Reis . . .
1 Rubel zu 100 Kopeken . . .
1 Krone = 100 Oere . . . .
1 Franc zu 100 Centimes . .
1 Peseta zu 100 Centimes . .
1 Duro zu 20 Reales . . . .
IPiaster z . 40 Para h 3 Cur .-Asper
1 Gold -Dollar zu 100 Cents .

T
Freitag , den *7 . November 1890 .

Fahrten - Ulane .

Pf .Mk .

I . S . Bach .

4

4

Keabachtnnge » .

i
i

20

2
1

1
2
4
3
1

80
12

43 * 554 72O 754* g45 91s * (nut
an Senn - und Feiertagen ) M5

* Nut son RüdeShciin .

848f 1017f 1030 1145
* Nut von Saftei .
t Aetbindung von Soden .

80
80
43
80

80
12

47
22
12
80
83
20
20
25

* Nut bid aastet .
1 Betbindung nach Soden .

3 . Grgcl - UrLlndiimr in Es - dur ( für Orchester
bearbeitet von B . Scholz ) .......

4 . Soli für Pianoforte :

a ) Cts -rnt potonais
b ) Wohin .............
c ) Koiröes de Uiemre

Frau Menter .
5 . Znstjpisl - Gnvertnre .........

Anfang Abends TI » Uhr .

Fremden - Führer .
Kurhaus , Colonnaden,

'
Kuranlagen . „ „ .

Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geonnet
von 8 — 12 Uhr Vormittags .

Vietor ’sche Kunstanstalt , Webergasse 3 . Dauernde kunstgewerbliche

Ausstellung . Täglich geöffnet . Eintritt frei .
Naturhistorisches Museum ( Wilhelmstr . 20 ) . Geöffnet : Montags , Mittwochs

und Freitags Nachmittags von 3 — 6 Uhr und Sonntags von 11 1 Uhr

Reichsbank - Nebenstelle , Luisenstrasse 21 .
Landesbank , Rheinstrasse 30 . . , , „ TTT m ,
Polizei - Reviere : I . Rüderstrasse 29 ; II . Luisenplatz 2 ; III . Walram -

strasse 19 ; IV . Michelsberg 11 . ,
Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt

der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .
Platte , Jagdschloss des Herzogs von Nassau . Castellan im Schloss .

Abfahrt von Wiesbaden :
7 t 836 855 * 1046 1117 1232 * 18

215* (nur an Sonn - uns Feiertagen )
230 414 glO 655 1Q20*

Termine .

Einreichung von Submissions -Offerten auf das Abreißen des EckhaÄ
der kathol . Kirchengemeinde , Luiscnstraße 27 , auf dem Bau - Büreau M

Architecten Frorath , Kirchaafse 7 . ( S . Tagbl . 260 .)

Vormittags 9 ' / - Uhr : Versteigerung von Wein -Vorräthen im § 1«

und Badhaus „Zum Bären "
, Langgasse 41 . ( S . heut . BI .)

Nassauische Eisenbahn .
Taunusbahn .

Abfahrt von Wiesbaden :
ßio 62<>t 740t 750 825 * 9f iQio *

1035t 11 « 1311 1t 155* 235t 350
2150* 5304- tzSv 627 ß58t 720*

740 824t 9t 924 * 1020

ArrsmLrtige Theater .

Freitag , 7 . November .

Mainzer Stadttheater : „ Die Jungfrau von Orleans
" . J

Frankfurter Stadttheatcr : Schauspielhaus : „ Der selige -

Chopin .
Schubert -L 'O

Strauß -LaM '

Fr . Sweta »"-

» Nur bis Md -shcim .
Bahn Wiesbaden -Schwalbach . ( Rheinbahnhof .)

Abfahrt .von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :

8«0 1Q1O 140 3 '25 630 | 639 937 11 53 81 °

Kurhaus r « Mrssbade « .

Cpclus von zwölf Conccrtcn unter Mitwirkung hervorragender K«

Freitag , 7 . November :

Zweites Goneert .

Mitwirkcndc : Frau Sophie Uentcr , K . K . Kammer -Pirtuoivt .̂
das verstärkte städtische Kur -- Grchsst - v , unter Leitung des (ScfrcRWcn

Herrn ILoiiis ILiistner .

Programm .

1 . Symphonie No . 5 in C - moll Beethoven .

2 . Goncsrt in Es - dur für Pianoforte mit Orchester Beethoven .

Frau Menter .

Kirchliche Anzeigen .

Gottesdienst in der Synagoge , Michelsberg .

Freitag Abends 4 ' / - Uhr , Sabbath Morgens 8 ' / - Uhr , Sabbath MorgÄ

Predigt 9 *4 Uhr , Sabbath Nachntittags 3 Uhr , Sabbath Abends 5 ' /i W

Wochentage Morgens 7 Uhr , Wochentage Nachmittags 4 Uhr .

Att - Zseaetttische GnUnogemeinde , Friedrichstraße 25 .

Gottesdienst : Freitag Abends 4 ' /« Uhr , Sabbath Morgens 8 Uhr , SaM

Mussaph für Schüler 12 Uhr , - Sabbath Nachmittags 3 Uhr , Sa »

Abends äst » Uhr , Wochentage Morgens 63/a Uhr und Nachm . 4 ub

AusMg ans den Wiesbadener Ciuiistandsregiftrk »

Godoron : 81 . Oct . : Dem Heizer Wilhelm Siefert e . S ., Jacob »

Anfgobolcn : Taglöhner Georg Anton Kaup hier und Anna Elise JoM

Eisenbach hier . — Verwittw . Inhaber der Privat - Stadtpost IM
Wilhelm Albert Kahleis hier und Johanna Bernhardine Reum W

Verehelicht : 5 . Nov . : Königl . Amtsrichter Franz Ferdinand M

zu Leuthen und Thekla Angelika Herz hier .

Gestorben : 3 . Nov .: Fuhrknecht Conrad Lotz , 35 I . 9 M . 14 S

4 . Nov . : Schlosser Carl Friedrich Schütz , 47 I . 3 M . 3 T . — Ä

S . des Taglöhners Carl Sassclbach , 7 I . 1 Al . 13 T . — Nahem N

Lössel , 22 I . 10 M . 2 T . — 5 . Nov . : Anna , geb . Bausch , Ehefrauk
Müllers Joseph Bill , 57 I . 8 M . 11 T . — Taglöhner Fn -"

Valentin Zauner , 17 I . 5 M . 8 T . 'M

Tages - NermnstaltimgLn .

KurSaus zu Wiesbaden . Abends 7 ' 1» Uhr : Zweites Chclus - Concert .

Specialitälcu -Theater „ Zum Sprudel
" . Abends 7 ' 1» Uhr : Vorstellung .

Gesellschaft „ Kraternitas " . Abends 8 Uhr : Commers .

Äurn - Verein . Abends 8 — 10 Uhr : Riegenturncn activer Turner u . Zöglinge .

Männer - Äuruvereiu . 8 - 10 Uhr : Kürturnen , Kürfechten , Vorturnerubung .

Turn - Gesellschaft . Abends 8 Uhr : Riegenturncn u . Turnen der Mannernege .

Artberttzkub . Abends : Probe . m ,
Katholischer Kirchen - Hhor . Abends 8 ' / - Uhr : Probe .

Wännergesang - Dercin „ tzoncordra " . Abends 8 /2
^

Uhr : Probe .
«Äetauaverei « tlicue Coueordia ^' . Abends 9 Uhr : Probe .
Jesaugverein , Me - 0 ° dener Wänner - HluS " . Abends 9 Uhr : Probe .

Hesangveretu „ TiedcrKran ;
" . Abends 9 Uhr : Probe .

Vläuner - Hesaügvereiu „ Krlda " . Abends 9 Uhr : Probe

Gesangverein „ Ärion " . Abends 9 Uhr : Probe

Mäuner - Hesangverei « „ Eäcikia " . Abends 9 Uhr : Probe .

Hessische Lndwigsbatz « .
Richtung Wiesbaden -Niedernhausen .

Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbadens
5W 715 1125 257 648 | 7 10 l29 436 912

Rhein - Dampfschifffahrt .
Kölnische und Düffeldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 73/i und IO1/ « Uhr bis Köln ; 11 ' /s Uhr
bis Coblenz ; Morgens 10 ' 1» Uhr bis Mannheim . , B,stets und nähere

Auskunft auf der Agentur bei W . Bickel , Langgasse 20 . 182

Ankunft in Wiesbaden :
638* 7254 - 745 853t 920 951 * 114 +

1140 1222 * 1257 -j- 126 ZIS 254t
336 * 438 -j- 528 6 " 6 <4* 720 -j- 826*

TMes - Kalerider des „ Wiesbadener Tagvlatt "

Rheinbahn .
Ankunft in Wiesbaden :

745 * 915 1117 1153 * 1232 249

Mittags von 12 — ' /al Uhr starker Regen , Abends anhaltender Stegen
* Die Barometerangaben sind auf 0 " C . reducirt . M

Metten - Ansstchte « (Nachdruck eet6ot(tt.)

auf Grund der täglich veröffentlichten Witterungs -Thatbestäude
der deutschen Seewarte in Hamburg .

8 . November : Wolkig , vielfach sonnig , theils bedeckt mit Niederschläge «,
kalt , Reif .

MS « x - N ergieichnng .

Münz - Einheiten .

Misobade » , 5 . November .
7 Uhr

Morgen « .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .

Barometer * ( Millimeter ) . 738,9 739,4 741,8 740,0
Thermometer ( Ccliius ) . . + 6,7 + 9,9 4 *6,7 + 7,5
Dunstspannung ( Millimeter ) 7,0 7,6 7,0 7,2
Relative Feuchtigkeit ( Proc .) 96 83 96 92

Windrichtung 11. Windstärke 1 N >.
schwach . schwach . s. schwach .

—

Allgemeine Himmelsansicht . | bedeckt . bewölkt . bedeckt . —

Regenhöhe (Millimeter ) . . — — 11,0 —
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Walramischen Stammes an di - allein fortblühende Weilburger Linie
überging .

Im Jahre 1816 Vereinigte Herzog Wilhelm die Landestheile der er¬
loschenen Usingischen Linie mit seinem Väterlichen Erbe und erwuchs ihm
damit die schöne aber arbeitsreiche Aufgabe , das Von seinen Vorgängern
in sturmbewegter Zeit Geschaffene durchzuführen und zu Vollenden , sowie
die schweren Folgen von mehr als zwanzig Kriegsjahren zu lindern und
zu verwischen . Wie Herzog Wilhelm dieser Aufgabe geftot geworden ,w ^ sen wir alle , in 24 Jahren unausgesetzter , hingebendster . Thätigkeit auf
allen Gebieten , schuf er aus den vielen , theilweise recht heterogenen Lande «-
theilen und Bevölkerungen einen wohlgefügten Staat , jene viel beneidete
oft besungene Perle im deutschen Land — das Herzogthum Nassau .

^ Erbe dieses gesegneten Landes wurde Herzog Adolph am
24 . ^ nli 1817 zu Biebrich geboren , als drittes der erlauchten Kinder welche
dem Herzog Wilhelm dessen erste Gemahlin Charlotte Louise , geborene
Prinzessin von Sachsen - Hildburghausen , geschenkt hatte . * ) Unter den

^ amittenbildern im herzoglichen Schloß zu Weilburg Befindet sich ein
Porträt des vierjährigen Prinzen neben dem der so früh heimgegangenen
Furstm , das den Beschauer durch die große Aehnlichkeit zwischen Mutter
und Sohn überrascht . In der laugen Stammrcihe des Nassauischen
Dynastengeschlechtes war Erbprinz Adolph der 17 . directe Nachkomm --
’5lneä .

großen königlichen Ahnherrn , dessen Namen er trägt , der 19 . jenes
§ emrtci ) IL , ivelcher um das Jahr 1225 zum ersten Mal den Besitz des
Nastau - - ,aurenblirger Grafengeschlcchts vereinigt hatte und daher den Bei¬
namen des Neichen erhielt .

In dem herrlichen Schlosse zu Biebrich , am sonnigen Ge -
ftoe des Rheins , verlebte Prinz Adolph eine glückliche Jugend¬
zeit , die frühen Eindrücke des ihn umgebenden Paradieses das
schöne , glückliche Familienleben , die liebevolle Anleitung imV Fjjr -
W der leider so früh verstorbenen fürstlichen Mutter übten
den besten bleibenden Einfluß auf das jugendliche Herz und Gemüth
und bildeten die Grundlage für den edlen Charakter und die unbegrenzte
Herzensgute des späteren Landesherrn * *) . Schon früh hatte Erbprinz
Adolph aber auch die Trauer in das glückliche Familienheim zu Biebricki
eiuziehen sehen , sein Bruder Wilhelm , seine Schwester Marie waren jung
ans der Welt gegangen und am 25 . April 1825 raubte ihm der uner¬
bittliche Tod die geliebte fürstliche Mutter, , die treue Beschützerin seiner
frühen Jugendzeit . Es . waren seinem jugendlichen Gemüth so auch die
ernsten Eindrücke des Lebens nicht erspart geblieben , unb schon in zartemAlter hatte der iunge Furstensohn erkennen müssen , daß das Leben auch

c Sä #

I ,

pcIIW

Kaisers Wilhelm l hes (? » » • ? pactum , - da « die Mütter des

« ÄÄ KÄS ’ fttfä ;L tandlge Umgebung waren ihre Kinder , wie fttertt sw das Andenken
6,lc *ßr Boraiigegnngcn , wie vereinigte sie die innigste «Hebe mioeinen heilsamen Ern, : m der Leitung Derer , di ! ihr gebttebm sind ec.

"
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Das Feuilleton
des „Wiesbadener Tagblatt " enthält heute in der

1 . Krilage : Go « iisse « geistrr . Roman vonTheophil Zolling
(32 . Fortsetzung .)

2 . Keilage : Mode . Von Ida Barber .
Uacheichlen - Keilage : Zevsog A doph von Unssatt . Ein Lebensbild -

■ Nachdruck verboten .

Herzog Adolph von Aassan
Regent von Luxemburg .

Gin Lsbrnoviid .
( Original - Aufsatz für das „Wiesbadener Tagblatt "

.)
U . K . Welcher Sohki des alten Nassau , jenes schönen Landes , dessen

Amme heute nur noch einen geographischen Begriff bedeutet , fühlt sich
mast in Herz und Gemüth bewegt , wenn er des Fürsten gedenkt
welcher einst in ehrenhaftem , hochherzigem Streben die Geschicke des ihm"»gestammten Landes geleitet hat , welcher unentwegt , dem Beispiel seiner
ritterlichen Ahnen folgend , die ehren - und dorueureiche Bahn beschritten

welche ihn der göttliche Wille hingewiesen .

. dem Sproß jenes uralten , sagenumwobenen , edlen Geschlechtes ,°°s diesem Lande seinen Namen gegeben , das in seinen Gliedern während°°>t Jahrhunderten eine Stütze der Herrlichkeit des deutschen Reiches
9<Wn , das ans seiner Mitte selbst einen Mann hervorgehen sah welcherdes Reiches Scepter und Krone getragen , war dem Herzog Adolph als

" theil jener Adel der Gesinnung , jene Fülle ritterlicher Tugenden tiber -
ommen , die ihn in guten wie in schlimmen Tagen mnleuchtcteil und
M nicht nur die Liebe seiner Getreuen , sondern auch die Achtung seiner

kmiilchen Gegner — Feinde har Herzog Adolph nie gehabt — stets»sichert haben .
Wenn wir einen Blick in den glänzenden Abueiisaal feine ® ruhm -

cra,’en Geschlechtes werfen , so treten uns neben den Kirchen und Burgen

>
tU ® rafcn 0011 Laurenburg , deren tapfere Sprossen , die von

,
n Zeitgenossen mit Recht so hoch gerühmten Grafen von Nassau ent -» g n , welche auf dem Schlachtfeld wie im Rathe allezeit die erprobten

» rn . - bcut, ^ eu S$ai,er öetoeicn sind . Wie sie unter dem Banner des
’n Klemaßen gefochten , wie sie im Heere Barbarossas in den

torri * .
1

ven ® benen ' iuic int Albaner Gebirge ihr Leben für des Reiches

.
8eol,fcrt ' fte6t in der Ruhmes - und Ehrentafel des Geschlechtes« nynet , wie diese auch jener Männer gedenkt , die um ihrer Tugeilden

Ianb8 n - 25oräü9e willen auf die ersten kirchlichen Fürstensitze Deutsch -

bcld . derufen wurden . " Vor Allen aber leuchtet uns jener ritterliche
der e

'
d,7 Seitgenone » bie Blume der deutschen Ritterschaft genannt ,

bet König Adolph , entgegen , von dem sein größter Feind auf
H°ldenbei -2,E ^ " Göllheim sagte : „ Heute brach das tapferste deutsche
«inem

3 *
.

uub den das deutsche Volk , welches seine populären Helden mit
en

<
n8e 811 lchmücken liebt , so oft in Schrift und Lied gefeiert hat .

lmideii
*tCllb bw Bettern der Oktonischen Linie dem Reich , wie den Nieder -

<®t(iat §mxll,C
^ar ‘®e NAhe von berühmten Fürsten , Feldherrn und

den h . .
lll

™
r
.
11 naßen , blieb der Walramische Stamm auf dem

iiz bie
Bateni

.
Überkommenen Erbe zwischen Lahn und Rhein ,

ebttg [( Umwälzungen im Anfang unseres Jahrhunderts , wie
' »tije N »,.--

^ ^ ^ land , auch in unserem Vaterlaiide Nassau , so manuig -
^ Nrech,, ,̂

dernngerl herbeiführten , daß für dieses eigentlich .eine neue
8 ßeginnt mit dem Tage , da der gesammte Länderbesitz des

740,0
W

7,2
92
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* ) Karl Ernst Jarle , geb . zu Danzig 1799 , studirte Rechts ? und
ats -Wissenschaften , trat in Bonn zum Katholicismus über , ward

ol;en Gemahlin ,
22 . April 1852 « »

Erbprinz Wilhelm Ai -Lander , geboren am

für ihn einen Kampf bedeute , in welchem Glück und Unglück wechseln , und

nur Derjenige Sieger bleibt , der stets und unbeirrt den Pfad des Rechtes s

wandelt . In feinem erlauchten Vater aber war dem Prinzen Adolph das t

leuchtende Vorbild in jeglicher Regententugend gegeben , und wie ihm von

diesem ernste Pflichttreue , gepaart mit Milde und Gerechtigkeit , als Erbtheil

überkommen , so hat ihm die fürstliche Mutter ihre große Herzensgüte ,

ihren wohlthätigen Sinn und das nie endende Wohlwollen hinterlassen ,

mit dem der spätere Herzog jedem Bittenden und Bedürftigen entgegen «

gekommen ist . Schon frühe hatte der Herzog Wilhelm auch für die

pädagogische Erziehung des einstigen Thronerben Sorge getragen und den

herzoglichen Kindern ( Prinzessin Therese , Erbprinz Adolph und Prinz

Moritz ) durch Privatlehrer den ersten Unterricht ertheilen lassen . Von

1826 — 82 erhielten die beiden Prinzen durch ihre Hofmeister Lorberg und

R - sius unter Mitwirkung der Lehrer Lcyendecker , Rottwitt , Milne ,

Lepitre , Vogelsberger und Anderer regulären Schnlnnterricht , dessen

Studienplan dem des Gymnasiums entsprach und für den Erbprinzen

Adolph 26 wöchentliche Lehrstunden aufwies . Im Jahre 1833 wurde I

dem Erbprinzen in der Person des Majors Heinrich von Hadeln ein

militärischer Begleiter und Gouverneur zugetheilt , welchem der Lehrer

Rottwitt als Sousgouverneur beigegeben war . In Begleitung des genannten

Officiers bezogen beide Prinzen im Herbst 1837 die Universität Wien , wo

Erbprinz Adolph bis zum Jahre 1889 verblieb und Professor Hofrath

Jarke die allgemeine Direetion seiner akademischen Studien übernahm . * )

Während Jarke selbst Rechts - und Staatswissenschaften nach feinem eigenen

Lehrbuche und National -Oeconomie nach Mounier , Oberndorff und Sis -

mondi vortrug , hörten die Prinzen bei Professor H . Fick Staaten - und

Literaturgeschichte , bei Etienne französische und Clermont englische Sprache .

Gleichzeitig unterrichteten sowohl von Hadeln , als die k. k. Ofsieiere Navarra I

und Baron Kirchbach in militärischen Fächern und es gaben die allmonatlichen

Rapporte an den herzoglichen Vater ein klares Bild von dem Streben

und den Fortschritten der beiden Prinzen . Wie ernst Herzog Wilhelm die \

akademische Erziehung seiner Söhne aufgefaßt wissen wollte , geht aus der \

umfangreichen Correspondenz hervor , die er in jenen Jahren mit dem i

Gouverneur unterhielt , welche bis in das kleinste Detail Alles bespricht \

und sogar während der Reisen des Herzogs keinerlei Unterbrechung erleiden

durfte . Allwöchentlich berichtet Oberstlieutenant von Hadeln über das Be¬

finden , den Eifer und das Betragen seiner Zöglinge , über die einzelnen

Capitel jeglichen Lehrstoffes , oft mit eingehenden Erläuterungen und all¬

monatlich reicht er in dem obengenannten Rapport die erzielten Resultate

in Form von Noten und Prädieaten zu Händen des Herzogs ein .

Am 23 . April 1829 hatte sich Herzog Wilhelm wieder vermählt und in

der Prinzessin Pauline Friederike Marie von Württemberg den herzog¬

lichen Kindern eine zweite Mutter gegeben ; die hohe Frau ist dem Erb -

prinzen und späteren Herzog Adolph allezeit eine zärtliche Freundin

und treue Beratherin , dem Lande Nassau eine Wohlthäterin gewesen ,

deren Andenken und Name noch heute unter uns fortlebt . Unerwartet

und früher , als nach menschlichem Ermessen vorauszusehen , wurde Erb¬

prinz Adolph berufen , die Regierung des Herzogthums anzntreten .
'

Im

achtundvierzigstm Jahre seines thätigen , segensreichen Lebens ward Herzog

Wilhelm plötzlich aus dieser Zeitlichkeit abgerufen und kaum zweiund¬

zwanzigjährig bestieg Herzog Adolph den angestammten Thron feiner

Väter . Das Edict , in welchem der junge Landesherr von seinem

Regierungsantritte Act nahm , dankte ' dem Lande für die vielen Beweise

von Liebe , Treue und Anhänglichkeit , welche seinem in Gott ruhenden

Vater zu Theil geworden feien imb schloß mit den Worten : „Wir aber

werden Uns bestreben , soweit es an Uns ist , mit Anstrengung aller Unserer

Kräfte , das Wohl Unseres Landes zu befördern , dessen Verfassung zu

Wie Herzog Adolph sein damals gegebenes Wort eingelöst , was er in

siebenundzwanzigjähriger Regierung für Nassau und sein Volk gethan bat ,

mag uns . eine kurze Aufzählung seiner wesentlichsten Regierungshandlungen

darthun . .
Gleich allen Regenten aus dem Hause Nassau war Herzog Adolph ui

erster Linie bestrebt , das Schul - und Unterrichtswesen zu heben und auf

Grundlage des berühmten SchuledictS seines Vaters fortzubilden . Du

Elementarschulen und ihr Lehrpersonal wurden erheblich vermehrt , bet

Lehrplan erweitert und durch Errichtung von Mittelschulen in den Städten

höhere Volksbildnngsanstalten geschaffen . Um den Lehrerstand diese.

Schulen zu heben , wurden die Lehrergehalte erheblich aufgebessert , eiti

Pensionsfonds , sowie eine Sterbckasse gegründet ; aus dem einheitlichen

Lehrerseminar wurden zwei Anstalten gebildet , welche , confessionell ge¬

trennt , den erhöhten Bedarf an Lehrkräften decken sollten . Vierzehn Real¬

schulen für Knaben , fünf für Mädchen wurden neu errichtet , ebenso die

vielbesuchte höhere Töchterschule zu Wiesbaden . Die Pädagogien zu

Hadamar und Wiesbaden wurden zu Gymnasien erhoben , dasjenige zu

Dillenburg durch zwei Realschülerklassen erweitert und mit einer Bergschich

| verbunden , in Wiesbaden ein Realgymnasium neu gegründet . Neben dm

fördernden Schutze , welche er den geistigen Interessen «seines Volkes nnb

den Wissenschaften gewidmet hat , lag Herzog Adolph auch die Pslezt

der Kunst auf den verschiedenen Gebieten am Herzen , und groß ist bit

Zahl der Künstler , welche ihre Ausbildung und ihr Vorwärtskom «

feiner Munisicenz verdanken . Wie den Stndirenden des höheren Schlll-

fachs wurden jungen Künstlern Reisestipendien verliehen und die Weit

eines Knaus , Diefenbach , Winterwerb , Hoffmann und Vogel bezeugen , bei

der hochherzige Sinn des erhabenen Fürsten gute Früchte hat geittgen

I

helfen . Auf kirchlichem Gebiet ist Herzog Adolph allen Confessionen ein

wohlwollender , stets hilfbereiter Herr gewesen und zahlreich sind die uni«

seiner Regiernng neu entstandenen Gotteshäuser . Die in Wiesbaden «:

bauten drei Kirchen , sowie ein großer Theil ihres inneren Schmuckes fW

weitere Zeugen seiner werkthäiigen Unterstützung jedes künstlerischen Schasset»

und so lange die goldenen Kuppeln der Grabkapelle der Herzogin Elisabeth

von waldgrüner Höhe herableuchten in das gesegnete Rheinthal , so tagt

von den Thürmen der Hauptkirchen beider Confessionen die Gloü -

zum Gottesdienste rufen , so lange die marmornen Apostelgestalten , tw

Hopfgarten
' s Meisterhand geschaffen , auf die Gläubigen niedersch «

so lange wird auch Herzog Adolphs Namen unverloren und unvcrMp

fein . Vier Eisenbahnen sind unter Herzog Adolphs Regierung ertat

das Straßennetz des Herzogthums vervollkommnet und in jener w

züglichen Art ausgebaut worden , die ihm einen Ruf in ganz DcM

land verschafft haben . Zahlreiche Hochbauten im Lande , wie W

und Wasserbauten aller Art bilden die sprechenden Denkmale feil®

I

productiven Regiermigszeit .

Wir können nicht alle die fördernden Gesetze und Bcstimmuygen «

den vielseitigen Gebieten von Verwaltung , Justiz , Landwirthschaft , W

und Finanzwesen berühren , sondern nur constatiren , daß Herzog AW

bei Allem persönlich mitwirkte , daß er überall wo es galt , Gutes p

Heilsames in » Leben zu rufen oder zu erhalten , sich selbst ßinblw «’

Urtheil zu verschaffen suchte und keine Mühe scheute , um dem WohlM

des Landes förderlich zu fein . Es ist ein Erbtheil des NasfauW

Fürsteithaufes , daß feine Glieder stets ihren hohen Beruf mit vollem

erfaßt und stets den festen Willen besessen haben , das was sie al ?W

und gut erkannt , dem Volke und sich zu bewahren , und biefeti

conservativen Sinn finden wir bei allen Rcgierungshaudlungen 8
™

handhaben und die auf Uns übergegangenen Rcgierungsrechte zum Besten

Aller auszuüben .
" Auch in seiner ersten Thronrede bei Eröffnung des

Landtages am 24 . Februar 1840 gedachte der Herzog zunächst pietätvoll

der großen Verdienste seines Vaters , wie des unersetzlichen Verlustes ,

welchen durch dessen Tod er wie das Land erlitten , und fügte hinzu :

„ Schon in früher Jugend mit seinem Denken und Streben durch ihn selbst

betamit gemacht , habe auch ich den besten Willen , nur nach Wahrheit und

Recht zu handelns wie er stets gethan , sein Werk fortzusetzen , das Be¬

stehende zu erhalten und in Erfüllung meiner schweren Pflichten auf

Gottes Schutz zu bauen, - deffen Wille mich zum Regenten dieses Landes

berufen hat .
"

Staats -Wissenschaften , trat in Bonn zum Katholicismus über , ward

Professor , dann Advokat in Köln , hierauf Professor an der Universität zu
Berlin , gründete hier das politische Wochenblatt , ward 1832 Rath in der

Hof - und Staats - Cauzlei zu Wien ec . Schrieb : Die französische
Revolution 1830 . Handbuch des gemein “« deutschen Strafrechts , Berlin
1827 . Vermischte Schriften 1839 .

Adolbhs bethätigt .
' ■

Infolge des BundeSbefchluffes vom 16 . August 1844 hatte

Adolph das Prädikat „ Hoheit
"

angenommen , nachdem er sich in W ?

Jahre mit der Großfürstin Elisabeth von Rußland unter der W
jä

und freudigsten Theiluahme der Bevölkerung des ganzen Landes

hatte . Nur ein kurzes Eheglück war ihm
'

befchiedeii , schon am 28 . 3 ° .

18 -15 wurde ihm die edle Eemahlin wieder entrissen , deren erhaben »

das unsterbliche Werk Hopfgarten
' s in der griechischen Kapelle bell ’

baden uns erhalten hat . Die Stürme des Jahres 1848 geihg

Nassau dieselben Auswüchse der Volkssouveranitüt , mit ihrer EefolgW %

unmöglichen , der Anarchie znstrebenden Wünschen , wie wir sic in gatt ? ®“" !

land erlebten ; glücklicher Weise toiirbe hier durch das tactvolle

kommen des Herzogs jeder blutige Conflikt vermieden und nachdem das
^

Ministerium durch die von ihm gerufenen Geister selbst verschUE «

begrüßte das Nassauische Volk mit Freuden die Wiederkehr 0^ ’42 gd
stände und friedlicher Verhältuiffe . Am 23 . April 1851 hat M

Adolph zum zweiten Scale vermählt mit Prinzessin Adelheid

von Anhalt -Dessau und leben ihm , neben der hohen Gemahlin , et»
k ]
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^ ines guten Rechtes aus Furcht vor dem Stärkeren nicht wehrt .Mit Eurer Hilfe habe ich es gethan ; Ihr habt mir treu und gut .
mit Muth und Ausdauer dabei gedient , habt während dieses kurzen
aber angreifenden Feldzuges stets die beste Manneszucht bewahrt ^
alle Anstrengungen unverdrossen ertragen und zuletzt mit Geduld
und Ergebung des Tages geharrt , an dem Ihr nach dem heimath -
tichen Herd zurückkehren könnet ; Ihr habt gezeigt , daß Ihr Eurer Väter
würdig seid !

\ M -t gerührtem Herzen sage ich Euch meinen Dank für die vielen
Beweise Eurer Anhänglichkeit , die ich von Euch empfangen habe , und gebe
? uch

"bis Versicherung , daß ich auch , getrennt von Euch , mit derselben Liebe
Eurer gedenken werde , mit der ich Euch von jeher zugethan war , und halte

'

mich überzeugt , daß auch Ihr mir ein treues Andenken bewahren werdet
Bei der -

Rückkehr werdet Ihr Rassau von preußischen Truppen besetzt
ftnden , fangt keinen Streit mit ihnen an , sondern wie ich mein Schicksal
mit Ergebung in den Willen der Vorsehung zu tragen weiß , so zeigt auch
<̂ hr , daß Ihr Euch in Das zu fügen wißt , was nun nicht zu ändern ist
und gebt mir einen Beweis Eurer Anhänglichkeit dadurch , daß Ihr ber
Welt zeiget , die jetzt auf Euch sieht , daß die nassauische Truppe zwar nichts
groß ist , aber ihren Ruhm darin sucht , in guten wie in bösen Tagen

'

Gehorsam und strenge Manneszucht zu bewahren .

.
Zudem ich Gott bitte , daß er Euch und unser theures Vaterland in

feinen gnädigen Schutz nehme , sage ich Euch Lebewohl !
Hauptquartier Günzburg , 8 . September 1866 .

Adolph .
"

Wenige Augenblicke nach dem Verlesen dieses Tagesbefehls , den die
Mannschaften mit tiefstem Schmerze anhörten , verkündeten Böllerschüsse
und Elockengeläute , Huldigungen , welche die nächsten Ortschaften dem
unglücklichen , ritterlichen Fürsten darbrachten , dessen Abschied von Günz¬
burg , seinem bisherigen Exil . Die herrlichste Septembersonne schien auf
ba § traurig erhabene Schauspiel herab , das sich in der Nähe der Stadt ,unter dem Zuströmen einer unübersehbaren , teilnehmenden Menge zu -
trug . Aller Häupter entblößten sich , als der Herzog unter dem Hnrrah
seiner Truppen langsam die Reihen herunterritt , schmerzlich und freundlich
zugleich seinen Soldaten znwinkend , denen er stets ein liebender fürsorg -
lidjer Vater gewesen war . Die Haltung und das Aussehen der Truppen
war ein vortreffliches , bei dem Defiliren brach jede Division in neue
stürmische Hurrahs ans , während der Herzog mit Mühe nach Fassung
rang . Svein Auge , selbst nicht aus der dicht gedrängten Zuschauermenge
blieb trocken , als derselbe vor der Front der Brigade von seinen
Officleren Abschied nahm . Schluchzend umstanden ihn dieselben , drückten
noch einmal die Hand , die ihnen nur Wohlwollen erwiesen hatte , und als
ficb der Herzog zum Scheiden wandte , da brach die Truppe in einen
enthusiastischen Abschiedsgruß aus , der erst endete , als der unglückliche
Fürst mit seinem kleinen Gefolge in weiter Ferne verschwunden war .

Seitdem lebte Herzog Adolph abwechselnd in Wien , Frankfurt ä . M .
und Schloß Hohenburg in Bayern und erfreut sich bis zur Stunde , nach¬
dem er eine Operation des grauen Staares glücklich überstanden , einer
ungewöhnlichen Rüstigkeit und Geistesfrische . Dem Lande Nassau aber ist

'

er ein Vater und Wohlthäter in des Wortes edelster Bedeutung geblieben
sein gutes Herz , seine offene Hand haben nie anfgehört , allen Unglücklichen
zu helfen , die sich ihm genaht ; die Thränen , die er getrocknet , die Wohl -
thaten , die er erzeigt , sichern ihm eine bessere und dauerndere Erinnerung
im Lande Nassau , als Denkmäler von Stein und Erz es vermöchten . Als
der Krieg gegen Frankreich ausbrach , war " es Herzog Adolph , der die
Familien zahlreicher Landwehrleute und Soldaten unterhielt

^
der für

di - Verwundeten und Kranken , für die Hinterbliebenen der Gefallenen in
einer Weise sorgte , wie kaum ein souveräner Fürst in seinem Lande Noch
heute siebt es in Nassau keinen Armen und Elenden , der nicht in Herzog
Adolph seinen Helfer , seine Hoffnung sähe , und noch hat kein Bittender
umsonst an seine Pforte gepocht . Doch nicht nur in der Heimath , überall ,wo Herzog Adolph geweilt hat , ist er der Freund und Wohlthäter des Volkes
gewesen . Die herzlichen Huldigungen , welche die biederen Hochgebirgler
von Lenggries und Hohenburg der herzoglichen Familie bei der Ver¬
mahlung der Prinzessin Hilda entgegenbrachten , legen beredtes Zeuguiß

ab , wie der edle Fürst auch im fremden Lande sich dir
ivieoe des Volkes durch seine Leutseligkeit und Herzensgüte erworben hat ,lm ° I)cute ° Dn Tölz durch das Jsarthal wandert , wird keinen Namen
von Aller Lippen mit solch aufrichtiger Verehrung nennen hören , als den
des Herzogs Adolph von Nassau .

War Herzog Adolph auch auf dem Schlachtfeld nicht vom Glücke be-
gunstigt , auf einem Felde ist er stets Sieger geblieben , auf dem Gebiete
ber Nächstenliebe und der Herzensgüte ; hier hat er Triumphe errungen ,bie von Mit - und Nachwelt unvergessen fein werden , und wie von seinem
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3m Rathschluß der Vorsehung war es anders bestimmt , kaum zwei
6ahre später war Herzog Adolph , von dem Throne seiner Väter ver¬
trieben , ein Fremdling geworden in seinem Vaterland . Die Ereignisse°-s Jahres 1866

^
sind bekannt , Herzog Adolph hatte , mit seinen Truppen

AMuhe und Strapazen des Feldzuges theilend , nach Beendigung der
Mindteligkeiteii am Main mit jenen Standquartiere auf dem Donauufer
iiotl^ en Günzburg und Ulm bezogen und hier nahm er am 8 . Sept . 1866

a •!l
!
d?)en ^ schied von seinen Soldaten . Ein Augenzeuge schilderte seiner

KU diesen ergreifenden Act wie folgt :
Obgleich der Friedensvertrag zwischen Bayern und Preußen einen

bfR
°
K» !? 6ett toe0Cn Rücktransport der zur Zeit auf bayerischem Gebiet

hnA v .
11 Epischen Truppen enthält , so hat ber Herzog von Nassau

. ? ,
° lre $t mit dem Berliner Cabinet über diese Frage verhandelt

m 1,1 unter dem SO. August zwischen dem Prinzen Nicolas von
iiau einerseits und dem Grafen Bismark andererseits eine Convention

gekommen , welche den Truppen eine ehrenvolle Rückkehr in die
Mnach gestattet . Die Nassauische Brigade zieht demnächst mit vollen

tanichen Ehren , Fahnen , Waffen und kliiigeudem Spiel in Wiesbaden

Svafi«
Crf0lst bort ber Act der Eidesentbindung , das Rücksenden der

ttat,,eVnVeit ® erä ° 0 ' Beurlaubung der Truppen bis auf den Friedens -
un ° Ablieferung der Waffen ec. der Beurlaubten in das Zeughaus ,

teniber
'

beenbe ^
^ 1,0 Bahn ab Ulm und ist bis zum 12 . Sep -

toobî
r

- ® er8 ° 9 heute (8 . September ) seinen braven Truppen Lebe -

Znm ’J8 toar erschütternder , alle Herzen tief ergreifender Stet ,

fftimmf
e war die Brigade vereint ausgerückt in vollem Waffen -

i -ichen
wtt klingendem Spiel und fliegenden Fahnen , ruhmreiche Feld -

btt 6
° ” S ° en Kämpfen in Spanien und Belgien , theure Pfänder , von

des
Cb Cr Nassauischer Fürstinnen gestiftet . Vor dem Erscheinen

10tMeim -
98 toUrbe bc " ^ ^ ppen nachstehender Tagsbefehl eorpsweise

^ ückumi/ef,b
^ beutigen ^ a0e verlaßt Ihr die hiesige Gegend , um den

»en foir
®ie Heimath anzutreten . Infolge des unglücklichen Krieges ,

' deurcz hat mir der Sieger mein Land , unser gemeinsames
6uet Kriech

anb ' ^" brissen und erscheine ich heute zum letzten Male als
ntib SißfA

*n ® urcr Mitte , um Euch noch ein 2JfaI bereinigt zn sehen

^reche„ h r
bDn ® uch zn nehmen . Ich scheue mich nicht , es auszu -

' 'hsten
'
n, - ; „

Augenblick der Trennung von Euch einer der schmer ^ -
N ) nie .

nc ° ^ e0en § ist - Der Gedanke aber hält mich aufrecht , daß es
^ e

" e ® ^ anbe gewesen , von einem Stärkeren besiegt zu werden ,e tann cs nur {ein , wenn man sich in der Ueberzengung

Tochter , die am 5 . November 1864 geborene Frau Erbgroßherzogin Hilda
| von Baden . Zwei der herzoglichen Kinder sind im ersten Lebensjahre

gestorben , Prinz Franz Joseph (geb . 80 . Januar 1859 ) dagegen hatte fast das
Alter von 18 Jahren erreicht , als der unerforschliche Rathschluß der Vor¬
sehung diesen blühenden vielversprechenden Sohn den herzoglichen Eltern
entriß .

Ein Festtag für den Herzog wie für das ganze Land war der
81. August 1864 , als das Nassauische Volk mit seinem Landesherrn das
Lö-jährige Jubiläum seiner Regierung feierlich beging . Mit tiefer Be¬
friedigung konnte der edle Fürst auf die lange Zeit eines sichtbaren segens¬
reichen Wirkens zurückblicken und uugesucht , von Herzen kommend , waren
die Huldigungen , die ihm das ganze Land aus dieser Veranlassung bar =
brachte . Die Worte , die der Herzog bei dem Volksfeste auf dem Neroberg
an die ihn umjubelnde Menge richtete , kamen vom Herzen und fanden
jubelnden Wiederhall in den Herzen der Hörer , sie mögen hier wiederholt
fein: „ Ihr Bürger von Wiesbaden und Ihr Nassauer alle , die ihr hier
uerfammelt seid ! Von jeher war mein liebste ^ Aufenthalt in der Mitte
meiner Landeskinder und so bin ich gern heute hier erschienen , um wenigstens
einen Thell dieses Tages unter Euch zuzubringen . Die Art , tote Ihr mir
Sier entgegen gekommen seid , und toie Ihr mich hier empfangen habt
nehme ich als einen Beweis , daß trotz aller Stürme der Zeit die alte
Treue der Nassauer noch nicht verschwunden ist . Es ist eine lange Reihe
b°n Jahren , seit ich an die Spitze dieses Landes gestellt wurde , wie lange
ich noch dazu berufen bin , das steht in Gottes Hand !

. 34 habe Euch meinen Sohn mitgebracht , den ich so erziehen werde ,
baß er dermalen so für Euch sorgen wird , wie ich stets den Willen hatte
es zu thun , und so vertraue ich auch auf Euch , daß Ihr ihm , wenn ein¬
mal der Zeitpunkt kommt , mit derselben Treue und Anhänglichkeit ent¬
gegenkommen werdet , wie sie mir heute von so vielen Seiten ausgesprochen
und versichert worden ist . Und nun , meine Kinder , ergreife ich den Pokal
den man mir soeben credenzt hat ; der erst ? Tropfen , der meine Lippen
berührt , fei dem Volke meiner Residenzstadt und des ganzen Landes geweiht !
Es lebe hoch ! !"
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Wunsch :
Heil Nassau alle Wege !
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Korales und Provin ; ie ! les .

(DerNachdruck unserer OriginLlcorresVondenzenist nur unter deutlicherOuellenangnbe gestatte, .)

= Dav Leich - nbegiingniß Kr . Ercrllem dcv l,er ; oal - ch

nairanischen Gverst - Hofmeisters Karon non Ko >e , von der

Lcichenbestattungs - Gesellfchaft „ Concordia ' beiorgt , fand am Sdtenftag ,

den4 . d . M , Nachmittags 2 -/2 Ubr , in Wien vom herzoglichen Balms i

Reisnerstraße ans statt . Die Einsegnung erfolgte uni ^ - Uhr
^

Nachmittags

in der evanaeli chen Kirche in der Dorothceilgaste . xsn der Kirche harre

sich Se . K . und K . Hoheit Erzherzogs Wil Helm cinMMidm ; serue .

wohnten der kirchlichen Ceremome noa ) bet der deutsche Botschafter

Se . Durchlaucht Fürst Reutz , Ihre Exrellenzen die
/ eldzeugMister

Freiherr von Döpfner und Freiherr von Trillernder Overt -

Hofmeister Sr . K . und K . Hoheit des Erzherzogs Rainer H-eldmarfchast -

Lieutenant Freiherr de Vanx , der Overst - Hofmeister Sr . K . und K .

(SraheinOQS Salvator , Feldmarichall - Lieutenant ® ictf 41ent § ,

Se . Dlirchlauäft Fürst Esterhazy , Ober - Kirchenrath , Seciions - Chef

vr . Franz , ferner in Vertretustg Sr . £ >obe ; t des Herzogs von Nafsau

Höchstdessen Kammerherr Freiherr von Bechtold sheirn , der Dtreetpr

der K . K . Hofoper Jahn und die Hofdame Ihrer Hoheit der , rran

Herzogin von Nassau , Freifrau von Apox . Der sechsspännige Zeichen- ,

tonnen war mit zahlreichen Kränzen geschmückt . Die Benetzung der Leiche

fand auf dem protestantischen Friedhöfe nächst der Matzlemsdorfer Lime

stnt ? _ Me wir vernehmen , wird demnächst die Leiche hierher uber -

sübrt um in aller Stille in der Familiengruft ans der rechten unteren

Seite
'

des alten Friedhofs an der Seite der Eltern , des alteren Bruders

Adolph und einer Tante , eines Fräulein von Rockenthlcn , beigesetzt zu

werden Es foll der Wunsch Sr . Hoheit des Herzogs gewesen .lein , dan

die Leiche des ihm im Leben nahe gestandenen Aiannes in geweihter Erde

ruhe , bevor er die Reise nach Luxemburg antrat .

= Lurliauv . Auch das heutige zweite Cyklus - Concert bringt

einen St ^ n erster Größe : Frau Sophie Meuter , eine der bedeutendsten

großen königlichen Ahn , kann von ihm der Chronist sagen : „ I m H e r z o g

Adolph lebt das beste deutsche Herz !"

Im April 1889 hatte sich der Gesundheitszustand des Königs von

Holland derart verschlimmert , daß derselbe zur Ausübung der Regicrungs -

gewalt nicht mehr für fähig erachtet wurde und daher für das Groß -

herzogthum Luxemburg die Regentschaft des Herzogs Adolph , als dem -

nächstigen Thronerben , in Kraft zu treten hatte . Am 9 . April hielt

Herzog Adolph , herzlich begrüßt vom ganzen Laude , mit dem Erbprinzen

Wilhelm feinen Einzug in die Stadt Luxemburg und verstand es während

der kurzen Dauer seiner Regentschaft sich derart die Liebe und Verehrung

seiner zukünftigen Unterthanen zu erwerben , daß diese nur ungern und schmerz -

bewegt den durch seine Leutseligkeit so bald populär gewordenen Fürsten wieder

scheiden sahen und in Fackelzügen , Serenaden und sonstige » Ovationen

jeglicher Art ihm ihre Sympathie und Anhänglichkeit zu beweisen strebten .

Durch die zum zweiten Male erklärte Regierungs - Unfähigkeit des Königs

von Holland , die allem Anschein nach eine dauernde sein wird , wurde

der Herzog daun im November 1890 zum zweiten Male zur Regentschaft

in feinem Erbe berufen . . _ .
Fasten wir noch einmal die Charakter -Eigenschaften Herzog Adolphs

in einem Gesammtbildo zusammen , so gleicht er auch hier seinen erhabenen

Ahnen . Ernst und Milde und ein unbegrenztes Wohlwollen sind in

schönster Harmonie in ihm vereinigt und er , der so Vieles erleben und

ertragen mußte , das wohl im Stande war , feinem Gemüthsleben eine

ernste Stimmung , ja eine Bitterkeit der Empfindung zu geben , hat sein

edles gutes Herz in allen diesen Stürmen intact erhalten und bewahrt .

Die geliebte Mutter , eine thcure Gattin , einen vielversprechenden Bruder

und einen blühenden Sohn hat ihm der unerbittliche Tod geraubt und

die Wunde , die ihm der Verlust des treueren angestammten Heunath -

landes schlug , kann keine Zeit heilen und nur der Gedanke mildern , daß

dem ungeheuren Schicksal zu unterliegen nur zu oft das Loos des Kampfers

für Recht und Ehre ist . . . .
Roch gehört das Leben Herzog Adolphs in feiner Gesanimtheit n .cht

der Geschichte an , das Eine aber können wir , aus langjähriger , eigener

Erfahrung schöpfend , schon heute aussprecheu : ein hochherzigerer edlerer

Charakter ein besseres Herz , ein wohlwollenderer Sinn hat niemals einen

Regenten geziert , als diesen vom Schicksal so schwer geprüften Fürsten . Das

Land Luxemburg mag sich freuen , einen solchen Fürsten fein nennen

» i dürfen und wissen wir feinem Volke nichts Besseres zu wünscyen , als

daß cs sich lange des milden Scepters Herzog Adolphs erfreuen möge .

« crreißt auch für uns Nassauer das ideale Baud mit der alten

Heimqth , das in der Person Herzog Adolphs für uns verkörpert war , so

find wir doch der Vorsehung bantbar , die dem Nassauischen Mrstenhans

wieder den ihm gebührenden Platz in der europäischen Regentenfamilie

anweist , nnd begleitet den Herzog Adolph in ' s ferne Luxemburg unser
Hochheim
Frankfurt a . M . cm

unter den Pianistinnen der Gegenwart . Wir haben fest drei wahren

Frau MentÄ die heute als Hauptuummer das - ^ - ckm -ConeU von

Beethoven spielen wird , hier Nicht mehr gehört . Ahr hervorragend ' 11

auch der orchestrale Theil des Conceries , der n . A . Symphonie No . .5

in C - moll von Beethoven bringt . Es steht alfo wieder em hoher Kunst¬

genuß in dem heutigen Concerte bevor .

— Die „ Leipziger Sänger " sind wieder zu einem kurzen

Gastspiel hier eingetroffen und traten am Mittwoch Abend m
^

dei

Kaiserhalle
"

zum ersten Male auf . Der fast völlig besetzte « aal

bewies , daß die Gäste von der Pleiße hier tm guten Andenken stehea

und ihre Vorführungen als angenehme Abwechslung tn dem Programm

der abendlichen Unterhaltungen empfunden werden . Den Vog «

schoß Herr Lipart mit feinen virtualen . Productionm auf dem CornN

ä Vision nnd seinen gelungenen DariteÜungen . „ ager = ■

Die übrigen Mitwirkenden , die Herren Eyle , Hoffmann , Küster , Hanh

Frische , Maaß und Kugler leisteten auf dem Gebiete des Quartett - iim

Sologesangs , des Couplet - Vortrags und der ^ anzkunst ebenfalls

Ausgezeichnetes , so daß der lebhaft gespendete Beifall des zahlreichn

Publikums ein durchaus berechtigter war . Heute Abend findet die vorletzte

Veranstaltung der „ Leipziger Sänger
" statt , ein Besuch derselben kann nur

empfohlen werden . __ t . , ,
— * Kof - KaUigrapfi Gander aus Mainz , durch ferne erfolg¬

reiche „ Schreib -Methode
" hier bekannt und geichatz weilt gegentoatiig

Mieder in unserer Stadt . Seine Handschriften -Verbesserungs -Üehrmethodi

stellt bestimmte Normen für den Schüler fest und laßt Alles Dictant «

schreiben wodurch die klare Ein - und Ansicht des Lernenden befördm

wird Äon der früheren Anwesenheit des Genannten in hiesiger Stadl

her eriftiren Beispiele , daß selbst unleserliche , stene und incerrecte ßaulx

fchriften durch die (SauberW rationelle Schreiblehrmethodt
nach Verlauf von 10 bis 12 Stunden des systematischen Unterrichts sch

mi kunstgerechten , nicht wieder erkennbaren Schriften gestalteten . Heu

Gander durch fein Unterrichts - System weit und breit reiiommirt , erolplti

soeben einen 12 Lehrstunden umfassende » Schreib - Cyklus wieder »

Wiesbaden — Anmelde - und Uuterrichts -Local bestndet sich . un „Jpotd

fiabn " Spicgelgasse — und können wir Allen , denen es um eine , coulac

schöne
'
Handschrift zu thuu ist , nur dringend rathen , sich an demselben »ii

betheiligen . . t J
x Sauthätiflkeit . Das in der Friedrichstraße oberhalb dck

Polizftgebündes stehende zweistöckige Wohnhaus No . 34 de ? Herrn Rentm .

Philipp Göbel wird ebensalls medergerlssen und an die Stelle »

schöner Neubau nach einem Plane und unter Leitung des Herrn AE

tekten Martin ansgefuhrt . In spätestens zehn Zähren duftten die °

noch vorhandenen zweistöckigen Hauser in der Friedrich - und ~ mi®

liaße verschwunden fein . Leider ist die setzige regnerff che Witterung -

noch regen Bauthätiqkeit recht nachtheilig . Nach dem Adreßbuche b-,

unsere Stadt 47 Architekten und 17 Bauunternehmer .

= Aue Jnlast des Hochheimer Marktes werden Montag , v

10 . November d . I ., folgende Perfonen - Sonderzüge mit 1., II . und Ä

Wagenklaffe gefahren
^ _ 1O10 Vormitt ., I55 Mittags , — RachB

ab 8“ , IO13, 10 - '
„ 2 «

„ 5“*

an 853 , 102s , 10 »
„ 2 -’

„ o “ ■
1205 , — 6 -E

Nachmittags .

Nüdesheim an — .— , ö14, — „ 1 ’

 Dio Rskrut - u - Ginstelluug fand gestern Morgen im Hofi ^
Artillerie - Kaserne statt . Dtan begegnete m der el-ruhe des gestrigen W
ganzen Trupps solcher jungen Manner , die dem Rufe »iir -sahne
leisteten . Die Meisten waren mit den unentbehrlichen Haudtasch . n ^
waffnet , deren Inhalt wohl dazu geschaffen sein mochte den Uebng

^
von dem Tische bei Muttern zur Söldatenkuche , n vermitteln ,

imiiiegeuden Orten kamen sie lheils zu Wagen , theils vor poae ,

immer gaben ihnen die Kameraden , die bereits ihrer Piiluarpsticht g

oder fiir die das Soldatsein noch m der Erwartung steht , das «

Es ging dies alles mit Ruhe und Ordnung vor sich und macht -

recht der Unterschied zwischen dem Ziehungstage , der Sswohn s
Stempel ausgelassenster Stimmung tragt , nnd dem Entstell » ß

bemerklich . ~
= « ermißte P - rson . Die 30 Jahre alte Heleiie, « 1« ^ ,,

von mittlerer , mehr kleiner , aber kräftiger Statur , mit fiawa »«

» üb gesundem Aussehen , bekleidet mit rothbraunem , schwarz

Kleide schwarzem Jagnet und brnunem Filzhut , hat l 6

29 . v . M . Mittags aus ihrer Wohnung hier enfternt und »
^ z

heute nicht dahin zurückgekehrt . Da sie an Schwetinnth lei

die Annahme bercchtigt , daß ihr em Unglück zngestotzen ist b -zw -

Hand an ihr Leben gelegt hat . Die Polizei erpicht , Rachwftchnng -
^

der Vermißten anzustellen und ihr , falls dieselbe oder ihre Leich

fuuden wird , Acittheilung zu machen . ,
- 0 - Kleins Notizen . Am verflossenen Samstag wurdei ei » !

in einer Buchdruckerei an der Kirchgasse deimOeffnen der Ofetti

die plötzlich herausschlageudeFlamme un Gesicht verbrannt m

in seine Wohnung gebracht werden .
~ ,

— Die Aaranren - Liste für Militär - Anmärtrr Uo . 4 »
,

unserer Expedition Interessenten unentgeltlich zur Emstcht »

ab - 945 33S 6 >=

an 255, 342, 6 ' ö

ab — 345, 6S0
an — — 641
an — .— . 514, — .—
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Kadett

Nadelhölzern aus dem Grunde geschehen , damit die außerhalb des eisernen
Gitters Borbeigehendcn nicht nach dem inneren Raume sehen können ! ! !
Wir wissen nicht , wer das Recht hat , die Knranlagen selbstständig umzu¬
modeln . Jedenfalls aber wäre es besser , wenn lolchcs nur von Sach -
vnitändigen geschähe .
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Der 4 . Rrsvirmal - Landtag der Drovm ?

Sesserr - Uassa «

tvurdo , wie gemeldet , ani Dienstag durch den Herrn Ober -Präsidenten
Grasen zu Eulenburg in Kassel eröffnet . In seiner Ansprache berührte
Letzterer die der Erledigung harrenden Arbeiten . Hieraus erfolgte die vor¬
läufige Uebernahmc des Bvrsiyes von Seiten des Herrn Appellations -
gcrichts - Licevräsidenten Bertram ( Wiesbaden ) als ältesten Mitgliedes
des Landtages , der zu provisorischen Schriftführern die Herren Landrath
von Trott (Höchst ) und Landrath Fromm ( Dillenburg ) berief . Außer
den vom Ober - Präsidenten hervorgchobeucn Borlagen hat sich der Landtag
mit dem Verwaltungsbericht für 1889 , ferner mit Vorlagen , betreffend Be¬
richterstattung für die landwirthschaftliche Berufsgcnossenschaft für Hessen -
Rassan , Normal -Gcschüftsetat und Pensions - Reglement der Beamten des
Provinzial -Verbaudes , sowie der Fürsorge für die Wittwcn - und Waiseukaffe
derselben , zu beschäfttgen . Auch über die Beset -ung der oberen Beamteu -
stellen (Landcsräthc ) und Subaltern - Beamkenstellen der Provinzial -Ver -
ivaltung wird Beschluß zu fassen und an Stelle des früheren Oderdiirger -
meisters von Frankfurt a . M ., jetzigen Finanzministcrs Herrn Dr . Aliguel ,
als Mitglied des Provinzial -Äusschusses , Ersatzwahl zu bewirken sein . Die
Berathung der Wiesbadener Städteordnung wurde auf Antrag des Ab¬
geordneten Herrn vr . Geiger ( Frankfurt a . 2 )i .) einer Zweiundzwanziger -
Conimlisicm zur Borberathung überantwortet . In dieser Commission be¬
finden sich u . A . die Herren : Appellationsgerichts - Licepräsidcnt Ber¬
tram ( Wiesbaden ) , Oberbürgermeister v an Jbcll (Wiesbaden ) , vr . Kalle
( Biebrich ) , Dr lieber ( (Samberg ) , Landrath von Trott ( Höchst ) ,
Oberbürgermeister Weisse ( Kassel ) , Kaufmann Flügel ( Montabaur ) ,
Lcikert ( Oberlahnstein ) , Justizrath Raht (Weilburg ) , Justizrath
O' cId ( Dietz ) . — Jur Borberathnug des Berichtes über die landwirkb -
fchastliche Genossenschaft wurde eine Commission von 9 Mitgliedern zu
bilden beschlossen , in welche man u . A . folgende Herren Abgeordneten
wählte : Höhn ( Langenschwalbach ) und Unverzagt ( Biedenkopf >.
Hauptpunkte der erwähnten vorgelegten Städteordnung sind : Dieselbe ist
für einige Städte des Negierungsbezirkes Wiesbaden , darunter Wiesbaden
und Homburg . Einwohnergemeinde mit Wahlrecht . Kein Wahlrecht haben
active Militärs mit Servisberechtigung . Umfangreichere Selbstverwaltung
wie bisher . Bürger sind : 1) Alle Einwohner der StadtgemeinLe , welche

Vereins - Nachrichten .
x Zu unserem Berichte vom Dienstag über Eröffnung des „ Katholischen

Lesevereins
" haben wir nachzutragen , daß dieser großartige Neubau

nach dem Plane und unter Leitung des Herrn Architekten Herrn . Frorath
eusgefuhrt worden ist . Der schöne Bau enthält im Erdgeschoß freundliche ,
am Dienstag eröffnete Nestaurationsräume und im ersten Geschoß außer
Garderoberäumen einen großem Saal , das eigentliche Lesevereins -Local ,
welches erst in nächster Woche benutzt werden kann . Es wird noch Garten
unb eine Kegelbahn angelegt . Das der katholischen Kirchengemeinde ge¬
hörige Vorderhaus , Ecke der Luisenstraße und des Verbindungswegs nach
dir Friedrichstraße , wird ganz in der Kürze abgelegt und macht einem
vierstöckigen stattlichen Neubau Platz .

* Die Gesellschaft „ Saxonia " hielt am vergangenen Sonntag zur
Nachfeier ihres I . Stiftungsfestes eine gesellige Zusammenkunft in Biebrich
im „ Rheinischen Hof " ab . Die Feier verlief in glänzender Weise , bis
zum Schluffe unter den Mitgliedern eine solenne Keilerei entstand , wodurch
bie Feier aufgelöst wurde . ■

Stimmen ans dem Publikum .
* Der Maine , große Bäume umzuhauen , sind in den letzten

Tagen wieder drei Kastanienbäume der Adolps - Allee zum Opfer gefallen, ,
eine Kastanie an dem Eingänge in die östliche Göthestraße , die beiden
anberen an dem Eingänge der südlich des Nondels nach Osten abzweigenden ,
ms 6 Häusern bestehenden Sackgasse . Die Bäume hätten durch Anbringen
«ort Prellsteinen umsomehr erhalten werden können , als der Wagenverkehr
in den genannten Straßen gleich Null ist .

Mann in der Dunkelheit nicht rechtzeitig bemerken konnte , überfuhr ihn . .
Als einige seiner Mitreisenden kurz darauf nach dem aus dem Wagen Ge¬
sprungenen an Ort und Stelle suchen wollten , fanden sie nur noch einen
schrecklich verstümmelten Leichnam . ( Ztg . f ; d . Ä .)

£ Dorn Unterwrstern - ald , 5 . Nov . .Die neue Glocke für die
katholische Pfarrkirche in Montabaur ist daselbst eingetroffen . Dieselbe
hat folgende Inschrift : „In honorem sancti Josephi fusa anno Domini
MDCCCLXXXX . Andreas Hamm in Frankenthal goss mich “ . — Die
Lohnverhältnisse der landw irthschastlichen Knechte und
Mägde sind zur Zeit ebenso günstig , wie in den siebziger Jahren . Junge
Burichen von 18 — 19 Jahren , welche noch nicht besonders kräftig sind , er¬
halten Löhne von 210 — 240 Mk . nebst „ Zubehör

"
, das ist , je nachdem es

ausvedungen wird , noch etwas Schuhwerk oder werktägtge Kleidung .
Kräftigt und ältere Knechte erhalten Löhne von 270 — 300 Mk . nebst

„ Zubehör "
, selbstredend Alles bei freier Station . Mägde , welche früher

kaum 75 — 90 Mk . erhielten , bekommen jetzt gern 120 — 180 Mk .. ebenfalls
mit noch etwas „ Zubehör

" . Die hohen Löhne werden dadurch herbeige -
sührt , daß viele Burschen und Mädchen vom Lande als Hausirer ins Land
ziehen , wodurch es bann zu Hause an Arbeitskräften mangelt . — Sonntag ,
den 9 . d . M ., findet bei GastwirthHebgen in Meudt die Herbstversamm -

lung des „4 . laudwirthschastlichen Bezirkspereins
" statt . Aus derselben

ruhet die Wahl eines Stellvertreters des Vorsitzenden statt und wird Herr
Generalfecretcir Müller zu Wiesbaden einen Vortrag halten über : „ Haupt -
ächlichste , ohne größere Kosten zu beseitigende Mängel bei dem Kleinbauern -
tand im vormaligen Amt Wallmerod .

"

— Nersonal - Veriinderuugcn bei beit Gerichtsbehörden im Bezirke
des Oberlandesgerichts Frankfurt a . M - 1 ) Richter Assessoren und Refe¬
rendare . Amtsrichter Niemann in Herborn ist an das Amtsgericht in
Einbeck versetzt . Ernannt sind : Gerichtsassessor vr . Engel zum Amts¬
richter in Frankfurt a . M . Die Referendare Wämser , Joseph
Schneider , Klappert , Engelhard , vr . Geiger , Reis ,
Julius Wolff und Hohen em ser zu Gerichtsassessoren und die
Rechtscaudidaten Schoeneseiffen und von Joeden - Koniec -
polski zu Referendaren . Referendar Eltzbacher ist aus dem
Oberlaudesgerichtsbezirk Köln in den Bezirk Frankfurt a . M . über¬
nommen . 2 ) Rechtsanwälte : Rechtsanwalt S . Biuge in Frankfurt a . M .
ist gestorben . 3 ) Subalternbeamte : Der Rechnungs - Revisor bei dem
Landgericht in Wiesbaden , Rechnungsrath Mack , ist gestorben . Der
diätarische GerichtSschreiber - Gehilfe , Militär - Anwärter Butgereit in
Rennerod ist zum etatsmäßigen Gerichtsschreiber - Gehilfen bei bem Amts¬
gericht in Rüdesheim ernannt . Gerichts -Vollzieher Giese in Gammer¬
tingen ist an das Amtsgericht in Niederlahnstein versetzt . Canzleidiätar
Täuchnitz in Frankfurt a . M . ist zum Canzlisten bei dem Landgericht
daselbst ernannt . 4 ) Unterbeamte : der erste Gerichtsdiener bei dem Land¬
gericht in Frankfurt a . M ., Botenmeister Tiegel ist auf feinen Antrag
zum 1. Februar 1891 in den Ruhestand versetzt . Gerichtsdiener Busse
in Hachenburg ist gestorben .

— Lehrerftelle . Die 3 . Lehrerstelle an den Volksschulklassen zu
Nassau , mit einem decretlichen Gehalte von 1200 Mk ., soll bis zum
1 . Dezember l . I . anderweitig besetzt werden . Aumeldnngeit für dieselbe
find bis zum 15 . November l . I . durch die Herren Schiilinspectoren zu
machen .

B . Aus dem oberen Nffeingau , 5 . Nov . Die angesetzten Termine
to „ Herbstanfang

" konnten wegen des immerwährenden Regenwetters
jucht eingehalten werden . Allerorten wird matt nunmehr mit dem ersten
Miotien Tage die Weinlese beginnen . Hoffentlich wird der Winter seinen
-Morganger , den Herbst , nicht vorzeitig verdrängen .

B . Kiedrich , 5 . Nov . In der gestrigen Versammlung des Biirger -
^ usschnsses dahier wurden zur Einschätzung der Klassensteuer für
« *91/92 die Herren : Bäckermeister A . Winter , Oeconom N . Gundlich und
Meinermeitter I . Kroneberger gewählt . — Die Wahllisten behufs der
--rahl von drei Gemeinderäthen unb 18 Bürger - Ausschuß -Mitgliebern der
«ntten Klaffe liegen acht Tage lang offen . Die Listen enthalten 259 wahl -
« teditigte Gemembe - Bürger , von welchen 190 ber dritten , 58 der zweiten“Hb ii ber ersten Klasse zugetheilt siub . Die ziemlich allgemeine Klage ,"Utz so sehr Viele sich mit dem Staats - Bürgerthuttt begnügten unb zur» ttoetbung bes Gemeinde - Bürgerrechtes nicht ein kleines Geldopfer bringen" Outen , liegt bis jetzt hier nicht vor . — Der Winzer - Verein dahier kauft

mit Beginn ber Lese Trauben auf , die Preise für dieselben sind nochll,a)t festgesetzt .
i . ^ Sodjljtitit , 6 . Nov . „ Wenn ' s regnet unb schneit , ist der Hoch -

.Rsarkt nicht weit . " An diesen alten Vers hat gewiß Mancher gedacht
Hinblick auf den künftigen Montag ftattfiubenben Hochheimer

Ja T11 , an dem dieses Jahr auch der Most und „ Federweiße " bet dem
»z, . " eidlichen Sauerkraut unb Bratwurst nicht fehlen wirb . Regnet es

er J ° gründlich weiter , bann darf man auf den bodenlosen Feldern ,
interessante Viehmarkt stattsindet , auch die hohen Stiesel nicht

„,^ Aen Der Hochheimer Markt ist ein Volksfest für bie ganze Um -

j .3? 1“ . Lern selbst schlechtes Wetter keinen Abtrag thut . Wie tu den
bcrgehenden Jahren werden auch Heuer wieder Extrazüge gehen .

k„^ 7 ^ Miederseljrrs , 6 . Nov . Die durch den Tod des Rechmmgs -

gj.
3
; Schweis gut erledigte Stelle des König !. Brunnen - Commissars

in Mbit ut vom 1 . November er . ab dem seitherigen Brunnen -Verwalter
« aanngen , Ebeling übertragen worden .

bxs!„I,D ' Urnliurg , 5 . Nov . Ein Sprung aus einem in voller Fahrt
ü' forh 7en Eisenbahnwagen hat hier am Montag Abend ein Menschenleben
y <ontn ■Ein junger Mann aus Roßbach bei Gladenbach , 6er am
ii* m Siegen gewesen war , hatte das Coups , in welchem er
^ fanh

6em - iehten , Abends in der Richtung nach Gießen fahrenden Zuge
' “'n hm

au ~ ber Strecke zwischen Haiger und hier verunreinigt . Um der
Schaffner angedrohten Anzeige auf hiesigem Bahnhof zu eut -

ll«lb h fT kurz ehe ber Zug in den Bahnhof einlief , noch ober -
’̂ nelitni Vahnübergangs bei der Georg 'schen Wirthschaft , ans dem
^ ieudm .»

uden Znge nnd wurde dabei so heftig auf den Bahnkörper ge -
^ rt , baß er auf bem Nebengeleise bewußtlos liegen blieb . Eine als -

vranf die Streck - passirende Rangir -Locomotive deren Führer den

* Eine der Hauptschönheiten eines englischen Parkes besteht bekanntlich
in den weiten , gut gehaltenen Wiesenflächen , mit großen alten Bäumen
bestanden , unter welchen hin das Auge freie Aussicht nach allen Seiten
genießt . Diese Schönheit war bei der Umänderung der älteren Anlage
hinter dem Kursaal Ende ber fünfziger Jahren burch ben Herzog ! . Garten -
Director Thelemann in geschicktesier Weise zur Geltimg gebracht . Seit
einigen Jahren wird dieser Vorzug systematisch verkleinert . An allen Ecken
(an sehr vielen Stellen ) , besonders in der Nähe des Rehgeheges sind
Gruppen von Tannen und Weihmuthskiefern gepflanzt worden . Üebcrall
blickt man , wie im hohen Norden , auf Nadelhölzer , die freie Aussicht ist
verschwunden . Abgesehen davon , daß diese Nadelhölzer der Anlage int
Ganzen schaden , sind sie , als einzelne Bäume betrachtet , unschön und dürftig ,
weil sie , im Schatten hoher Baume stehend , nicht wachsen können . Ganz
bestimmtem Vernehmen nach , sind diese massenhaften Anpflanzungen von
Nadelhölzern aus dem Grunde geschehen , damit bie außerhalb des eisernen

11

ihren
von

rtb ist
Ko . 5
kirnst-
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Deutsches Reich .
* Kof - m »d Personal - Nachrichten . Das griechische Thron¬

folger - Paar wird nach den Vermahlungs - Feierlichkeiten von Berlin
aus eine Reise nach England unternehmen . Der Aufenthalt am Hose
der Königin Victoria ist auf etwa 3 Wochen berechnet , so daß die hohen
Herrschaften im Ganzen 2 Monate von Athen abwesend sein werden . In
Berlin empfängt die Kronprinzessin täglich einen brieflichen Bericht über
das Befinden ihres Sohnes . — Der Kaiser hat bei der letzten Jagd
auf Fasanen gegen 170StückWild eigenhändig erlegt . — Reichs¬
kanzler von Caprivi ist Mittwoch um 11 Uhr in München angekommen
und wurde mit Hochrufen in den Straßen empfangen . — Eine besondere
Aufmerksamkeit har am Mollkelage der Sultan unserem Kaiser erwiesen .

2 ) keine Unterstützung aus öfieutlichen Mitteln erhalten , 3 ) die Gemeinde -

abgaben bezahlt haben , 4 ) entweder eine Wohnung im Stadtbezirk besitzen ,
oder von ihrem im Stadtbezirk gelegenen Grundbesitz mindestens 6 Mk .
und höchstens 30 Mk . Steuer zahlen , worüber der Stadt Statut Vor¬
behalten bleibt , 5 ) klassificirte Einkommensteuer zahlen , 6 ) mindestens 6 Mk .
Klassensteuer zahlen . Verwaltung besteht aus Magistrat und Stadtverordneten¬

versammlung . Mitglieder des Magistrats sind zumTheil besoldctund pensions -

berechtigt . Stadtrathswabl ist offen und geschieht nach ,3
-Klassenfystem .

Stadtverordnete können nicht sein : 1 ) Beamte und Mitglieder derjenigen
Behörden , welche von Staatswegcn Aufsicht üben über die Stadt - Ver¬
waltung , 2 ) Magistratsmitglieder und alle besoldeten Gemeindebeamte ,
3 ) Geistliche , Kirchendiener und Elementarlehrer , 4 ) Richterliche Beamte
mit Ausnahme derjenigen der Handels - und Gewerbegerichte , 5 ) Beamte
der Staatsanwaltschaft , 6 ) Polizxibeamte . Stadtverordnete und Magistrat
werden in 2 -jährigem Turnus auf 6 Jahre gewählt und zwar im Monat
November . Bürgermeister wird auf 12 Jahre gewählt . Wahlbeschränkung
für Magistrat wie bei Stadtverordnetenwahl . Sitzungen der Stadt¬
verordneten sind öffentlich .

Ausland .

* Gesterreich - Ungarrr . Am Allerseelentage hat Kaff "

Franz Josef den Orr anfgesncht , wo sein einziger Sohn den Tod, ^
funden . Der Kaiser von Oesterreich fuhr von Wien aus in stA

Morgenstunde , nur von einem Flügel -Adjutanten und dein

Pfarier Mayer begleitet , nach Mayerling , um dort in dem ehemcuig-

Schlafzimmer Kronprinz Rudolfs , der jetzigen Klosterkapelle , em»

Seelenmesse beizuwohnen . Nach kurz bcmcsfencm Aufenthalt trat

Kaiser die Rückreise nach Wien an .
* Luxemburg . Die luxemburgische Kammerscssion ist , wie 9cine‘%

am Dienstag vom Staatsminister v . Eyschen durch Verlesung der iw "«

Botschaft des Herzogs Adolph von Nassaueröffnet wors - -

„ Gemäß Artikel 70 der Verfassung und Artikel 1 des Kammer - Reglem «

sollte Ihre ordentliche Session durch Se . Majestät dem König und Gr

Herzog in Person oder durch einen eigens dazu ernannten BcvollmaaN ü-
in Hochstdesselben Auftrag eröffnet werden . Die traurigen Verhau u -

welche der Ausführung dieser Vorschrift im Wege stehen , sind M
kannt . Gegen Ende September sind in dem KrankheitsznMiwe
Majestät neue Verwicklungen eingetreten und die Aerzte des KömgsJl

“

bereits am 13 . Octobcr die officiellc Erklärung abgegeben , datz
ehrte Fürst außer Stande ist , sich mit der Erledigung der LandeSsM j
zu befassen . Die am 28 . desselben Monats in einer vereinigten « '» r

zusammengetretenen niederländischen Generalstaaten haben die t
setzung einer Regentschaft als nnübweisliche Slothwcndigleit ane »

Aus dieser Sachlage erwachsen Ihnen und Mir gar peinliche
lasse es mir angelegen sein , denjenigen Obliegenheiten , deren
mir anheinisällt , ungesäumt uachznkommen , umsomehr , als der ~

der legislatorischen Thätigkeit dadurch bedingt ist . Von .dem p
beseelt , im Sinne der Verfassung und der nassauischen yausgcit « A
handeln , erklärte ich mich , in Nebereinstimmung mit der Regierm »

dem Gutachten des Staatsrathcs , bereit , den durch Artikel,8 des v yl
gcsetzes vorgesehenen Eid zu leisten . Die Kammer wird die wr “

Kunst , Wrssenschnst , Weratur .

- -- Conrert . Dienstag , den 18 . November, . findet im großen Saale
des „ Casino

" die erste Aufführung durch den Chor des Coniervatoriums ,
unter Leitung des Herrn Directors Albert Fuchs statt . Zum Vortrag
sollen gelangen : „ Zigeunerleben

" von Rob . Schumann für Chor , Soli » ,
und Orchester ; Lieder für Bariton von A . Fuchs , gesungen von Herrn
Concertsänger A . Müller aus Frankfurt a . M . ; Scherzo aus dem
L - moll - Concert für 2 Klaviere von Scharwcnka und „Erlkönigs Tochter "

von Gade für Soli , Chor und Orchester . Die Cborgesangs - Abtheilung
de » Conservatoriums , welche jetzt west über 100 Theilnehmer zählt , wird

durch die verstärkte Kapelle des 80er Regiments begleitet . Wir machen
auf diefe interessante Veranstaltung umsomehr aufmerksam , als ein
cventl . Erträgniß Verwendung finden soll zur Unterstützung von Mufik -

studirenden . Näheres wird durch spätere Inserate ersichtlich .
* Kchauspirl . Hermann Sudermanns „ Sodoms

Ende " kam am Mittwoch Abend im „Lcssingtheater "
zu Berlin

unter nervöser Unrnhe des Publikums zur ersten Aufführung .
Die Dichtung ist , so wird der „ Franks . Ztg .

" depeschirt . ent¬

schieden interessant , und der Beifall gestaltete sich daher , nach dem zweiten
und dritten Act besonders , lebhaft . Im Allgemeimu sind die hochge¬
spannten Erwartungen ein wenig enttäuscht . Die socml -

kritische Studie war in der „ Ehre
" prägnanter und umfassender ;

dafür ist die psychologische Feinarbeit stellenweise jetzt hervorragender .
Aber neben Strecken von packender Kraft tritt streckenweise auch Theater -

Convention auf . Die „ Volks -Ztg .
" berichtet : Der Generalprobe

von , Sodoms Ende "
wohnten im Lessingtheater , wie uns von einem

Schauspieler versichert wird , drei Gehcimräthe aus dem Ministerium
des Innern bei , um zu prüfen , ob durch die vergröbernde Wirkung der

Bühne irgend eine Scene , die bei der Leciüre unverfänglich erschien , auf
der Bühne anstößig wirken könne . — Die Wiederholung der

„ Haubenlerche " von Wildenbruch im Stadttheater von Chemnitz ist
durch die dorttge Behörde beanstandet . Man hofft nach Abänderung
des letzten Actes das Stück wieder aufführen zu dürfen .

* Gin neuer Köcklin . In Zürich ist ein neues Bild von Arnold
Böcklin ausgestellt : „ Cimbernschlacht

"
. Natürlich bleiben alle Besucher vor

der merkwürdigen Cimbernschlacht stehen . Welches ist der Eindruck ? Ich
sage , so schreibt man der „ F . Z .

"
, interessant , aber nicht erfreulich . Diese

nackten , speerbewaffuetcn , meist rothbürtigen Krieger , denen die Haare wie

gelbe Mähnen nachflattern , sind von ausgesuchter Häßlichkeit , die ihnen
cntgegenstürmenden Römer sind weit erträglicher , aber skizzenhaft unfertig ,
ohne besonderen Charakterstil . Auf einer roh aus Holzstämmen zusammen -

zimmerteu Brücke , die zwei felsige Ufer verbindet und au die Knüvpel -

dämmc des Teutoburger Waldes mahnt , erfolgt der blutige Zusammenstoß ;
es ist ein Knäuel von Pferden und Menschen . Ztvischen den Römerköpfen
rechts taucht ein Neger mit blitzenden Zähnen auf , der den Mordstahl
zückt gegen einen über den Pferdekörpern hingelagerlcn nackten Cimbern .
Unterhalb der Brücke nähern sich fchwimmeude Cimbern , die kurzen
Schwerter zwischen den Zähnen , dem Ufer , um dieses zu erklimmen und
den römischen Führern in die Flanken zu fallen . Das grüne Wasser mit
seinem Gischt und die gclbrothen Gesellen dort unten , in ächt Böcklin 'scher
Art behandelt , sind ansprechend , obwohl höchst grotesk . Das Bild ist
mäßig groß .

* Bildende Kunst . Von Ad . Heer in Stuttgart ist das Modell
des ihm übertragenen Scheffel - Standbildes für Karlsruhe
vollendet und der Gladenbeck 'fchen Gießerei in Berlin zum Guß über¬

geben worden .

Abdul Hamid hatte nicht nur , wie bereits gemeldet , dem greisen Geburts¬

tagskinde telegraphisch seinen Glückwunsch übermittelt , sondern auch dem
Kaiser , anläßlich des Tages ein Telegramm übersandt . Im demselben
sprach der Sultan dem deutschen Herrscher seinen Glückwunsch darüber
aus , daß die Vorsehung Deutschland einen solchen Mann geschenkt habe ,
der unter des Kaisers Vorfahren so Großes gewirkt und dem Gott ein
so gesegnetes Alter verliehen , daß auch er , der Kaiser , seiner Dienste sich
noch erfreuen könne .

* Der Etat der Reichs - Vost - und Telegrapstrn - Verrvaltuttg
für das Jahr 1891/92 weist nach :T

Als Einnahme . ....... 236,008,405 Mark
als fortdauernde Ausgaben . . . . 212,217,598

mithin einen Ucberfchuß von . . 23,790,807 Mark
^

Von diesem gehen noch ab die ein¬
maligen Ausgaben ( für den Bau von
Postdienstgebäuden rc .) mit . . . . 6,879,051 „
wonach ein wirklicher Ueberschuß von 16,911,756 Mark

verbleibt . Von den fortdauernden Ausgaben entfallen 2,291,790 Mark aus
die Centralverwaltung und 209,925,808 Mark auf die BctriebsverwalMiig .

* Berlin , 6 . Nov . In den entscheidenden Kreisen wird , wie vei-
lautet , letzt ernsthaft erörtert , das Plenum des Reichstags bii

Anfang Januar zu vertagen , um dem Abgeordnetenhause für die Be-

rathung der Reformgesetze zunächst freie Hand zu lassen . — Der Etat für
1891/92 veranschlagt die Einnahme an Zöllen und Verbrauchs¬
steuern auf 578, ^ 53,640 Mk ., mehr gegen das Vorjahr 41,354,500 Ml .
Davon fallen auf Zölle 314,620,000 Mk . (mehr 29,098,000 Mk .) , dir
Tabaksteuer 10,535,000 Mk . ( mehr 232,000 Mk .) , Zuckersteuer 60,819,000 M
(mehr 11,465,000 Mk .) , Salzsteuer 40,986,000 Mk . (weniger 14,000 Mk.),
Branntweinsteuer 129,046,000 Mk . ( weniger 768,000 Mk .) , Brausiemr
22,709,000 Mk . ( mehr 1,367,000 Mk . als im Vorjahre ) . — Das „M

Tagebl .
" bringt die sensationelle Nachricht , daß Stöcker sein Ent¬

lassungsgesuch als Hofprediger eingereicht habe . Die Nachricht ,
i die noch fehr der Bestätigung bedarf , verdankt wohl ihre Entstehung bei

Ernennung des Superintendenten Dryander zum Schloßprediger .
* Rundschau im Reiche . In Braunschweig constituirte sich ein

Confervativer Verein für das Herzogthmn Braunschweig , der all!

conseröativen Schattirungen vereinigen soll . Mitglied kann nur werden,
wer einer christlichen Confession angehört . — Der „Volks -Ztg .

" wird aui

Beuthen telegraphirt : Im Waldschankhause bei Lublinrtz wurde ein-

Auswanderungsagentur entdeckt , in welcher von der brasilianischen
Regierung bezahlte Schifffahrtskarten unentgeltlich ab Bremen verabieichl
werden . — Der Großherzog von Hessen hatte in der vergangenen
Woche eine Abordnung der israelitischen Gemeinden dec

Proviuzialhauptstädte empfangen . Mit Bezug darauf veröffentlicht oie

„ Darmst . Ztg .
" ein Schreiben des Staatsministers Finger , in welchem es

heißt : Von den feit einiger Zeit in mehreren Theilen des GroßheM
thums stattfindenden , von Außen hercingetragenen gehässigen Anfeindung !»

Allerhöchstihrer israclitischen Unterthanen haben S . K . H . der Großherz «!
mit Bedauern

'Kenntnis ; genommen . S . K . Hoheih mißbilligen , dieM »

auf das Ernstlichste und erwarten von dem fonst gesunden Sinne iim

christlichen der beteiligten Kreise ein baldiges Anfhöreu jener gehaM »

Angriffe , wozu übrigens wesentlich mit beitragen wird , wenn der

höher stehende Theil der israelitischen Bevölkerung es sich nach KrasM

angelegen sein läßt , den Ursachen zu Klagen über die HandlungswB
mancher seiner Glaubensgenossen nachzuforschen und mit den geeigneM
Mitteln abzuhelfen .

" J



N - » 361 Verlag r Tanggasse 37 . Zerre 85

Sande ! , Industrie , Erfindungen .
* Marktberichte . Fruchtmarkt zu Wiesbaden vom 6 . Nov .Me Preise stellten sich pro 100 Kilogramm : Hafer 14 gjlt . 40 Pf . bis
Mk . 2G Pst , Richtstroh 4 Mk . 20 Pf . bis 4 Ptt . 80 Pfg „ Heu

Mt . — ^ 0 Pf . — Fruchtmarkt zu Limburg vom“• Nov . Die Preise stellten sich pro Malter : Nother Weizen 17 Mk . 15 Pf ,
W « Weizen — Mk . — Pf ., Korn 13 Mk . 15 Pf ., Gerste 10 Mk . 80 Pu ,Hafer 7 Mk . 15 Pf .

* '

Vermischtes .
* Mm Tage . Der „Przcglad

" meldet aus Wien , ein Adjutant des
Prinzen von Wales sei dort in einer sehr delicaten Mission eingetroffen :
er habe Schwierigkeiten zu ordnen , welche sich daraus ergaben , daß der
Prinz von Wales die beabsichtigten Jagdbesuche bei dem Grafen
Thassilo Festetics und Stefan Karolyi unterlassen hätte , weil diese Cavaliere
sich weigerten , mit ihm auch den Baron Hirsch als Gast zu empfange « .

lieber San Francisco wird gemeldet , daß fünf chinesische Kriegs¬
schiffe während eines heftigen Sturmes »4m September 60 Meilen von
Tient -sin entfernt unter gegangen sind .

Ein hundertjähriger Zuchthäusler . Im Gefängniffe zu
Geelong m Victoria ist ein zu lebenslänglichem Zuchthaus verurtheiltes
Individuum , James Golden , gestorben . Der Mann ist , wie acrenmäßig
feststeht , im Jahre 1790 geboren , also genau 100 Jahre alt geworden .

Mittwoch früh erschien auf dem städtischen Polizeibureau in Königgrätz
barfuß und ohne Kopfbedeckung der Fabrikarbeiter Joseph Vanatko und
erstattete die Sclbstanzeige , er habe ferne Gattin im Streite mit der
Hacke erschlagen . Die Gerichtscommission fand die Angabe bestätigt ,
außerdem „ wurde festgestellt , daß er von seinen sechs Kindern das älteste ,
ein 13 - jährigcs Töchterchen , das die Mutter schützen wollte , schwer
verwundete . Der Mörder wurde dem Kreisgerichte eingeliefert .

Einer der berühmtesten Männer Chinas , der reichste Theehändler des
Reiches der Mitte , How Kua , ist in Canton gestorben . Sein Vermögen
soll , chinesischen Blättern zufolge , 144 Millionen Dollars betragen haben .
Sein Palast , umgeben von den großartigsten Gärten , soll eines der Wunder •
Chinas sein , angefüllt mit den kostbarsten Geschenken , die ihm theilweise
die englische Regierung gemacht hatte .

Am Sonntag Abend nach Abgang des vorletzten und vor Abgang
des letzten Zuges wurde der Vorstand Kuhn der Station Bendlikon
bei Zürich überfallen und geknebelt . Einige Strolche drangen in
sein Bureau ein , warfen ibm einen Sack über den Kopf , banden diesen zu
und mißhandelten den Beamten . Hierauf bemächtigten sich die Räuber
der Stationskasse , in der 580 Francs vorhanden waren . Als sie auch an
die Güterkasse gehen wollten , gelang es Kuhn , mit der Hand das Laute¬
signal zu erfassen ; auf das Geklingel verschwanden die Räuber , deren es
niiirdestens drei an der Zahl waren . Kuhn wurde bewußtlos und halb
erstickt aufgefuiidc :!, soll sich aber außer Gefahr befinden .

Der norwegische Dampfer „ Manna "
, von Hamburg nach Grimsby

unterwegs , ist auf offener See verbrannt . Der Capitän und zehn
Mann haben sich in einem kleinen Boot gerettet .

Während der Vorstellung im Petersburger Cirkus , welcher
am Montag die Kaiserliche Familie beiwohnte , wurde der Director Cini -
selli von seinem Pferde angegriffen und schwer verletzt . Der Zar verließ
sofort den Cirkus und die Vorstellung endete .

Eine gewaltige Explosion fand am 4 . November in der Faß¬
binderei der Actieubranerei in Pilsen statt , indem ein großer Kessel , mit
siedendem Pech gefüllt , plätzte . Das Pech ergoß sich auf die umstehenden
Arbeiter und verbrannte vier derselben auf gräßliche Weise . Man zweifelt
au ihrem,Aufkommen .

Geheimrath v . Nußbaum hat , wie die Leichenöffnung ergab , an
vergrößerter Leber und Wassersucht gelitten .

,
* Johann © rtl ) f . Nach Depeschen , welche die -Hroßherzoglich tos -

kamsche A-Qtnihe erhalten hat , wird jetzt als geradezu gewiß angenommen ,
pra6 t .>f, ? .O a n n r 1 auf der Fahrt von Montevideo nach Valparaiso
chatsachüch verunglückte . Ein jüngeres Mitglied der großherzoglichen
H-amrlie dürfte demnächst nach Hamburg reifen , um dort persönlich die
weiteren Nachforschungen zu leiten . Die Meldungen , daß auch das Hos -

Last gelegt , den er sich dem ursprünglichen Verkäufer gegenüber schuldig
gemacht haben soll , nachdem der Rentner F . wiederholt serne Unzufriedenheit
mit den Pferden geäußert hatte . Der Gerichtshof vermochte in keinem dec An¬
klagepunkte die volle Ueberzeiign ug von der Schuld der Angeklagten zu gewinnen
und erkannte deshalb auf Freisprechung unter Belastung der Staatskasse mit
den Kosten . — Gelegentlich einer Holzversteigerung im fiscalischen
Walde zu Katzenbach , Kreis Usingen , hat der Mühlenbauer Friedrich T .
von Niederselterö einen Eichenstamm für 189 Mk . angesteigert und
ohne Ermächtigung hierzu zu haben , denn Namen eines Müllers in die Liste
emMgen lassen . Wegen intellektueller Urkundenfälschung treffen den Mann
unter Zubilligung mildernder Umstände 20 Mk . Geldstrafe und die Kosten
des Verfahrens . — Der Dachdecker und Schornsteinfegermeister Adolf
B . von Idstein hat am 7 . Juli d . I . gelegentlich der Ausführung
etner Arbeit auf einem dem Rathhause benachbarten Hause , voii
dem Rathhausspeicher zwei Gewehre entwendet und zwar unter erschweren¬
den Umständen , indem er die Scheibe eines Dachfensters eingedrückt hat und
dann eingestiegen ist . Der 15 Jahre alte Schlofferlehrling Emil H . wird
der Beihilfe zu dieser That beschuldigt , aber freigeivrochen , während B .
zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt wird . — Unter Ausschluß der Oeffent -
lichke,t wird gegen den 20 Jahre alten Dachdecker Adolph K . von hier ,
zur Zeit in der Corrigendenanstalt zu Hadamar , wegen Kuppelei und
Körperverletzung verhandelt . Das Urtheil lautet auf eine Gesammtstrafe
von 9 Monaten Gefängniß . — Der Fuhrknecht Ludwig G . von hier wird
beschuldigt , am 5 . August d . I . in der kleinen Dotzheimerstraße
durch Ueberfahren mit einem mit Backsteinen beladenen Wagen die Körper -
verletzung eines sechsjährigen Knaben fahrlässiger Weise verursacht zu
haben . Der Gerichtshof gewann aus der Verhandlung die Ueberzeugung ,
daß der Angeklagte Alles gethan hat , um den Unfall zu vermeiden und
erkannte deshalb auf Freisprechusia . — Schließlich wird noch der wegen
EigenthumsvergehenS schon mehrfach vorbestrafte 21 Jahre alte Laglöhner
Josef St . von Niederreifenberg wegen Urkundenfälschung und Be¬
trugsversuch zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt .

Regierung zu unterbreitenden Schriftstücke prüfen und das Weitere ver¬
anlassen wollen . Schloß Hohenburg , 1 . November 1890 . Adolph .

"
Der Alterspräsident Dr . Wacquant verwies die Acten an die
Abtheilungen und ersuchte die Regierung , bereit Berathungen bei
jnwohnen . Darauf wurde die Sitzung aufgehoben behufs Wahl -
prüfunäen der neu gewählten Deputirten in den Abtheilungen .
Nach Wiedereröffnung der Kammer sprach dieselbe die Giltigkeit der Neu -
vahlen aus und wählte das Präsidium , worauf sich die Kammer aber «
malS m die Abtheilungen zurückzog behufs Untersuchung der einaebrachten
auf bte Regentschaft bezüglichen Acten . Nach halbstündiger Beratbnng
wurde tu öffentlicher Sitzung der Antrag des Vorsitzenden , daß der König
kemerungsunfahig , sei und die Regentschaft gesetzlich dem Herzog , von
Nassau zufalle , einstimmig angenommen . Die Eidesleistung fand am
Donnerstag statt . Die Kammer erklärt , mir Bedauern zu dieser Maß -
icgel schreiten zu müssen dem Könige gegenüber , der dem Lande eine
40-iahnge Aera des Gedeihens und der Freiheit verschafft habe . Die
Sitzung wurde sodann aufgehoben . — lieber die Ankunft Sr . Hoh . des
Herzogs von Nassau in Luxemburg liegen folgende Nachrichten vor :
Mass erb urg ^ b . Nov . Dor Herzog von Nassau traf Punkt 3 Uhr in
Msierbilug an der luxemburgischen Landesgrenze ein und wurde vom
htrcmburger Gesammtuiinisterium begrüßt . Der Herzog inspicirte das am
Lahnhof aufgestellte Detachement Gensdarmerie und fuhr dann unter den
begeisterten Hochrufen der zahlreich herbeigeströmteu Laudesbevölkermiq
«ach Luxemburg weiter . — Luxemburg , 5 . Nov ., 4 Uhr Nachm . Der
Herzog von Nassau ist mit seinem Sohne und Gefolge hier augekommen .
Am Bahnhof hatte sich trotz des schlechten Wetters eine große Volksmenge
ungesunden , welche den Herzog mit enthusiastischem Applaus begrüßte .
®,eü,& cr3 ° 9 trug die Nassauische Generals - Uniform , der Erbprinz öfter «
r-ichlsche Hufaren - Uniform . Das Gefolge besteht nur aus drei Personen .

, ,
* Niederlande . Die Fischer der niederländischen Küste klagen

fdjen seit Jahren über die stetig zunehmende Entvölkerung der Nordsee .
Der frühere Fischreichthum ist nicht mehr vorhanden . Diese Thatsache
wird besonders dem Raubfischfange der Engländer zugeschrieben . — Die
Kontgrn Emma wird am 18 . November den Eid als Regentin leisten
und bte Regentschaft formell übernehmen . Die beiden Kammern der
Generalstaaten werden deshalb um diese Zeit einberufen werden .

* A sten . Ein Complot zur Ermordunq des Königsvou Corea
und , besten ganzer Familie während der Beerdigung der verstorbenen
Königin wurde entdeckt . Sechszehn Verdächtige wurden verhaftet , darunter
der Bruder des Königs .

* Afrika . Die ofsicielle „ London Gazette
"

veröffentlicht das Ueber -
unkommen mit dem Sultan von Sansibar , gemäß dessen das
Gebiet des Sultans dem britischen Protectorat unterworfen wird .

Aus dsm GMchtssaal .
- o - Mieodadorr , 6 . Nov . ( Strafkammer .) Vorsitzender Herr

Mdgerichts - Direetor Cappell . Vertreter der König !. Staatsanwalt -
rr Herr Gerichts - Assessor Dr . Krause . — Der Bäckergeselle Johann- von Höchst a . M . hat sich am 24 . October v . I .- auf der Landstraße
M Frankfurt a . M . durch Ueberfahren des Banketts einer Chauffee -

' zei - Uebertretulig schuldig gemacht . Da er bei dem Militär cintreten““Ute, trug er sich mit dem Gedanken , diese harmlose Uebertrctung könnte
um m seinem späteren Fortkommen nachtheilig werden ; er suchte die
« etgegu vereiteln und verhandelte darüber mit dem Wegewärter , welcher

geneigt zeigte , gegen Zahlung von 10 Mk . davon abziistehen ,
n enlarte fitf ) aber schliesslich mit8Mk ., die ihm U . sofort zahlte , zufrieden .

toie der Wegewärter K . von Höchst a . M . haben sich heute
Än - Bestechung zu verantworten , beim II . konnte sich immer noch nicht
. ' « bißen , zog noch einige Bekannte über den „schweren Fall

"
zu Rathe ,™ 0« B betfetoe auch zu Ohren des Gerichtes kam . Der Wegewärter K .

. oauverdem noch beschuldigt , einen Hausen Chaussee - Kehricht im eigenen
mlld ^ e weiter veräußert , also unterschlagen zu haben . Unter Zubilligung
einnv1« . -r imstande tmrd K . wegen Bestechung uiid Unterschlagung zu
bctfpn Gesammtstrafe von 3 Monaten und einer Woche Gefängniß , U .,
fttnrn . -)at nt außerordentlich mildem Lichte erscheint , zu 10 Mk . Geld -
8liif L - ' te " fntt,S verurtheilt . — Die weiter zur Verhandlung kommende
Sohn \ ria )$ sich „ gegen den Pferdehändler Israel Str .

'
und dessen

t>cm a n Pferdehändler Hermann Str ., Beide von hier , und wirst
e° llen ^ ? °reu Betrugs - und Erpressungsversnch , dem Letzteren einen
' inem s. ?5Ctra ? ? or . Die Anklage schöpft ihr Material aus
mit h

* reroel )anbet , den beide Angeklagten zu Anfang dieses Jahres
foclfrem cJ ) l,Lr wohnhaften Rentner Fahrholm abgeschlossen und bet
in Str . diesem ein Paar schwedische Doppelpony zugesichert ,
fee c

aber ein Paar gewöhnliche Bauernpferde geliefert
unb

'
nneE " hatte die Pferde für 885 Pik . auf dem Hunsrück gekauft

derselben 1^ 00 Mk . wieder verkauft . Bei der Ueberlieferung
Ul bcin fS< -H - Str . durch verschiedene Aeußernngen den Käufer
diib̂

" Glmiben , daß er schwedische Racepferde erhalte , bestärkt‘ X1m «5- Str . wird außerdem noch ein Erpreffnugsversuch zur
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marschallamt intertieiüre , find unrichtig . — Bei Cap Horn wurden drei
Schifsswracke gesellen ; eines bcrfclbcn glich der „Margarethe

" und führte
die österreichische Flagge , womit der Tod des Erzherzogs Johann wahr¬
scheinlich wird . — Weiter wird dein „ Franks . G .- A .

" aus Wien dehcschirt :

„ Officiös wird gemeldet , baß in jüngster Zeit die Grobherzogin von Tos¬
tana erfolgreiche Schritte behufs Rückberufung ihres Sohnes Johann Orth
und Wiedereinsetzung desselben in alle seine Würden unternommen habe .
Die heutigen Nachrichten lassen jedoch den Untergang Johann Orths als
sicher erscheinen . Orth besah in Berlin in der Friedrichstraße eine Privak -

wohnnng , in welcher in einem eisernen Schrank sein Testament verwahrt ist ."

* KUrtvergiftrmg bei Lischznrichtrn . Bei der Zubereitung
eines Hechtes verletzte sich vor einigen Tagen eine Köchin in Berlin den

Zeigesinger der linken HLnd an einem scharfen Zahn des Fisches . Das
Mädchen beachtete anfänglich nicht die ziemlich unbedeutende Wunde , bis
der . Finger am Samstag gewaltig anschwoll und furchtbare Schmerzen
verursachte . Ein herbeigerufencr Arzt erkannte sofort eine Blutvergiftung ,
die nach näherer Untersuchung ans die Verwundung au dem Hechtzahn
zurückführte (die Fische waren tobt gekauft worden und bereits etwas

„ abgestanden
" ). Da eine Amputation des Fingers unvermeidlich erschien ,

so ordnete der Arzt die sofortige Uebcrfllhrung des Mädchens nach der

Eharits an .
* Humoristisches . Zu vorsichtig ! Von einem Berliner Professor

wird erzählt , daß er kürzlich in einer Mittagsgcscllschaft , angeregt durch
den vortrefilichcn Wein des gastlichen Wirthcs und die Unterhaltung mit
einer hübschen Nachbarin , des Guten etwas zu viel that . Als man vom

Tische
'

aufstand , merkte er , daß cs mit ibm nicht ganz geheuer fei , und
um nicht etwa Anstoß zu erregen , zog er fick in ein ruhigeres Nebenzimmer
zurück . Zufällig gerieth er aber in das Kinderzimmer , und dort präsen -

tirte man ihm das in einem Bette ruhende Zwillingspärchen des
Hausherrn . Der arme Professor aber , eingedenk der Eigenheiten seines
Zustandes , in welchem man zuweilen Alles doppelt sieht , murmelte entzückt :

Welch ein reizendes Kind ! Und wie sieht es dem Vater ähnlich .
"

Actien 1717 «, Russische Noten 247 . — Die heutige Börse eröffnete
schwach auf Berliner Abgaben , befestigte sich später auf hohe Parisei
Eonrfe , schließt jedoch wieder etwas schwächer aus Realisationen .

Nachtrag .

§ 5 . Nov . Es wird uns geschrieben : I . I . H . H . btr

Herzog und der Erbprinz von Nassau sind gegen 37 - Uhr hin

eingctroffen . Die Suite bestand aus den Ihnen bereits genannten Herren .
Die Regierungs - Mitglieder waren den fürstlichen Herrschaften bis

nach der Grenzstation Wasserbilliq entgegcngefahrcn . Am Bahnhofe

hatte die Luxemburgische Freiwilligen - Compagnie Aufstellung , ge¬
nommen . Nachdem der Herzog unter dem Klange der oranischm

Hymne die Front abgefchritten , bestieg er mit dem Erbprinzen
und dem Staatsminister Eyfchen einen der . vorgefahrcnen offenen Miethz -

wagen und fuhr in langsamer Gangart zum Palais . Auf dem ganzen

Wege hatten sich Vereine und Gesellschaften aufgestellt und begrüßten in

Gemeinschaft mit der zahllosen Volksmenge jubelnd den Hoheit Herrn,
'

der sich einer , beschwerlichen Reise unterzogen , um zum zweiten

Male die Geschicke des Landes in seine erfahrenen Hände zu

nehmen . Dankend grüßte der Herzog in leutseligster Weise nach
allen Seiten , während die Luxemburger sich gegenseitig ihre Freude

über das brillante Aussehen desselben ausdrückten . Die wirklich

noch jugendliche Gewandheit und Elasticität des hohen igemi grenzt ge¬

radezu ans Wunderbare . Die Straßen der Stadt sind reich beflaggt und

in denselben wogt eine freudig erregte Volksmenge ; dabei ist das Wetter

günstiger geworben . Während es noch eine halbe Stunde vor der AnkuO

des Herzogs heftig regnete , hatte der Regen während seines Einzuges nie

durch Zauberschlag ausgehört . Ein gutes Omen !

ISUMIW MeclaMwi

W
- Dir krerMge UrrMMov cnrkML 36 Ksitrrr .

Marca Haliap ? Ztakttiw" •Sein

Geldmarkt .

Frankfurter Cours - vom 5 . November .

Vmo daPastoN ° - \ V : - ?iM̂ :3M ßfa
tral - Verwattnng I -rankfurt a . W . ) sind angenehme leichte stab

Hlatnr - RotLmernc , welche als wohlvekömmciches täglich cs, -

getränte ganz besonders zu empschlcu sind , mtb deren Qualität
Ausspruch competenter Weinkenner von keinem der sogenannten su

Weine in gleicher Preislage erreicht wird . Durch Konigk . rml . -e K
Gontroke wird für aSsokute Ueinheit garantirt . Die U1
werden durch Annoncen Leüannt gegeben . ( Man .-Ro . <—v

A « s der öffentlichen Sitzung des Gemeiuderaths
vom 6 . November 1890 .

Anwesend sind unter dem Vorsitze des Herrn Bürgermeisters Heß ,
die Mitglieder des Gemeinderaths Herren Beckcl , Dr . Serie , Goetz ,
Knauer , Maier , Müller , Rchorst , Schlink , Steinkanler ,
Wagemann und Weil , ferner die Herren Stadt - Baudirector Baurath
Winter und Hilfsarbeiter Gerichts -Affeffor Gruber .

Die Versteigerung einer 61 Ruthen großen Wiese im District „ Stock -

wiese
"

, bei welcher Freiherr . von Knoop mit einem Jahrespachtpreise
von 41 Mk . 50 Ps . Letztbietcuder blieb , wird genehmigt ; ebenso die

Versteigerung von Reiscrbesen zum Erlöse von 3 Mk . 50 Ps .
Die EoncefsionS - Gesuche a . der Frau F . Bülo , betr . den Betrieb

einer Weinstube im Hause Saalgasse 10 ; b . des Herrn Autoil Tag -
Ian a , betr . den Fonbetricb des „Wiener Cafe "

, Webergasse8 ; c . der

Frau Wittwe P o t h s , betr . die Ausdehnung ihres Wirthschaftsbetriebes
im Hause Ecke der Faulbruiinen - und Schwalbachcrstratze auf ein weiteres

Zimmer ; d . des Herrn Clar,betr . desgleichen im Hause Saalgasse 34 ; e . des

Herrn Ioh . Edi Heus , betreffend den Wirthschastsbetrieb Steingasse 13 ,
tocrden auf Geuehmignug begutachtet , letzteres Gesuch in beschränktem
Sinne . — Das Gesuch des Herrn Carl Kilp , betreffend Ausdehnung
seines Wirsthschastsbetriebs , Metzgergasse 19 , auf Gastwirthschaft , werd

nach Antrag der Aecije - Commission , entgegen dem Beschlüsse der Polizei -

. behörde auf Genehmigung begutachtet . — Das Gesuch des Herrn
A . G . Kam es , betreffend den Kleinhandel mit Spirituofeu und feineren
Ligueurcn in verkapselten und versiegelten Flaschen in seinem Laden¬

geschäfte , Karlstraße 2 , wird zur Prüfung an die Accise - Commission
verwiesen .

Herr Albert Fuchs übersendet dem Gemeiudcrath Einladungen zu
einer am Samstag Abend staltfinbeuden Aufführung im „ Frcuben -

berg
'schen Conservatorium .

" ( Schluß folgt .)

Letzte Drahtnachrichten .

Nach Schluß der Redaction eingegangen .)
* Luxemburg , 6 . Nov . Der Herzog arbeitete diesen Morgen mit

dem Staatsmiilister . Auf Wunsch des Herzogs wurde der für beit Abend

geplante Fackelzug abgesagt . Für bas heutige Diner sinb 65 © M

bestimmt . Der Herzog drückte wiederholt seine Befriedigung über den

gestrigen Empfang aus .
* U aris , 6 . Nov . Der Generalrath des Seine -Departements nehm

eine Resolution zu Gunsten einer allgemeinen A mnestie für alle Stim -

Preß - und Verfammlungsvergehen an , mit Ausnahme derjenigen -l!er-

nrtheilten , welche gegen den Republik conspirirt haben .
* Paris , 6 . Nov . Die Delegirten der Vereine , die sich in i®

großen industriellen Centren gebildet haben , um eine Erhöhung °a

Eingangszölle zu bekämpsen , sind beute hier zusammengetreten m

haben beschlossen , ein Central - Comito zu bilden unter bem ai «
;

„ Verein für Zollfreiheit der Rohstoffe unb Schutz ber Ausfuhr .

Zweck des Comitös ist , bie öffentliche Meinung über bie Gefahr »

Einführung von solchen EmgangSzöllen aufzuklären , welche den L' m »

mit bem Auslände unmöglich machen . Der Deputirte Berger ( v ™

wurde znnl Präsidenten des Comites gewählt .
* Mew - Norlr , 6 . Nov . Die „ Evening Post

" schätzt die Majonb
der Demokraten in der neuen Kammer ans 80 Sitze . Tas Renn »

ber Wahl Mac Kinleys ist noch ungewiß , es verlautet aber ref -W® '

daß bersclbe mit einer kleinen Majorität geschlagen sei .
* New - Uork , 6 . Nov . Bis jct - t haben bie Demokraten ««

Majorität von über ICO Sitzen . S .V New -N ortet „ Times " schap "

bemokratische Majorität auf 151 , bie ,.$fun
"

sogar auf 160 .

* SchMs - Uachrichten . (Nach ber „ Franks . Zig ." . ) AngekowiH
in Bombay ber P .- u . O .- D . „Thames " : in Aben der P .- u .

„ Khedivc " von London ; in Adelaide D . „Ormuz " von ^ »don , ,
New - Nork D . „ Cufic " von Livetvool und ber Norbb . Lloyd -D
von Bremen ; in Montevibeo der Royal M .- D . „ Tagus

" von js .
haiupton ; in Santos ber Royal ^ .=3 . „ Tamar " von Sonthainp »

ber Norbb . Lloyd - D . „ Lahn
" von New - Uorr pasjirte Lizard .

- m - Coursbericht der Lrantrfurter Korst vom 6 . Nov . ,
Nachmittags 3 Uhr — Min . Lrebn - Aetien 26374 , Disconto -Commanvit -

'
Anthefle 2177 «, Staat « bahn - Actien214 , Galizier 1817 «, Lombarden 1297 »,’
Aegvpter 97 "

,7 , Italiener 93 , Ungarn 89 ' /. , Gottharbbahn -Aetien 1587
'«,

Schweizer Nordost 1417 - , Schweizer Union 1247 - , Dresdener Bank -

Aetien 1547 «, Lautahütte - Actien 136 ' / - , Getfeutirchener Bergwerks ,

Geld - Sorten . Bries . Geld . Wechsel . Ds . Kurze Sicht .

' 20 Franken . . . .
.'4

16 .14
Ä

16 .11 Amsterdam ( fl . 100 ) o ° N
168 .20 bz .

20 Franken in ' / - . 16 .13 16 .09 Antw .-Br . (Fr . 100 ) 3 80 .40 bz .
Dollars in Gold . 4 .20 4 .16 Italien ( Lire 100 ) . 6 79 .55 bz .
Dukaten ...... 9 .70 9 .65 London ( Litt . 1 ) . . 5 20 .355 bz .
Dukaten al marto 9 .70 9 .65 Madrib (Pes . 100 ) 47 -
Engl . Sovereigns . 120 .33 20 .28 New - Pork ( D . 100 ) —

Gold al inarco p . K . 2794 2787 Baris ( Fr . 100 ) . . 3 . 80 .45 bz .
Ganz f. SÄeideg . „ 2804 - Petersburg ( R . 100 ) 5 —

Hochh . Silber „ 145 .00 143 .00 ! Schweiz ( Fr . 100 ) . 6 80 .325 bz.
Ruff . Banknoten . — •— f 246 .80 «Triest (st . 100 ) . . . — —

Run . Imperiales . — —— Wien ( fl . 100 ) . . . 57 - 176 .40 bz . G .
Reichsbank - Tisconto 51 / - Ao . -

^ Frankfurter Bank - Disconto 5 */2 "/o.
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